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„This is my time“: Sasha präsentiert
ein einzigartiges Bühnenprogramm
NN-Leser können 3 x2 Tickets für die neue
Show von Sasha in Köln gewinnen. Seite 4
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Das Wohl und die Freude
der Kinder im Mittelpunkt
Die Herman-van-Veen-Stiftung kooperiert
mit dem Hotel van Bebber in Xanten. Seite 16

St. Helena-Sportschützen
werden Bundesmeister
Elf Schützen aus der Jugendabteilung
waren überaus erfolgreich. Seite 3
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FINDEN SIE BEI UNS!

 Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen

KÜCHEN

Kempen - St. Hubert Speefeld 4 · Straelen An der Oelmühle 8 · www.dahlmann-self.de

Immobilien gesucht!

0172- 293 44 55
www.immo-rütter.de

Wir verkaufen Ihre
Immobilie kompetent,
schnell & rechtssicher

zum besten Preis!

gelderstr. 5 · rheinberg · 02843/2325

brillen · contactlinsen · hörgeräte
uhren · schmuck

NIEDERRHEIN. Unterneh-
mensverbände schlagen Alarm!
„Es brennt lichterloh und nie-
mand ist in Sicht, der beim Lö-
schen hilft“, schreiben Sie in ei-
nem wortwörtlichen Brandbrief
an die Bundesregierung. Der
Grund sind die gestiegenen
Energiekosten. „Wir haben be-
wusst das Bild eines brennenden
Hauses gewählt, weil es sich so
anfühlt“, sagt Andreas Brill vom
Unternehmensverband Aktive
Unternehmen im Westmünster-
land (AWI). Gemeinsam mit
dem Unternehmensverband am
Niederrhein (AAN), dem Wirt-
schaftsverband im Emsland
(WVE) und der Wirtschaftsver-
einigung für den Kreis Steinfurt
(WVS) hat der AWI einen
Brandbrief an die Regierung for-
muliert. Denn sie sehen die Exis-
tenzen vieler Unternehmen in
ihren Gebieten bedroht.

„Die exorbitant steigenden
Energiepreise drohen den deut-
schen Mittelstand in einen Stru-
del von Insolvenzen zu treiben.
Wir befinden uns im Krisenmo-
dus! Nicht nur energieintensive
Betriebe, sondern auch ,Nor-
mal-Betriebe‘ können die neuen
Preise – die spätestens ab dem 1.
Januar 2023 den meisten drohen,
wenn die oft jährlich geschlosse-
nen Verträge auslaufen und man
in die Grundversorgung fällt –

nicht an den Kunden weiterge-
ben“, schreiben die Unterneh-
mensverbände. Es sei nicht mal
eine kostendeckende Produktion
möglich. „Viele Unternehmen
melden sich bei uns mit Tränen
in den Augen, weil sie nicht
mehr weiterwissen“, sagt Mecht-
hild Weßling vom WVE.

Die Energiepreise seien in den
vergangenen Wochen und Mo-
naten um 120 bis 173 Prozent ge-
stiegen. „Ein Unternehmen muss
statt 70.000 Euro nun 300.000
Euro jährlich aufbringen. Ein an-
deres statt 475.000 Euro nun 1,85
Millionen“, berichtet Brill. Ein
Bildungsunternehmen solle statt
430.000 Euro nun 1,228 Millio-
nen Euro bezahlen. „Für sie stellt
sich die Frage, ob es sich über-
haupt noch lohnt, Unterricht an-
zubieten oder sie diesen besser
einstellen, um keinen Verlust zu
machen“, sagt Weßling. Ohne
wirkliche Hilfe rechnen die Un-
ternehmensverbände damit, dass
bei den mittelständischen Unter-
nehmen eine Insolvenzwelle von
zehn bis 20 Prozent drohe. „Die
Unternehmen sagen ja selbst,
dass sie die gestiegenen Preisen
nicht eins zu eins an den Kunden
weitergeben können. Ihre Mar-
gen sind dann aber zu gering,
um überleben zu können“, er-
klärt Brill. Was zwangsläufig fol-
ge sei das Aus des Betriebes.

Für die Unternehmensverbän-
den geht es dabei mehr als nur
um Einzelschicksale. „Das ganze
wird einen Domino-Effekt ha-
ben, den ich mir jetzt noch nicht
im Einzelnen vorstellen möchte.
An den Unternehmen hängen
unzählige Arbeitsplätze, aber
Kunden des Unternehmens kön-
nen dann zum Teil nicht mehr
weiterproduzieren“, sagt Weß-
ling, während Brill ergänzt:
„Wenn jetzt nicht schnell gehan-
delt wird, stehen wir vor einer
Deindustrialisierung in Deutsch-
land. Dabei gehören wir zu den
Top 3 Industrienationen in der
Welt. Diesen Status drohen wir
zu verlieren. Dabei sprechen wir
auch von 80.000 bis 90.000 be-
drohten Arbeitsplätzen.“

„Was wir brauchen, ist das
Kommando ,Wasser marsch!‘
und endlich Lösungen, die dem
Mittelstand die so dringend be-
nötigten Perspektiven bieten, die
er mehr als verdient hat“, schrei-
ben die Unternehmensverbände
in ihrem Brief. „Wir sind natür-
lich auch nicht die vier Waisen
und haben direkt die Lösungen
parat. Aber die Maßnahmen, die
wir aktuell haben, bringen uns
nicht weiter“, sagt Heiner Hoff-
schroer vom WVS. Wichtig sei
jetzt jedoch, die Unternehmen
aktiv in Entscheidungsprozesse
mit einzubinden. „Die Wirt-

schaft darf nun auch das Ver-
trauen in die Politik nicht verlie-
ren“, mahnt Hoffschroer. Bislang
würden sich Unternehmen je-
doch nicht gehört fühlen.

In den nächsten Wochen

könnte es daher zu weiteren, stil-
len Protesten kommen, wie be-
reits viele Bäcker vor Kurzem auf
ihre missliche Lage aufmerksam
gemacht haben, als sie das Licht
ausließen. „Zum Glück sind wir

hier noch nicht in Frankreich,
wo die Gelbwesten auf die Straße
gehen. Diese Mentalität haben
wir einfach nicht“, sagt Hoff-
schroer. Dennoch sei die Lage
bedrohlich ernst. Sabrina Peters

„Es brennt lichterloh und niemand löscht“
Mehrere Unternehmensverbände – darunter auch der AAN – haben einen Brandbrief an die Regierung geschrieben / Sie fordern schnelle, effektive Lösungen

Die Forderungen der Unternehmensverbände

„Schaffung von verlässlichen Rahmenbedingungen!
Was wir dringend brauchen, sind verlässliche Rahmenbedingungen! Dazu zählt gerade jetzt eine gesicherte
Versorgung mit Energie in ausreichender Menge. Durch den zu verurteilenden Angriffskrieg, den die russi-
sche Armee gegen die Ukraine führt, stehen wir alle vor einer nie dagewesenen Aufgabenstellung. Das Füllen
der leeren Gasspeicher ist richtig, auch wenn durch den Kauf auch der letzten verfügbaren Gasmenge der
Preis nach oben getrieben wurde. Da gilt das richtige Prinzip von Angebot und Nachfrage. Dass aber auch die
Strompreise derartig steigen, ist aus unserer Sicht eine unverständliche Konsequenz.
Entkoppelung der Preise und langfristige Sicherheit aufbauen!
Gleichgewicht schaffen und Gerechtigkeit im Blick halten!
Dass im Moment einige Unternehmen im Energiesektor exorbitante Gewinne einfahren, während andere un-
tergehen, muss gestoppt werden. Deutschland ist ein energieintensives Land, das langfristig günstige Preise
für Energie benötigt, um die industrielle Produktion zu erhalten. Werner von Siemens hatte bereits 1884 er-
kannt: „Für den augenblicklichen Gewinn verkaufe ich nicht die Zukunft!“
Alle Ressourcen nutzen und für Entspannung sorgen!
Jetzt sollten sämtliche Möglichkeiten zur Stromerzeugung genutzt werden, wenn die Nachfrage zu hoch ist.
Auch hier gilt: Angebot und Nachfrage. Und wenn die Nachfrage auch durch den Bedarf der europäischen
Nachbarländer hoch ist, dann muss eben alles getan werden, um auch das Angebot (nicht den Preis) hochzu-
fahren oder zu halten. Daher ist ein Verzicht auf den Betrieb von Atomkraftwerken, die noch zur Verfügung
stehen, in der jetzigen Lage nicht nachvollziehbar.
Bei der Gasversorgung gestaltet sich das Hochfahren schwieriger, da die Möglichkeiten begrenzt sind. Der
schnelle Bau von LNG-Terminals und alternative Lieferanten ist richtig und wird hoffentlich zeitnah zur Ent-
spannung beitragen.
Lösungen finden und konkrete Maßnahmen einleiten!
Bis dahin muss aber nicht nur der Großindustrie, sondern insbesondere auch dem Mittelstand mit seiner viel-
fältigen Struktur geholfen werden. Mit Preisobergrenzen, Ausgleichszahlungen, Kontingenten oder welche
Möglichkeit auch immer kurzfristig möglich sind. Wir brauchen die Lösung schnell. Wir brauchen sie, um die
Betriebe vor der Insolvenz zu retten. Wir brauchen sie aber auch, um Panik und Hoffnungslosigkeit in der Wirt-
schaft zu reduzieren. Ein steuerfreier Energiekosten- /Inflationszuschuss an Arbeitnehmer und Arbeitnehme-
rinnen, der von den Unternehmen gezahlt werden soll, schürt Erwartungshaltungen, die aktuell von vielen
Unternehmen nicht bedient werden können. Wie soll man Zuschüsse bezahlen, wenn große Verluste oder so-
gar die eigene Insolvenz droht?“

XANTEN. Im Interesse der Mu-
sikerinnen und Musiker und
Gäste hat sich die Tourist Infor-
mation Xanten (TIX) als Veran-
stalterin schweren Herzens dazu
entschlossen, das Silvesterkon-
zert im St. Viktor Dom Xanten
in diesem Jahr abzusagen.

Nach intensiven Gesprächen
mit der musikalischen Leitung
sowie der Propsteigemeinde ist
die Durchführung des Konzertes
vor dem Hintergrund der aktuell
beschlossenen Energiesparmaß-
nahmen, die sich mit eigenen
Maßnahmen der Stadt Xanten
vergleichen lassen, in der ge-
wohnten Qualität und Atmo-
sphäre nicht möglich.

Ein gut zweistündiges Konzert
bei fünf bid acht Grad Raum-
temperatur im St. Viktor Dom
durchzuführen, sei im Hinblick
auf Gesundheit und Wohlemp-
finden aller Anwesenden und
Mitwirkenden leider nicht vor-
stellbar, teilt die Tourist Informa-
tion Xanten mit.

Die bekannten äußeren Um-
stände der Weltpolitik sorgen in
diesem Jahr leider für diese Ent-
scheidung. „Das Wohlbefinden
unserer Gäste und unserer Musi-
kerinnen und Musiker liegt uns
am Herzen“, betonen die beiden
TIX-Geschäftsführer Hannah
Keuchel und Bürgermeister Tho-
mas Görtz.

Man wolle Bürgerinnen, Bür-
gern und Gästen Veranstaltun-
gen bieten, die diese unbe-
schwert und möglichst ohne Ein-
schränkungen in einem ange-
nehmen und dem festlichen Jah-
reswechsel angemessenen Ambi-
ente genießen können, begrün-
det die TIX..

Die Geschäftsführung der
Tourist Information Xanten ist
zuversichtlich, dass das Silvester-
konzert 2023 mit dem geplanten
diesjährigen Programm unter
der Leitung von Willem Win-
schuh die Fans des fulminanten
Jahresabschlusses auch nächstes
Jahr begeistern wird.

Silvesterkonzert im
XantenerDom abgesagt
Energiesparmaßnahmen führten zur Entscheidung

Das Oktoberfest in München ging am vergangenen Montag zu Ende. Aber nicht nur in der bayerischen Landeshauptstadt wurde zünftig gefeiert,
Das Freizeitzentrum Xanten (FZX) lud von Samstag bis Montag zum Wiesn Open-Air. Nach der erneuten Absage des Xantener Oktoberfestes für dieses
Jahr war die Open-Air-Veranstaltung mit zahlreichen bayerischen Schmankerln eine schöne Alternative. NN-Foto: Theo Leie

Die Stadtbücherei Xanten wird
im Zuge der allgemeinen Energie
Sparmaßnahmen während der
Heizperiode ihre Öffnungszeiten
anpassen. Die Öffnungsstunden
bleiben im gleichen Umfang er-
halten, werden aber auf folgende
Tage verteilt: Montag und Diens-
tag: geschlossen; Mittwoch: 9 bis
13 Uhr und 14 bis 17 Uhr; Don-
nerstag: 14 bis 17 Uhr, Freitag: 9
bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr;
Samstag: 9 bis 13 Uhr. Die geän-
derten Öffnungszeiten treten ab
dem 11. Oktober in Kraft.

Stadtbücherei Xanten
passt Öffnungszeiten an

Die Grünen in Alpen haben sich
neu aufgestellt. Die Nachwahlen
zum Vorstand des Ortsverbands
haben nach der Corona Pande-
mie endlich stattgefunden. Auf
einer Mitgliederversammlung
wurden Max Böttcher und Peter
Nienhaus als gleichberechtigte
Sprecher für zwei Jahre gewählt.
Beate Kut war bereits im letzten
Jahr als Kassiererin gewählt. Ute
Bober und Peter Rüsing als Bei-
sitzer*innen vervollständigen das
fünfköpfige Team. Als erste Initi-
ative will der neu gewählte Vor-
stand den Mitgliederinnen und
Mitgliedern sowie grünen Bür-
gern ein regelmäßiges, nieder-
schwelliges Angebot in Form ei-
nes grünen Stammtisches anbie-
ten, um in lockerer Atmosphäre
über die aktuellen politischen
Themen aus Bund, Land, Kreis
und Ort zu sprechen. Das erste
Treffen findet heute Abend um
19 Uhr in der Gaststätte „Zum
Dahlacker“ Dahlackerweg 30 in
Alpen statt. Die Veranstaltung ist
öffentlich. Eine Anmeldung bei
Ortsverbandssprecher Peter
Nienhaus per E-Mail anPe-
ter.Nienhaus@gruene-alpen.de
oder unter Telefon
0157/50295090 ist hilfreich, um
die Teilnehmerzahl zu kennen.

Grüne in Alpen laden
zum Stammtisch ein

Der „Tag der Deutschen Einheit“
fiel in diesem Jahr auf einen
Montag. Grundsätzlich verschie-
ben sich die Abfuhren in Rhein-
berg jeweils um einen Tag nach
hinten; bei den Freitagsterminen
auf den kommenden Montag.

Abfuhrtermine
verschieben sich
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Abgabe in haushaltsüblichen 
Mengen – Solange Vorrat reicht

47533 KLEVE47574 GOCH46509 XANTEN 47608 GELDERN47495 RHEINBERG

Jetzt auch in Rheinberg: 

Gartencenter 
mit P� anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

7.9949.9928.99 94.99
Tulpenzwiebel 
MischungMeisterweiss

Akku-
Laubsauger

50 Stck.
10 Ltr., spritzfrei,
Weiß, matt

grün, 
max.
Blasgeschwindigkeit:
210 km/hDuschkopf 

Wassersparer
40 % Wasser sparen bei 
vollem Komfort mit dem 
Water Saving System

40%WASSER
SPAREN!

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Krystyna Sonnen Straelen
Jean-Luca Zapfe Geldern
Monika Opdemom Geldern
Aline Strasek Alpen
Yvonne van Eyckels Goch
Jana Opsölder Rees
Jule Gottscholl Rheurdt
Edmund Neuhofen Issum
Jasmin Bruckmann Sonsbeck
Denise van Eykels Weeze
Cerina Wollmar Kalkar

Anja Käufer Emmerich
Raphael Obermaier Wachtendonk
Henning Stoffels Bedburg-Hau
Maksim Zubrev Straelen
Elke Scheibe Goch
David Wedel Bedburg-Hau
Judith Behrens Kleve

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 2.10.2022 
bis 8.10.2022

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichten.de/musteranzeigen

XANTEN. Um ein Zeichen für
Gleichstellung zu setzen, trat
die Schulmannschaft der Wil-
li-Fährmann-Gesamtschule
(WFG) „verbotenerweise“ mit
einer gemischten Mannschaft
bei den Kreismeisterschaften
im Fußball an. Denn was in den
Fußballverbänden schon eine
Weile umgesetzt wird, gemisch-
te Mannschaften zu erlauben,
scheint bei den Schulwettkämp-
fen noch in weiter Ferne zu
sein.

„Dies ist insofern sehr bedau-
erlich, da reine Mädchenmann-
schaften häufig gar nicht erst zu-
stande kommen. So könnten
Fußballspielerinnen wie Annale-
na Tooten, Mia Deckers, Lea Ra-
demacher, Suri Bertsch und Zoe
Grube bei Schulwettkämpfen gar
nicht mitmachen“, sagt WFG-
Sportlehrer Ingo Geisler. Bei
über 5000 Schulen alleine in
NRW sind das eine Menge Mäd-
chen, die benachteiligt werden.

Aus diesem Grunde versprachen
Geisler und Thilo Munkes der
WFG den Mädchen an ihrer
Schule, alles dafür zu tun, dass
sich das ändert. Hierzu versuchte
Geisler vergeblich, bei den Ver-
antwortlichen der Bezirksregie-
rung Düsseldorf eine Anpassung
der Regel durchzusetzen oder ei-
ne kurzfristige Sondergenehmi-
gung zu bekommen. Enttäu-
schend bei dieser Unternehmung
war, dass alle drei Frauen, unter
anderem die Gleichstellungsbe-
auftragte der Bezirksregierung
Düsseldorf, die in diesen Prozess
eingebunden waren, sich nicht
einmal zu dieser Grundsatzpro-
blematik geäußert haben.

Unabhängig von dieser Pro-
blematik hinterließ die WFG
Schulmannschaft einen bleiben-
den Eindruck bei den Kreismeis-
terschaften in Moers, denn dort
belegten sie einen tollen zweiten
Platz. Eine herausragende Rolle
spielte dabei Mia Deckers, die

schon nach kurzer Zeit einen lu-
penreinen Hattrick (drei Tore
hintereinander; Anm. d. Red.)
gegen die Heinrich Pattberg Re-
alschule aus Moers erzielen
konnte.

Regelmäßige Vorlagen bekam
sie von einem sehr guten Alessio
Amoroso, der ganz kurzfristig
für einen verletzten Schüler ein-
gesprungen war. Aufgrund der
überragenden Mannschaftsleis-
tung konnte das erste Spiel mit
11:4 gewonnen werden. Gegen
den Titelverteidiger vom Adolfi-
num Gymnasium Moers reichte
es leider nicht ganz aus. Die
Mannschaft aus Moers war sehr
gut eingespielt und hat zu Recht
mit 15:0 gewonnen.

Dennoch reisten alle sehr zu-
frieden nach Xanten zurück.
„Wir hoffen, dass wir im nächs-
ten Jahr ganz offiziell und mit
Erlaubnis einer gemischten
Mannschaft antreten dürfen“,
sagt Geisler.

WFG setzt ein
Zeichen für Gleichstellung
Die Gesamtschüler belegten einen zweiten Platz bei den Kreismeisterschaften

Das Team der Willi-Fährmann-Gesamtschule bei den diesjährigen Kreismeisterschaften. Foto: WFG

Hanna und Hans-Dieter Hammann aus Sonsbeck feierten am vergangenen Samstag Goldhochzeit.
Hanna Hammann stammt gebürtig aus Ursel, einer Bauerschaft der ehemaligen Gemeinde Wardt; der Jubilar
von der Grenzdicker Straße, die damals zu Labbeck gehörte. Kennengelernt haben sich beide bei dem Ball der
landwirtschaftlichen Schulen im Xantener Schützenhaus. Gemeinsam haben sie zwei Söhne, zwei Schwieger-
töchter, fünf Enkel und Hündin Illa. Ihre Hobbys ist unter anderem das Radfahren. NN-Foto: Theo Leie

RHEINBERG. Sprudelst du
über vor Ideen, schlägt deine
Phantasie manchmal Purzel-
bäume? Hast du ganz viele
spannende Geschichten oder ei-
gene Erlebnisse im Kopf, die du
gern mal erzählen möchtest?
Oder besser noch aufschreiben,
du weißt nur nicht wie? Kein
Problem!

Es ist ganz einfach, wenn man
nur ein paar Regeln beherrscht.
Im Workshop „Kreatives Schrei-
ben“ kannst du lernen und aus-
probieren, wie man eine eigene
Geschichte zu Papier bringt, wie
man einen guten Anfang und ei-
nen passenden Schluss findet
und wie man einen Spannungs-
bogen aufbaut. Du brauchst kei-
nerlei Vorkenntnisse, nur ein
bisschen Phantasie, Papier und
Bleistift.

Jeden Tag gibt es ein anderes
Thema, das du mit Leben füllen
kannst. Ob du dich von Harry
Potter im Quidditch-Spielen aus-
bilden lässt oder dich bei der Kö-
nigin von England als Köchin
bewirbst, ob du mit Percy Jack-
son Diebe im Olymp jagst oder
als mutige(r) Marathonsegler(in)

die Welt umrundest. Du kannst
ganz alltägliche oder auch fantas-
tische Geschichten erzählen, al-
les ist möglich. Jeder schreibt in
seinem eigenen Stil und entwirft
seine eigene Welt. Auch Spaß
und Spiel kommen dabei nicht
zu kurz.

Die Schreibwerkstatt, geför-
dert durch Schreibland-NRW,
findet in der zweiten Hälfte der
Herbstferien vom 10. bis zum 14.
Oktober, 10 bis 13 Uhr statt. Am
Freitag, 14. Oktober, findet im
Anschluss an die Schreibwerk-
statt von 14 bis 15.30 Uhr eine
Abschlussveranstaltung statt.
Hier können die jungen, zukünf-
tigen Autoren ihre Werke den El-
tern vorstellen. Den Workshop
leitet Monika Hanewinkel, frei-
schaffende Journalistin und Ex-
pertin für Schreibworkshops in
Bibliotheken. Die Teilnahme an
dem Workshop ist wie in den
vergangenen Jahren kostenlos.

Anmeldungen sind ab sofort
unter Telefon 02843/5122 oder
persönlich während der Öff-
nungszeiten vor Ort in der Stadt-
bibliothek, Lützenhofstraße 9 in
Rheinberg, möglich.

Als Harry Potter mit
mir Quidditch spielte
Schreibwerkstatt in der Stadtbibliothek Rheinberg

XANTEN. Überraschende Post
erhielt Bürgermeister Thomas
Görtz von der engagierten
zwölfjährigen Schülerin Anto-
nia Burchhardt. Sie machte in
ihrem Schreiben auf den in die
Jahre gekommenen Spielplatz
auf der Dietrich-Bonhoeffer-
Straße aufmerksam und regte ei-
ne Renovierung an.

Görtz gab diese Bitte sofort an
den städtischen Baubetriebshof
weiter, der sich an die Arbeit
machte und den Spielplatz nicht
nur renovierte, sondern direkt
mit neuen Spielgeräten ausstatte-
te. Neben einer Nestschaukel,
Drehwippe und einem Drehka-
rusell wurde eine Bank mit Müll-
behälter aufstellt.

Mit den Baggerarbeiten für
den Einbau von Fallschutzsand
und dem Modellieren des Ober-

bodens mit Einsaat des Rasens
betrug die Bauzeit circa drei Wo-
chen. Um in ein paar Jahren et-
was Schatten zu haben, wurde ei-
ne Hainbuche gepflanzt. Die Ge-
samtkosten für die Neugestal-
tung belaufen sich auf rund
18.000 Euro.

Nachdem die Neugestaltung
nunmehr fertiggestellt ist, freut
sich Bürgermeister Görtz, dass
die Spielfläche nun wieder zum
Spielen, toben, klettern für die
Kinder freigegeben werden
konnte.

Gemeinsam mit Antonia und
ihrer jüngeren Schwester Victo-
ria wurde der neugestaltete Spiel-
platz mit Markus Kempkes vom
DBX Baubetriebshof eingeweiht.
Beim Ausprobieren der neuen
Spielgeräte hatten Antonia und
Victoria sichtlich viel Spaß.

Neugestalteter Spielplatz
in Xanten freigegeben
Brief einer Schülerin gab den Anstoß

Die Spielfläche erstrahlt in neuem Glanz. Foto: privat
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Polstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.

Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

Modell Lahra Stoff-grau
Bettkkasten im Longchair

2.198,- EUR 1.498,- EUR

Modell Toni Stoffbezug
Wohnlansch. mit Bett und Bettkasten

2.870,- EUR 1.798,- EUR

Modell Holmes (Microf.)
Rundecke inkl. Sessel - Rücken echt

2.069,- EUR 1.498,- EUR

Till Boxspringbett
180 x 200 cm Velour grau

1.798,- EUR 1.298,- EUR

Modell Cosmo - Stoffbez.
3-er, 2-er, Sessel + Sitzvorzug man.

2.598,- EUR 1.798,- EUR

Glastisch Kombilift 125x75cm
höhenverstellbar/ausziehbar

1.498,- EUR 1.898,- EUR

Ergo-Step Plus (Bezug: Olympia clean - Stoff)

2-Motoren + Aufstehhilfe

2.148,- EUR 1.495,- EUR

und viele mehr...

Modell Times (Leder)
Manuell verstellbar mit Gasdruckfeder

1.198,- EUR 1.698,- EUR

Größe small
verstellbar mit

Körperdruck

Modell Malmo (Leder-grau blau)
manuell verstellbar mit Gasdruckfeder

1.898,- EUR 1.198,- EUR

Größe Large 
verstellbare

Armlehnen

Handschalter,
mitl. Armteil 
+ Sensor

Kopfpolster
motorisch

Sonntag, 25.09. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

Armlehnen klappbar, Kopfteilverstellung
Schlaffunktion

Sonntag, 9.10. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

Scharnstr. 9, 46509 Xanten

Tel. 0 28 01/9 88 88 40

Mobil 0178/3 41 65 00

Zu Höchstpreisen kaufen wir Altgold, Zahngold, Bruchgold, 
Schmuckgold, Goldmünzen, Goldbarren, Pla� n, Silber u. Zinn.

ab 5 g Gold 10 €-Gutschein

Ak� onstage vom 5. bis 10. Oktober 2022

Goldankauf
bar – diskret – sofort

RHEINBERG. Es ist wieder ein
großer Schritt in Richtung
„Global Nachhaltige Kommune
Rheinberg“ gemacht worden.
Beim vierten Treffen der Steue-
rungsgruppe in der Stadthalle
verständigten sich die gut 30
Vertreter aus Stadtgesellschaft,
Politik und Verwaltung auf das
Zielsystem der Nachhaltigkeits-
strategie in diesem bürger-
schaftlich getragenen Prozess,
für den die Stadt Rheinberg
auserwählt wurde.

In den vergangenen zwölf Mo-
naten wurden Leitlinien sowie
strategische und operative Ziele
zu folgenden Handlungsfeldern
gemeinsam erarbeitet: Lebens-
langes Lernen und Kultur, Sozia-
le Gerechtigkeit und Zukunftsfä-
hige Gesellschaft, Globale Ver-
antwortung und Eine Welt, Kli-
maschutz und Energie, Wohnen
und Nachhaltige Quartiere sowie
Nachhaltige Verwaltung. Damit
steht der wichtige theoretische
Überbau, der in einigen Jahren
überprüft und fortgeschrieben
werden soll.

Zudem konnte nun endlich an
der Formulierung von konkreten
Maßnahmenvorschlägen gear-
beitet werden, die zur Umset-
zung der gut 60 gefassten opera-
tiven Ziele für ein nachhaltiges
Rheinberg beitragen. Somit wur-
de dann in der vergangenen Wo-

che ganz praktisch und konkret
auf Rheinberg zugeschnitten un-
ter den Beteiligten argumentiert
und diskutiert.

In der letzten der fünf anvi-
sierten Steuerungsgruppen-Sit-
zungen, die durch die Landesar-
beitsgemeinschaft Agenda 21
NRW moderiert und wissen-

schaftlich begleitet werden, soll
sich auf Einzelheiten zu Berichts-
wesen und Fortschreibung des
Prozesses verständigt werden.
Schließlich ist vorgesehen, die
Nachhaltigkeitsstrategie Ende
des Jahres dem Rat der Stadt
Rheinberg zum Beschluss vorzu-
legen.

Als Kontakt steht die Stabsstel-
le Nachhaltigkeit und Klima-
schutz, Sonja Helmich, unter Te-
lefon 02843/171-403 oder per
E-Mail an sonja.helmich@rhein-
berg.de und Jens Harnack unter
Telefon 02843/171-493 oder per
E-Mail an jens.harnack@rhein-
berg.de zur Verfügung.

Nachhaltigkeitsstrategie
für die Stadt Rheinberg
Steuerungsgruppe trifft sich / Das Ziel zur „Global Nachhaltigen Kommune“steht

Die Steuerungsgruppe hat sich in der Rheinberger Stadthalle erneut beraten. Foto: Stadt Rheinberg

XANTEN. Insgesamt elf Schüt-
zen aus der Jugendabteilung
der St. Helena Sportschützen
Xanten vertraten ihren Verein
überaus erfolgreich in verschie-
denen Disziplinen bei der dies-
jährigen Bundesmeisterschaft.

Zunächst starteten die Jugend-
lichen in der Disziplin LG frei.
Bei den Mädchen sicherte sich
Franziska Driessen (298 Ringe)
den begehrten Meistertitel.

Anna Lena Kropmann landete
mit 293 Ringen auf dem vierten
Platz, ihre Schwester Annika mit
287 Ringen auf dem neunten
Platz. Als Mannschaft gewannen
sie mit insgesamt 878 Ringen die
Meisterschaft. Felix Meckl (272
Ringe) und Timon Seelen (271
Ringe) erreichten Rang neun
und zehn.

Danach stand die Disziplin KK
3-Stellung an. Auch hier über-
zeugten die Xantener. Anna Lena
(288 Ringe), dicht gefolgt von
Franziska Driessen (286 Ringe,
Platz zwei), gewann den Titel.

Am nächsten Tag hatten die
Schüler ihren Auftritt in der Dis-
ziplin LG frei. Julian Erbsland
(259 Ringe) verfehlte das Trepp-
chen nur ganz knapp und belegte
Rang vier, gefolgt von seinen
Vereinskollegen Jared Haas (257
Ringe, Platz fünf) und Wotan

Schuries (254 Ringe, Platz sechs).
Bei den Mädchen sicherte sich
Emma Esser (256 Ringe) einen
Platz unter den Top 20. Amadea
Kropmann (276 Ringe) durfte
sich über Bronze freuen. Der
Bundesmeistertitel ging an An-
nika Engelhardt (288 Ringe), die
bei ihrer ersten Meisterschaft di-
rekt erfolgreich war. Gemeinsam
mit Jared Haas und Wotan Schu-
ries erreichte sie in der Mann-
schaftswertung (799 Ringe) den
zweiten Platz. Auch der dritte
Platz (791 Ringe) mit Amadea
Kropmann, Julian Erbsland und
Emma Esser ging an die Hele-
nen.

Es folgte die Jugend in der
Disziplin KK OM (Olympisch
Match), in der 60 Schuss liegend
abgegeben werden müssen.

Anna Lena Kropmann (590
Ringe) holte sich erneut den Ti-
tel und verwies Franziska Dries-
sen (587 Ringe) wieder auf Rang
zwei. Niklas Meckl (546 Ringe)
startete in der nächsthöheren Al-
tersklasse und belegte dort, als
bester Junge im Teilnehmerfeld,
Rang fünf. Außerdem sicherte
sich das Trio mit 1723 Ringen
den Mannschaftstitel.

Als letzte Disziplin wurde LG
3-Stellung geschossen. Dort zeig-
ten die Domstädter noch einmal

all ihr Können.
Anna Lena Kropmann schoss

sagenhafte 298 Ringe, damit war
ihr der dritte Meistertitel sicher.
Annika Kropmann (290 Ringe)
folgte ihrer Schwester auf Platz
zwei. Gemeinsam mit Timon
Seelen (279 Ringe) gewannen sie
Mannschaftsgold. In der Einzel-
wertung sicherte Timon sich
ebenfalls den Titel, vor seinem
Vereinskameraden Felix Meckl
(275 Ringe, Platz zwei).

Auch die Schüler standen dem
nicht hinten an und rundeten
das Gesamtergebnis ab. Julian
Erbsland (280 Ringe), der Jüngs-
te in dieser Disziplin, gewann die
Bronzemedaille. Mit traumhaf-
ten 296 Ringen und persönlicher
Bestleistung errang Niklas Meckl
seinen ersten Bundesmeistertitel.

Insgesamt gewannen die Hele-
nen sieben Meistertitel in der
Einzelwertung, drei Titel mit der
Mannschaft, vier Silbermedaillen
im Einzel, eine Silbermedaille
mit der Mannschaft, zwei Bron-
zemedaillen und einmal Mann-
schaftsbronze.

Kinder und Jugendliche, die
sich für den Schießsport interes-
sieren, dürfen gerne zum Probe-
training mittwochs und freitags.
ab 17 Uhr am Fürstenberg 9a in
Xanten kommen.

St. Helena-Sportschützen
werden Bundesmeister
Elf Schützen aus der Jugendabteilung waren überaus erfolgreich

Der Sportschützen-Nachwuchs holte insgesamt sieben Meistertitel und weitere Silber- und Bronze-Medail-
len. Foto: privat

Martinszug: Die St. Birgitten –
Bruderschaft Marienbaum prägt
nicht nur das öffentliche Leben
als Schützenbruderschaft, son-
dern erhält mit seinen Martins-
komitee auch niederrheinisches
Brauchtum im Winter. Jetzt hat
das Komitee die Organisation für
den diesjährigen Martinsumzug
festgelegt. In den nächsten Tagen
werden mehr als 30 Sammler
von Haus zu Haus gehen, um für
eine Spende für den Martinszug

bitten. Gleichzeitig werden mit
der Spende die Berechtigungs-
marken für die Tüten ausgege-
ben. Tüten erhalten alle Kinder
einschließlich der Grundschul-
kinder und ältere Mitbürger über
75 Jahre. Um freundliche Auf-
nahme der Sammler wird gebe-
ten. Zum Martinszug am Freitag,
11. November, treffen sich alle
Kinder mit ihren Eltern 17.30
Uhr auf den Dorfplatz zum Mit-
singen. Danach findet am Mar-
tinsfeuer ein Martinsspiel statt
und St. Martin wird kurz zu den

Kindern sprechen. Der Martins-
zug setzt sich anschließend be-
gleitet vom Tambourskorps und
Musikverein in Bewegung. Sollte
aus Versehen bis zum 26. Okto-
ber kein Sammler bei Berechtig-
ten gewesen sein, melden sich
diese bis zum 28. November bei
Christoph Koppers unter Telefon
02802/8273. Der Zug bewegt
sich vom Dorfplatz aus über die
Straßen bis zur Grundschule, wo
die Tütenausgabe stattfindet. Vor
dem Ende des Martinzuges wer-
den keine Tüten ausgegeben.

■ KURZ & KNAPP
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Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 19 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Das Gutscheinbuch
für Feinschmecker
Mit 82 Gutscheinen
von Restaurants, Cafés 
und Ho� äden am
Niederrhein und in der 
Umgebung

Ihre Gutscheinbücher
am Niederrhein

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

16,90 €

21,90 €

 www.moviepark.de 

WELCOME TO

HOLLYWOOD IN GERMANY
IHR SONDERPREIS: 36,90€ PRO TAGESKARTE

Nur in den folgenden Vorverkaufsstellen der Niederrhein Nachrichten:

 Ä Marktweg 40c in 47608 Geldern
 Ä Hagsche Straße 45 in 47533 Kleve

CAZ_Anzeige_2022_MPGST_91x120mm.indd   1 20.05.2022   12:12:24

KÖLN. It’s Showtime! Mit „This
is my Time – Die Show!“ prä-
sentiert das authentische Multi-
talent Sasha jetzt sein außerge-
wöhnliches und absolut neuar-
tiges Bühnenprogramm über
sein Leben. In enger Zusam-
menarbeit mit Thomas Her-
manns (Regie) wurde eine Pro-
duktion erschaffen, die es in
dieser Form in Deutschland
noch nie gegeben hat: Eine
zweistündige atemberaubende
und humorvolle „One Man
Show“, welche die aufregends-
ten Meilensteine des charisma-
tischen Entertainers nachzeich-
net und von einem erfrischen-
den Revue-Programm mit Mu-
sikern, Sängern und Tänzern
komplettiert wird. Sasha gas-
tiert mit drei Shows vom 13. bis
15. Oktober im Palladium in
Köln.

Der gebürtige Westfale wurde
in den 1990ern unter anderem
mit Hits wie „If You Believe“ und
„I Feel Lonely“ etc. weltberühmt.
2003 landete er einen echten
Coup: Die Erschaffung der
Kunstfigur Dick Brave mit dem
wiedererkennbaren Look und
der unverwechselbaren
Deutsch-Kanadischen Ausspra-

che. Als Band „Dick Brave & The
Backbeats“ zogen sie die Fans
mit ihrer Musik in den
Rock’n’Roll-Wirbel.

Echter Publikumsliebling

Auf diesen Erfolg folgten zahl-
reiche Stadien-Konzerte. Durch
die Teilnahme als Juror von
Shows wie „The Voice Kids“, als
einer der ersten Gäste von „Sing
meinen Song“ und Gewinner
von „The „Masked Singer“, ist
der Künstler in den vergangenen
Jahren zum echten Publikums-
liebling avanciert.

Der Mann mit den vielen Ge-
sichtern erfindet sich dabei im-
mer wieder neu, bleibt seiner
großen Leidenschaft – der Musik
– aber immer treu. Die Musik
wird auch zentraler Mittelpunkt
und roter Faden seines neuesten
Clous sein: Unter dem Titel
„This is my Time – Die Show!“
zaubert der von so großen Vor-
bildern wie Frank Sinatra oder
auch Dean Martin inspirierte
Publikumsliebling ein absolut
neuartiges und faszinierendes
Live-Programm auf die Bretter,
die ihm die Welt bedeuten. Die
Fans werden selbstverständlich

voll auf ihre Kosten kommen,
denn neben einem ganz beson-
deren musikalischen Highlight –
einem Song, den er eigens für
seinen Sohn geschrieben hat und
damit wiederum einen ganz be-
sonderen ‚Meilenstein‘ in seinem
Privatleben beschreibt – wird er
auch weitere Songs aus seinen
bislang zehn veröffentlichten Al-
ben zum Besten geben.

Neben der Musik wird er je-
doch auch das ein oder andere
Geheimnis lüften, Einblicke in
sein Leben gewähren und Anek-
doten teilen, die er bislang für
sich behalten hat. Tickets für das
Konzert in Köln gibt es ab 50,40
Euro unter semmel.de.

Sasha mit „This is my Time“
NN-Leser können 3 x 2 Tickets für die Show am 13. Oktober in Köln gewinnen

Der vielfach preisgekrönte Künstler kann es kaum erwarten, mit seiner großen Live-Show im Oktober in
Köln auf der Bühne zu stehen. Foto: Jens Koch

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
das Konzert am 13. Oktober im
Kölner Palladium. Einfach eine
E-Mail mit Name, Anschrift, Tele-
fonnummer und dem Betreff
„Sasha“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der
Einsendeschluss ist der 6. Okto-
ber, 14 Uhr.
Die Namen der Gewinner wer-
den unter www.niederrhein-
nachrichten.de veröffentlicht.

KREFELD. Regisseurin Maja
Delinić stellt den komödianti-
schen Krimi „Die Physiker“ am
Sonntag, 9. Oktober um 11.15
Uhr, im Glasfoyer des Theaters
Krefeld vor.

Eine Mordserie im Irrenhaus,
aber Kommissar Voß hat leichtes
Spiel, denn die Täter sind schnell
unter den Patienten gefunden.
Klinikchefin Doktor Mathilde
von Zahnd ist jedoch untröst-
lich. Als behandelnde Ärztin be-
scheinigt sie den geistesverwirr-
ten Patienten, welche sich als
Physiker ausgeben, Unzurech-
nungsfähigkeit. Doch sind die
Patienten wirklich, was sie vor-
geben zu sein? Welches Geheim-
nis hüten die drei? Der vermeint-
lich einfache Fall wird immer
komplizierter. Und schon ge-
schieht ein weiterer Mord… Was

als komödiantischer Krimi be-
ginnt, entwickelt sich zu einer
Groteske mit rabenschwarzem
Humor. Vor dem Hintergrund
des Kalten Krieges und der ato-
maren Bedrohung hat Friedrich
Dürrenmatt 1962 ein Meister-
werk geschrieben, das aus litera-
rischen ebenso wie aus politi-
schen Gründen zum dramati-
schen Dauerbrenner geworden
ist. Bei einer Matinee am Sonn-
tag, 9. Oktober, im Glasfoyer des
Theaters Krefeld stellen. Regis-
seurin Maja Delinić, Schauspie-
lerin Katharina Kurschat und
Dramaturg Martin Vöhringer
den neuen Theaterabend vor.
Die Premiere ist am Samstag, 15.
Oktober um 19.30 Uhr. Karten
gibt es unter Telefon 02151/805-
125 oder auf der Homepage:
www.theater-kr-mg.de erhältlich.

Matinée zu „Die Physiker“
Premiere ist am 15. Oktober im Theater Krefeld

Wasserberger Stadtgeschichte:
Der Naturpark Schwalm-Nette
bietet am Samstag, 8. Oktober,
seinen Altstadtrundgang mit Be-
sichtigung des Bergfrieds an.
Walter Bienen, einheimischer
Stadtgästeführer und Vorsitzen-
der des Heimatverein Wassen-

berg, führt Interessierte entlang
der einstigen Stadtbefestigung
und erzählt Wissenswertes zur
Wassenberger Geschichte und
der mittelalterlichen Wehranla-
ge. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
der Parkplatz Roßtor am Paters-
graben in Wassenberg. Das Ende
der Veranstaltung ist gegen 15.30
Uhr. Infos unter www.npsn.de

■ KURZ & KNAPP

KEVELAER. Unter dem Motto
„#WohlfühlzeitNiederrhein“
startet Niederrhein Tourismus
in die Herbstkampagne. Was
bedeutet dies? Die Städte am
Niederrhein bereiten sich kul-
turell auf den Herbst vor und
nutzen gerne die gemeinsame
Plattform für eine breitgestreu-
te Werbung.

Auf www.niederrhein-touris-
mus.de finden Niederrhein-In-
teressierte alles, was das Herz be-
gehrt. Und auch die Wallfahrts-
stadt Kevelaer ist wieder dabei,
neue Angebote auszuarbeiten.

Herbstliche Aktiv-Angebote

Das Team der Tourist Infor-
mation gibt gerade neuen Ange-
boten den „letzten Schliff “. „Da
geht es um Radfahren und Wan-
dern, Genussmomente auf Hof-
läden und Wochenmärkten und
natürlich ein vielseitiges Angebot
an Stadt- und Themenführungen
– alles abgestimmt auf den
Herbst“, verrät Verena Rohde,
Leiterin des Kevelaer Marke-
tings. Die „Radtour durch Wie-

sen und Wälder“ zum Beispiel –
diese ist familiengeeignet und
führt durch Kevelaers Ortschaf-
ten. Natürlich dürfen da Ein-
kehr- und Einkaufsmöglichkei-
ten wie „Die ofenfrische Bäckerei
Kürvers“ und der „Rouenhof “ in

Kervenheim nicht fehlen. Und
auch der Minigolfplatz in Win-
nekendonk liegt am Weg. Auf
dem Kevelaerer Wochenmarkt
(dienstags und freitags) ist gera-
de im Herbst eine Fülle von regi-
onalen Produkten, vielleicht so-

gar mit dem ein oder anderen
Rezept-Tipp, zu erwerben.

Kultur tut der Seele gut

Monatlich hält die Tourist In-
formation stets unterschiedliche
Angebote an Stadt- und The-
menführungen parat. Langwei-
lig? Keineswegs! Denn jede Füh-
rung ist anders, spannend, über-
raschend und familienfreund-
lich. Führungen dauern rund ei-
ne Stunde, Wanderungen etwa
drei Stunden.

Wer nun Feuer gefangen hat
und sich im Herbst etwas Gutes
tun möchte, dem sei ein Besuch
der Website www.kevelaer-tou-
rismus.de oder direkt der Tourist
Information im Kevelaerer Rat-
haus ans Herz gelegt. Informati-
onen zum gesamten Niederrhein
sind auf www.niederrhein-tou-
rismus.de zu finden. „Sicher
auch ein guter Tipp für die
Herbstferien“, freut sich Andrea
Kirk, stellvertretende Leiterin
des Kevelaer Marketings, über
das abwechslungsreiche Angebot
am Niederrhein.

Niederrhein Tourismus lockt
mit einer Herbstkampagne
„#WohlfühlzeitNiederrhein“: Abwechslungsreiches Programm in Kevelaer

Themenführungen in Kevelaer – anders, spannend, überraschend
und familienfreundlich. Ab Oktober starten regelmäßig neue und ab-
wechslungsreiche Führungen in und um die Wallfahrtsstadt.

Foto: © Gerhard Seybert

(HBW)Der lang erwartet Regen
passte gar nicht zu der lang ge-
planten Open Air Veranstaltung
auf dem Hof der Burg Kerven-
heim. Es herrschte große Unsi-
cherheit bei den Organisatoren.
Erst am späten Nachmittag fiel
die Entscheidung: Castle Rock
findet statt. Als erste Band heiz-
ten „Frank and The Alley Swi-
pers“ den Gästen so richtig ein.
Mit ganz eigenen Interpretatio-
nen von Klassikern aus Blues

und Rock trafen sie sehr schnell
den Geschmack der Zuschauer.
Mit einsetzender Dunkelheit er-
hellten Feuerkörbe den Burghof.
In dieser romantischen Stim-
mung rockte dann die Cover-
band „Jearbees“ die Bühne. Mit
ihrem breit gefächerten Reper-
toire von Pop und Rock tauchten
sie mit den Gästen in eine musi-
kalische Zeitreise der vergangen
Jahrzehnte. Das Wetter spielte
mit, es blieb trocken, die Stim-

mung war bestens. Der Eintritt
war frei, die gut gekühlten Ge-
tränke wurden zu angemessen
Preisen verkauft. Dem jungen
Organisationsteam der evangeli-
schen Pfarrgemeinde gebührt ein
sehr großes Lob. Es war ein sehr
schöner und sehr gut organisier-
ter Abend. Schade, dass nur etwa
hundert Gäste auf dem Burghof
waren. Der nächste Castle Rock
ist für den 6. Mai 2023 schon fest
geplant. NN-Foto: Gerhard Seybert/

Nächster Castle Rock ist schon geplant
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je 100 g  1.&)

Lachssteak
geschmackvolles, 
festes Fleisch  
zeichnet diesen  
norwegischen  
Klassiker aus

Rotbarschfilet
festes Fleisch 
wohlschmeckend 
ein Genuss, der aus der Tiefe kommt je 100 g  1.()

Forelle  
rotfleischig
immer wieder  
ein Genuss 
ob im Ofen gegart  
oder in der Pfanne  
gebraten je 100 g  1.!)

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  
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Angebote gültig bis zum 08.10.2022  |  Do. KW 40

An unserer Bedienungstheke: 

REWE Hausmarke 
Westfälische  
Schinkenmettwurstendchen
je 100 g

0.))
Aktion

0.))
Aktion

Kinder  
Bueno

je 6 x 21,5-g-Pckg.  
(1 kg = 11.55) 
oder Country

je 9 x 23,5-g-Pckg. (1 kg = 7.04)

10.))

Aktion

9.$)
Aktion

1./)

Aktion

1.))

Aktion

1.()

Aktion

0.((
Aktion

1.“)

Aktion

Iglo 
Filegro Müllerin Art

tiefgefroren 
je 250-g-Pckg. (1 kg = 11.16)

oder Schlemmerfilet  
Bordelaise Classic

tiefgefroren, je 380-g-Pckg. (1 kg = 7.34)

4.((
Aktion

Frische
Schweineschnitzel  
aus dem Schinken
sorgfältig zugeschnitten 
je 1 kg 5.))

Aktion

Frische französische
Jungbullen Steakhüfte
herzhaft und saftig im Geschmack 
vorgereift
je 100 g 

2.“)

Aktion

9.))
Aktion

2./)

Aktion

Granini 
Trinkgenuss
versch. Sorten 
aus Fruchtsaftkonzentrat 
je 1-l-Fl.  
zzgl. 0.25 Pfand

Veltins   
Pilsener

je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.10) 
zzgl. 3.10 Pfand

Coca-Cola*, Coca-Cola Zero*, Fanta oder Sprite  
Mischkasten

versch. Sorten, *koffeinhaltig 
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten (1 l = 0.79) zzgl. 3.30 Pfand

Schwartau 
Samt Fruchtaufstrich
Aprikose, je 270-g-Glas  
(1 kg = 6.63)
oder Konfitüre Extra
Erdbeere, je 340-g-Glas (1 kg = 5.26)

Géramont
Weichkäse
60% Fett i.Tr. 
je 200-g-Pckg. (1 kg = 9.95)

Dallmayr 
Kaffee Classic
gemahlener  
Bohnenkaffee 
je 500-g-Pckg.  
(1 kg = 9.76)

Maggi  
Ravioli
versch. Sorten 
je 800-g-Dose  
(1 kg = 1.61)

Ramazzotti  
Amaro
30% Vol.
oder Aperitivo Rosato
15% Vol.
je 0,7-l-Fl.(1 l = 14.27)

Arla 
Kaergarden 
versch. Sorten
je 250-g-Bch. (1 kg = 7.56)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723   04.07.2022 16:25 – 01

1.%)
1 kg = 5.89/4.68

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723   04.07.2022 16:25 – 01

1.&)
1 kg = 6.76

Landliebe 
Joghurt 
versch. Sorten 
je 500-g-Glas (1 kg = 1.76) 
zzgl. 0.15 Pfand 

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723   04.07.2022 16:25 – 01

8.((
1 l = 12.69

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723   04.07.2022 16:25 – 01

2.§)
1 kg = 9.56/6.29

mit Gold prämiert!

1.==

Aktion

1.$)

Aktion 0.))
Aktion
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Calluna Trio
je Topf

Bananen
je 1 kg

kernlos

Griechen- 
land/Italien
Helle Tafeltrauben
Sorte: siehe  
Etikett, Kl. I 
je 500-g- 
Schale  
(1 kg = 1.98)

0.%)
Aktion

Alpia 
Schokolade
versch. Sorten 
je 100-g-Tafel (1 kg = 5.90)

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND
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nicht
fremde
Person

Luftfahrt-
verband

Abk.:
Nord-
nordost

winzige
Feuer-
teilchen

Naum-
burger
Dom�gur

kosmet.
Haut-
behand-
lung

Kfz.-Z.:
Polen

einge-
schaltet

Abk.:
United
States

Abk.:
meines
Erach-
tens

Abk.:
Zug-
maschine

landsch.:
Teufel

dunstig,
trüb

Ver-
ständnis,
Anteil-
nahme

Wasser-
sportler

Nachbar-
schaft

Geheim-
bund auf
Sizilien

Apostel
der Grön-
länder

Anhäng-
lichkeit

an keine
Tonart
gebun-
den

Löt-
material

Spitzen-
schlager
(Mz.)

Meerriese
der ger-
man. My-
thologie

Frauen-
kurz-
name

zwei-
stellige
Zahl

Hege

ital.
Tonsilbe
(G)

klingeln

innere
An-
gelegen-
heiten

mit klei-
nen Fels-
brocken
versehen

franz.
Adelstitel
(Herzog)

Gefahr,
Ver-
derben

Arbeits-
nieder-
legung

Ge-
schwätz

Bücher-
freund

Gefäng-
nisraum

Ritter der
Artus-
runde

Ölfrucht
mit 2
Kernen

Epoche,
Zeitalter

Beinbe-
kleidung

Laub-
baum

immer

ehem.
Schach-
welt-
meister

zu einem
späteren
Zeit-
punkt

skandina-
vische
Münze

Nordsee-
inselbe-
wohner

Bibelteil

ital.
Artikel

Abk.:
Aus-
wärtiges
Amt

Drei-
�nger-
faultier

chem. Z.:
Zirkoni-
um

Faser-
p�anze

Haupt-
stadt in
Süd-
amerika

Bart-
scher-
gerät

Stadt auf
Sizilien
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Widder
21.03.-20.04.
Jetzt sollten Ihre 
Freundschaften im 
Vordergrund stehen – 

besonders, wenn Sie diese in der letz-
ten Zeit zu wenig beachtet haben. 
Überlegen Sie, was Sie selbst zu einer 
Neubelebung beitragen können.

Stier
21.04.-21.05.
Im Austausch mit 
anderen erhalten 
Sie anregende neue 

Ideen. Fühlen Sie sich gedrängt, 
etwas zu unternehmen, sollten Sie 
überstürzte Entscheidungen jedoch 
vermeiden.

Zwilling
22.05.-21.06.
Achten Sie auf 
Gelegenheiten, die 
neue Entwicklungen 

in Ihrem Leben ermöglichen. Jetzt 
können sich sogar Wünsche erfüllen, 
von denen Sie glaubten, sie wären in 
absehbarer Zeit nicht erfüllbar.

Krebs
22.06.-22.07.
Es besteht nicht nur 
Stressgefahr,
sondern auch die 

Möglichkeit, dass Sie sich über-
nehmen. Verringern Sie das
Tempo, damit Sie länger durch-
halten.

Löwe
23.07.-.23.08.
Gerade in Gesprächen 
mit Geschäftspartnern 
kann es passieren, dass 

Sie aneinander vorbei reden. Hören Sie 
zu, bevor Sie Stellung beziehen. Fühlt 
sich jemand von Ihnen verletzt, ist jetzt 
eine Entschuldigung fällig.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Sie sind jetzt gut
damit beraten, ein-
fach die Ruhe zu

bewahren, wenn Ihr Umfeld Ihnen 
auf die Nerven geht. Das wird 
weiteren Spannungen entgegen-
wirken.

Waage
24.09.-23.10.
Sie fühlen sich jetzt 
auf sich allein gestellt. 
Für Liebesangele-

genheiten ist dies keine unbedingt 
günstige Zeit. Ziehen Sie sich zu 
sehr in Ihre Gefühle zurück, wird Ihr 
Partner sich überfordert fühlen.

Skorpion
24.10.-22.11.
So gut standen Ihre 
Liebessterne lange 
nicht. Vergessen Sie das 

Fernsehprogramm. Damit sich die Zunei-
gung nicht immer nur im Kopf abspielt, 
sollten Sie Ihre Gefühle aber vielleicht 
mal ein bisschen o� ener zeigen.

Schütze
23.11.-21.12.
Körperlich und geistig 
auf dem Höhepunkt, 
sind Sie den kleinen 

Herausforderungen des Alltags gewach-
sen. Ihre Sterne begünstigen � nanzielle 
Vorhaben. Das heißt jedoch nicht, dass 
Sie etwas überstürzen müssen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Ob in der Liebe oder 
im Geschäft – lassen 
Sie nicht zu, dass 

man Sie noch länger hinhält. Wer 
sich bis jetzt nicht entschieden 
hat, ist nicht wirklich an Ihnen 
interessiert.

Wassermann
21.01.-19.02.
Wenn man sich wegen 
eines freundschaft-
lichen Rates an Sie 

wendet, braucht dahinter nicht gleich 
mehr zu stecken. Und Finger weg von 
Traumpartnern, die bereits gebunden 
sind. Träumen Sie lieber weiter.

Fische
20.02.-20.03.
Lassen Sie sich von klei-
nen Überraschungen 
nicht aus der Fassung 

bringen. Wenn Sie durch andere unter 
Druck geraten, sollten Sie sich dagegen 
zur Wehr setzen. Falsche Freundlichkeit 
würde eine Lösung nur hinauszögern.

So stehen Ihre Sterne
KW 40 2022

Alpen
Burgstr. 70, Tel.02802/5060

Rheinberg
Tekkenhof 8, Tel. 02843/959133

Xanten
Orkstr. 27, Tel. 02801/9852271

24/7 geöffnet!

3 starke
Partner
für Ihre
Gesundheit!

TRAINIERE
AUCH DU BEIM

TESTSIEGER!

Zähne lieben...
Dr. med. dent. Markus Tosse MSc
Müschensteg 22-24 · 47495 Rheinberg-Orsoy
Tel. 02844.903 311 · www.doctosse.de

� Ruhige, entspannte Atmosphäre
� Zeit für individuelle Beratung
� Professionelle Zahnreinigung
� Behandlungen in Narkose
� Behandlung von Angstpatienten
� Schonende Behandlung mit Laser
� Zahntechnisches Meisterlabor im Haus

Professionelles 
Bleaching
dauerhaft,

zahnschonend.
Lassen Sie sich

unverbindlich 
beraten.

EIN EDLES WEISS - FÜR EIN STRAHLENDES LÄCHELN

Zähne lieben...
Dr. med. dent. Markus Tosse MSc
Müschensteg 22-24 · 47495 Rheinberg-Orsoy
Tel. 02844.903 311 · www.doctosse.de

� Ruhige, entspannte Atmosphäre
� Zeit für individuelle Beratung
� Professionelle Zahnreinigung
� Behandlungen in Narkose
� Behandlung von Angstpatienten
� Schonende Behandlung mit Laser
� Zahntechnisches Meisterlabor im Haus

Professionelles 
Bleaching
dauerhaft,

zahnschonend.
Lassen Sie sich

unverbindlich 
beraten.

EIN EDLES WEISS - FÜR EIN STRAHLENDES LÄCHELN
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bestimm-
ter Artist

zum
Nenn-
wert

Kfz.-Z.:
Tauber-
bischofs-
heim

Telefon-
vermitt-
lungs-
stelle

schul-
freier
Zeitraum

Hand-
mähgerät

Abk.:
Seine
Exzellenz

Abk.: un-
ter Um-
ständen

Abk.: Re-
algymna-
sium

Abk.:
Handels-
kammer

chem. Z.:
Eisen

Filmpreis
in den
USA

Belgier,
Germane

Bußemp-
�ndung

Gaststät-
tenange-
stellter

Buch der
Bibel

ein
Kinder-
karten-
spiel

Zahn-
stellung

hoch-
geboren

Region
Italiens

See in
Schott-
land
(Loch...)

Schiffs-
anker-
platz

Pelz-,
Raubtier-
weib-
chen

Aristo-
kratie

preuß.
Kriegs-
minister
†1879

Anfänge-
rin auf ei-
nem Ge-
biet

mäßig
langsa-
mes Ton-
stück

Schutz-
patron
der
Juristen

Fern-
sprech-
apparat

sehr
wütend,
hand-
grei�ich

Rausch-
mittel

glitzernde
Metall-
plättchen,
Tand

Schmelz-
überzug

Neben-
�uss des
Arno

fränk.
Kloster-
reformer
†851

Klimaakt-
ivistin
(Vor-
name)

Fluss d.
Unterwelt
(griech.
Myth.)

Festkleid,
Hoftracht

Note
beim
Doktor-
examen

griech.
Vorsilbe:
neu

einer der
beiden
Wölfe
Odins

Glocke,
Schelle

Schalter-
stellung

Schie-
nenfahr-
zeug

Fluss in
Sibirien

deut-
scher
Buch-
stabe

katala-
nischer
Kräuter-
likör

Zahlen-
wette

angebl.
Körper-
aus-
strahlung

Abk.:
Flug-
körper

ital.
Tonsilbe
(F)

asiat.
Bergvolk

japan.
Wege-
maß

Staat der
USA

tropische
Schling-
p�anze

offizielle
Erklärung

luft-
förmige
Stoffe
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Bonn Brunnenbau
Brunnen für Ihren Garten.

Installationsarbeiten von Garten-
pumpen und Unterwasserpumpen.

Tel. 0031/6/53645531
Email: info@bonnbronboringen.nl

BORTH. Ein Traditionschor
hat Geburtstag, und die ganze
Region feiert mit: So geschehen
im Rheinberger Ortsteil Borth,
wo der Männergesangsverein,
der MGV Borth 1922, sein
100-jähriges Bestehen mit einer
großen Festveranstaltung gefei-
ert hat. Mit dabei waren der seit
Jahren in der Chorgemein-
schaft aufgegangene MGV Mil-
lingen-Alpsray sowie als Gratu-
lanten die befreundeten Chöre
Da Capo aus Wallach und der
MGV Martonair aus Alpen.

Von mittags an bis in den spä-
ten Abend hinein feierten die
vielen aus Rheinberg und der
Region gekommenen Gäste den
gelungenen Gesangsabend. An
dem gab es mit der Begrüßung
durch den Vorsitzenden des
MGV Borth, Theo Hochgreef,
und einer Einführung durch
Chorleiter Dennis Kittner sowie

den Festreden von Ortsvorstehe-
rin Petra Hoster und von Bür-
germeister Dietmar Heyde na-
türlich aber auch Wortbeiträge.

So blickte Hochgreef in seiner
Rückschau auf die Vereinsge-
schichte auf interessante Ereig-
nisse zurück, darunter auf die
seit 1970 mit dem damaligen
Werkschor von Martonair beste-
hende Gemeinschaftsarbeit und
die 2017 erfolgreiche Eingliede-
rung des aufgelösten Orsoyer
Männerchores. Das verstand
Heyde in seinem späteren Gruß-
wort geradezu als Steilvorlage,
um augenzwinkernd die große
Integrationskraft des MGV
Borth zu unterstreichen. Doch
auch ernsthaft könne er sich vor-
stellen, sagte er, „alle heute
Abend hier auftretenden Chöre
auf Europatournee zu schicken,
um damit einen Beitrag zur Völ-
kerverständigung in diesen un-

ruhigen Zeiten in Europa zu leis-
ten“.

Die Festrede von Schirmher-
rin Petra Hoster ging ähnlich auf
die Bedeutung des Singens für
die Gesellschaft ein. „Singen ver-
bindet und ist eine allseits ver-
ständliche Weltsprache. Singen
begeistert, weckt Freude, macht
glücklich und trägt so zur Per-
sönlichkeitsentwicklung der
Menschen bei“, sagte Hoster.

„Wo man singet, lass‘ dich ru-
hig nieder“, heißt es unter ande-
rem in der ersten und letzten
Zeile von Johann Gottfried Seu-
mes (1763-1810) Gedicht, das
dem gleichlautenden, allseits be-
kannten Volkslied zugrunde
liegt. Und so sangen die an dem
Festtag gleich zwei Mal auftre-
tenden Chorsänger des MGV
Borth viel von Bier und Wein,
aber auch von Liebe, Fernweh
und Romantik.

MGV Borth: Ein Chor mit
großer Integrationskraft
Der Männergesangverein Borth hat ein stimmungsvolles Jubiläum gefeiert

Viele Besucher kamen zum 100-jährigen Jubiläum des Männergesangvereins. Foto: Olaf Reifegerste

Kai-Kevin Krupper , der elfte
Präsident der KVG „Hand in
Hand“ Menzelen eröffnete die
Jahreshauptversammlung im
Vereinslokal Adlersaal Menzelen.
Nachdem die Begrüßung der
Anwesenden sowie das Verlesen
des Protokolls der JHV 2021 und
des Geschäftsberichts zügig ab-
geschlossen waren, ging es über
zur Wahl des Vorstandes. Wie-
dergewählte Vorstandsmitglieder
des Vereins setzt sich wie folgt

zusammen; Präsident Kai- Kevin
Krupper, Geschäftsführerin Mi-
riam Krupper, , Schriftführerin
Antje Baum, erste Beisitzserin
und Obermöhne Eva Kammann
und Madeline Pastoors, dritte
Beisitzerin. Die Mitglieder waren
gespannt wer das Zepter für die
kommende Session übernimmt.
Als Torsten Haan, der sich nach
nun 26 Jahren zum zweiten Mal
sich für das Prinzenamt meldete
und bekundete, dass er das Men-

zelner Narrenvolk durch die Ses-
sion 2022/2023 führen möchte,
bekundeten die anwesenden Ver-
einsmitglieder mit tosendem
Beifall ihre Zustimmung. Bei der
Prinzenproklamation am 12. No-
vember wird Prinz Torsten II.
das Zepter entgegen nehmen
und nicht nur sein Motto be-
kannt geben, sondern auch die
Darbietung von den Menzelern
Garden bestaunen. Menzelen
Helau! Foto: privat

KVG Menzelen: Neue Session, neues Glück

BÖNNINGHARDT. Wer es
ernst meint mit der Erholung,
der geht heute nicht mehr nur
auf einen Spaziergang in den
Wald: Darin zu baden, ist die
neue Methode, um zu gesunden
– physisch und mental. Die Japa-
ner sprechen von Shinrin-Youku,
vom Waldbaden. Das ist der
neue Trend aus Japan und der
vermittelt, eine größere Acht-
samkeit auf die Natur zu legen.
So tiefgründend soll die Wande-
rung nun nicht gestaltet werden.
Viele Bönninghardter wissen
zwar über den Bestand des Bön-
ninghardter Waldes Bescheid.
Aber kennen sie auch seine uri-
gen, verzweigten und naturbelas-
senen Wanderwege? Als eine ge-
meinsamen Dorfaktion, für Bön-
ninghardterinnen und Bönning-
hardter und für Interessierte aus
den Ortteilen von Alpen und an-
deren Orten ist eine Wanderung
des Förderverein für Naturschutz
und Brauchtum am kommenden
Sonntag gedacht. Sie dauert gute
zwei Stunden. Um 13.30 Uhr ist
der gemeinsame Start der ge-
führten Wanderung. Neben er-
wachsene Wanderer, sind Kinder
die Lust am Wandern haben,
ebenso gern gesehene Teilneh-
mer. Da die Wanderstrecke ein
Rundwanderweg ist, ist das Ziel
der Kinderspielplatz. Wer möch-
te, kann am Waldbüdchen Ku-
chen und Getränke genießen
und mit Teilnehmern im Ge-
spräch bleiben.

Wanderung
durch den Wald

RHEINBERG. St. Martin reitet
wieder durch Rheinberg. Des-
halb sind sie nun wieder unter-
wegs: die Sammler, die von
Haustür zu Haustür gehen und
um Spenden zur Bewahrung des
Brauchtums bitten. Auch Ge-
schäftsleute in Rheinberg sind
angesprochen, die Arbeit des
Martins-Komitees finanziell zu
unterstützen. Der Erlös hilft da-
bei, die vor fast 120 Jahren be-
gründete Martins-Tradition in
Rheinberg lebendig zu erhalten.
Dreh- und Angelpunkt sind die
beiden Martinszüge: zum einen
auf dem Annaberg am Samstag,
12. November, wo ab 17 Uhr das
Einsingen an der Grundschule
Am Annaberg der stimmungs-
volle Auftakt ist und der Zug um
17.30 Uhr beginnt. Im Rheinber-
ger Stadtkern ist tags darauf der
Schulhof Pulverturm/Kurfürs-
tenstraße am Sonntag, 13. No-
vember, um 17 Uhr Treffpunkt
zum Einsingen; der Umzug be-
ginnt dort um 17.30 Uhr.

St. Martin reitet
durch Rheinberg

XANTEN. Der Auftakt war
schon mal vielversprechend. Im
Haus der Begegnung war alles
bestens bei Kaffee und Kuchen
vorbereitet, als Michael Leh-
mann den zahlreichen Interes-
sierten vieles über die legendä-
re Boxteler Bahn erzählte, wel-
che fast 100 Jahre lang mit Xan-
ten als Haltepunkt die schnells-
te Ost-West-Verbindung zwi-
schen Holland und Sankt Pe-
tersburg war.

Bis zum Jahresende stehen

noch einige Aktivitäten auf dem
Programm, falls Corona nicht
wieder alles zunichte macht. Als
erstes wird Mittwoch, 19. Okto-
ber, eine Fahrt nach s-Hertogen-
bosch im holländischen Brabant
geplant, eine der ältesten mittel-
alterlichen Städte der Niederlan-
de, welche schon mehrmals zur
gastfreundlichsten Stadt erklärt
wurde. Vorgesehen ist dort auch
eine Fahrt mit kleinen Booten
über die „Binnendieze“, ein
Grachtensystem teilweise unter

den Mauern und Häusern der
Stadt. Die monumentale „Sant-
Janskathedraal“ im gotischen Stil
mit dem beeindruckenden In-
nenraum überragt das gesamte
historische Umfeld.

Alles ist ohne lange Wege
leicht fußläufig zu erkunden. Der
Abschluß des Tages ist das Kaf-
feetrinken im „Kasteel Maurick“,
einem Wasserschlößchen aus
dem 15. Jahrhundert. Weitere In-
fos gibt es bei Irmtraud Meuer,
Telefon 02802/9571.

Bereit für den Herbst
Die Senioren Union stellt ihr Programm für die kommende Zeit vor

Martinssammler sind unterwegs
LÜTTINGEN. Die Martins-
sammler in Lüttingen sind ab
kommender Woche wieder un-
terwegs. Die Sammlung läuft bis
zum 31. Oktober. Falls die Mar-
tinssammler Bürger nicht antref-
fen, können sie im Anschluss bis
zum 4. November noch Karten
für die Martinstüten in der Schu-
le bekommen.

■ KURZ & KNAPP
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Mo.-Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr · An der Neuweide 31 · 47495 Rheinberg I. & E. Möbel Gottwald GmbH

 Möbelausstellung +++  Küchen-Showroom +++  Modelle

Jubiläumspreis
1.699,-

Polsterecke „Som-
merville“, ca. 
242×88×215 cm 
Stoff Olympia 
clean hellblau (98% 
Polyester, 2% Poly-
amid), best. aus: 
2,5-Sitzer mit Arm-
lehne links, Eckteil 
Ottomane ohne 
Armteil rechts, 
Füße: Eiche massiv, 
bianco geölt, ohne 
Deko 

Alle Preise  
und Infos zu 
NATURA 
HOME 
Sommerville

Jetzt gibt es auf alle 

Einkäufe einen

Jubiläums- 
Bonus!

ZUM BEISPIEL:

WOHNMÖBEL ZUM  
WOHLFÜHLEN

KÜCHEN FÜR  
JEDEN ANSPRUCH

POLSTER IN  
HÜLLE UND FÜLLE

SCHLAFZIMMER FÜR  

GUTE SCHLAFQUALITÄT

Herzlich 
willkommen 

bei den  
Gottwalds!

v.l.n.r. sitzend: Markus, Irmgard, Edgar + Maurice Gottwald, 

stehend: Marcel + Mercedes Gottwald

Vielfalt erleben!
Über 5.000 m2 voller  

neuer Einrichtungs-Ideen!Wir feiern

          ...mit vielen Jubiläumsvorteilen!

Der BSV Bönninghardt-Vierquartieren hat einen neuen König: Domenik Völkel setzte sich gegen seinen Vater Torsten durch und bestieg ge-
meinsam mit Sarah van Dyck den Thron. Zu den weiteren Thronpaaren gehören Benedikt Günther und Charlotte Roes sowie Julian Reinaerdts und Han-
nah Völkel. NN-Foto: Theo Leie

ALPEN. Nach der Bekanntgabe
des Hundetreffs für Senior:in-
nen erreichten die Koordinati-
onsstelle der LEADER-Nach-
barschaftsberatung in Alpen
viele Anfragen von älteren Bür-
ger:innen, ob es dieses Angebot
auch für Katzen geben würde.
Aufgrund dessen, wird nun ein
„Katzencafé“ zum Austausch
für Katzenliebhaber:innen ins
Leben gerufen.

Dieses dient als Anlaufstelle
für Senior:innen, damit sie sich
über ihre schnurrenden Mitbe-
wohner austauschen können. Es
soll über interessante Erlebnisse
und über Probleme beim tägli-
chen Zusammenleben mit den
Vierbeinern gesprochen werden.
Dabei geht es um Fragen der
Haltung und Pflege sowie um
Beschäftigungsmöglichkeiten,
Ernährung, Katzengesundheit,
Verhaltens-auffälligkeiten und
Tierarztbesuche.

Ebenso steht das Thema Tier-
und Katzenschutz auf dem Pro-
gramm. Sollte jemand einen Ver-
lust zu beklagen hat, findet er
Trost und Verständnis im Kreis
von Gleichgesinnten. Das Kat-
zencafé soll die Leidenschaft für
das Tier pflegen und den Aus-
tausch ermöglichen, ohne das
Freunde und Familie mit den
Augen rollen, wenn die Katze(n)

mal wieder Thema sind. Ziel ist
es Wissen weiterzugeben, ein
Netzwerk für eventuelle Notsi-
tuationen aufzubauen, nette
Menschen zusammenzubringen
und der Einsamkeit entgegenzu-
wirken.

Als Ansprechpersonen stehen
die ehrenamtliche Nachbar-
schaftsberaterin und Katzenpsy-
chologin Birgit Steins sowie der

ehrenamtliche Nachbarschafts-
berater Norbert Steins zur Verfü-
gung. Beide unterstützen bei der
Suche nach Lösungsansätzen für
individuelle Problemstellungen.

Das „Katzencafé“ findet im
Amaliencafé der evangelischen
Kirchengemeinde Alpen in der
Burg-straße 42 statt. Die Treffen
finden statt am 13. Oktober und
15. Dezember, jeweils von 15 bis

17 Uhr. Katzen dürfen nicht mit-
gebracht werden. Dieses Ange-
bot ist kostenfrei. Es wird Kaffee
und Gebäck in geselliger Runde
gereicht.

Zwecks besserer Planung bit-
ten um eine vorherige Anmel-
dung bei Sonja Böhm, Telefon
0151/67825054, E-Mail sonja.bo-
ehm@alpen.de. Ein Spontanbe-
such ist aber ebenso möglich.

Austausch für Katzenfreunde
in geselliger Runde
Nachbarschaftsberatun bietet ein Katzencafé in Alpen an

Birgit Steins, Norbert Steins, Sylvia Heinzel (v.l.) freuen sich über viele Katzenliebhaber. Foto: privat

KREIS WESEL. Maßlos ent-
täuscht ist der SPD-Landtags-
abgeordnete René Schneider
über die passive Haltung des
NRW-Wirtschaftsministeriums
in Sachen Abbau von Kies und
Sand am Niederrhein.

„Im Wirtschaftsausschuss ist
deutlich geworden, dass es frü-
hestens im ersten Halbjahr 2025
einen neuen Landesentwick-
lungsplan geben wird, der unter
anderem die Vorgaben aus dem
OVG-Urteil umsetzt“, berichtet
Schneider nach der Sitzung.

Auf Wunsch der SPD-Land-
tagsfraktion hatte Ministerin
Mona Neubaur berichtet.
Schneider erinnerte die Grü-
nen-Politikerin an einen gemein-
samen Auftritt im Oktober 2021,
als Neubaur noch gelobt hatte,
für den Niederrhein zu kämpfen.
Davon sei jetzt nichts mehr zu
spüren, meint Schneider: „Die
neue Wirtschaftsministerin lässt

alle Chancen für unsere Region
ungenutzt. Ihr Wirtschaftsminis-
terium kann dem RVR angeblich
keine Vorgaben machen, son-
dern nur Empfehlungen geben.
Die Empfehlung, durch die Auf-
stellung eines sachlichen Teil-
plans den Zeitdruck aus der Dis-
kussion um neue Kieslöcher am
Niederrhein zu nehmen, will
Neubaur allerdings nicht geben“,
sagt der SPD-Landtagsabgeord-
nete. Durch einen solchen Teil-
plan, der unabhängig vom drit-
ten Entwurf des Regionalplans
diskutiert werden könnte, be-
stünde die Chance, zunächst ein-
mal die Eckpunkte zum neuen
LEP abzuwarten. Diese will Neu-
baur im ersten oder zweiten
Quartal des kommenden Jahres
geben. Daraus werden dann die
Ziele formuliert, die am Ende im
beschlossenen LEP 2025 stehen
werden.

„Mit neuen Vorgaben, die

Umweltgesichtspunkte und Ge-
nerationengerechtigkeit abwä-
gen, könnte der RVR ganz ande-
re Planungen vorlegen“, ist sich
der SPD-Umweltpolitiker sicher.
Stattdessen müssen die Regional-
planer nun auf Grundlage des
LEP 2017 arbeiten, der aus Sicht
von Fachleuten juristisch an-
fechtbar ist. Denn schon damals
wurden die Ziele nicht so abge-
wogen, wie es das Oberverwal-
tungsgericht aktuell vorgibt. Fra-
gen dazu wich Neubaur im Aus-
schuss jedoch aus.

„Klar ist, dass die betroffenen
Kommunen auf dieser Grundla-
ge jede einzelne Auskiesungsflä-
che beklagen werden, die im
neuen REP beschlossen werden.
Jahrelange Verfahren werden die
Folge sein. Versorgungssicher-
heit mit Kies und Sand im Sinne
der Landesplanung lässt sich da-
durch nicht herstellen“, sagt
Schneider.

Chancen bleiben ungenutzt
René Schneider: Keine Empfehlung für sachlichen Teilplan Kies

Passend zum Sommercamp mit
fast 20 Kindern und Jugendli-
chen traf Frank Tatzel, 1. Vorsit-
zender des Stadtsportverbands
Rheinberg, mit seiner Nachricht,
dass die Bogensportabteilung des
Bürgerschützenvereins Eversael
1728 sich über eine Palette von
elf neuen Turnierscheiben freuen
darf, voll ins Gold getroffen.
„Wir freuen uns, dass wir durch
unsere Spende in Höhe von 864
Euro aus dem Investitionspro-

gramm zur Sicherheit für die
Schützen beitragen,“ sagte Frank
Tatzel. Die Turnierscheiben müs-
sen einmal im Jahr ausgetauscht
werden. Durch den ständigen
Beschuss verschleißen die Schei-
ben und können Pfeile dann
nicht mehr sicher auffangen. Die
Bogensportabteilung des BSV
Eversael besteht seit 19 Jahren
und hat 150 Mitglieder aus allen
Altersbereichen. Regelmäßig
nehmen Mitglieder an Meister-

schaften teil. Mit folgenden Bo-
genarten wird in Distanzen von
18 bis 60 Meter geschossen:
Blankbogen, Olympische Bogen,
Compound Bogen, Jagdbogen
und Primitivbögen.

„Toll, dass unser Antrag so
schnell bewilligt wurde,“ freute
sich Dietmar Vangenhassend,
Teamleiter und Trainer der Bo-
gensportabteilung des BSV Ever-
sael. 

Foto: Peter Meulmann

Neue Turnierscheiben für die Bogensportabteilung

Sportstätten: Im dritten Quartal
wollte der Sportverein SV Vy-
nen-Marienbaum 97 über die
Zukunft seiner Sportstätten in
einer Mitgliederversammlung
entscheiden. Diese Versamm-
lung entfällt nun aufgrund politi-
scher Beschlüsse. Der Schul- und
Sportausschuss hat in seiner Sit-

zung vom 13. September unter
anderem beschlossen: „Die An-
träge / Vorhaben des SV Vynen-
Marienbaum, des SV Viktoria
Birten sowie des SSV Rheintreu
Lüttingen können zumindest in
Kenntnis der aktuellen Förder-
programme insofern auf abseh-
bare Zeit nicht aus städtischen

Mitteln ko-finanziert werden.“
Die endgültige Entscheidung
trifft der Stadtrat. Das Thema
soll daher erst nach Beratungen
im Gesamtvorstand des Vereins
wieder bei der turnusmäßigen
Mitgliederversammlung im
kommenden Jahr auf die Tages-
ordnung kommen.

■ KURZ & KNAPP
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Klaus Dicks · Schwarze Straße 30 · 47665 Sonsbeck · Tel: 0173 - 9 82 94 87

STRAELSEWEG 370  VENLO 
WWW.GARTENCENTERLEURS.DE 

7 Tage die Woche 
geöffnet!

Lust auf 

Herbst!
Moerser Str. 26 ∙ 47495 Rheinberg ∙ Tel. 0 28 43 / 22 72 ∙ www.blumen-passen.de

Chrysanthemen-Büsche (große Ware) Stück  3,99 €

Callunen (winterharte Erika) versch. Farben Stück ab 1,49 €

Chrysanthemen-Büsche Stück ab 5,95 €

Callunen versch. Farben Stück ab 2,95 €

Beet- und Balkonpflanzen

Tuinstraat 10 • 5859 CH Wellerlooi (NL) • Tel. 0031 - 478-50 80 25
www.pdemulder.com

Montag - Samstag von 8.00 - 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen

Es geht weiter mit einem Herbst-/Wintersortiment:
Über 50 verschiedene Farben Stiefmütterchen (10,5 cm Topf), 
Cyclamen (12 cm Topf), Erica, Physalis, Efeu, Chrysanthemen 

und viele andere schöne Pflanzen.
Wie immer füllen  

wir für Sie Ihre 
Blumenkästen auf.

Wir haben auch die 
passende Blumenerde wie  

Graberde und Herbstpflanzerde.
An allen dt. Feiertagen im Oktober und November geöffnet!

Neuer Bruchweg 8 · 46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/985859 · Tel. 0178-5825737 · info@jankowskibau.de

Vermietung von Maschinen und 
Werkzeugen jeder Art für Haus, 
Heim und Garten
A-Z Mietpark und 
Baugerätehandel Xanten GbR

Machen Sie Ihren Garten winterfest!

Bäume fällen
Fällen von 
Gefahrenbäumen

Rodungsarbeiten
Häckselarbeiten
Wurzeln
ausfräsen

Der nahende Herbst hält einige
wundervolle Tage bereit. Des-
halb lohnt es sich, den Platz im
Freien passend zur Jahreszeit
noch einmal richtig schön her-
zurichten. Zum Glück bietet
das Sortiment im Gartenfach-
handel jetzt Pflanzen in vielen
Farben und Formen. Darunter
sind auch einige Herbstschön-
heiten, die hervorragend ohne
direkte Sonne gedeihen und
sich deshalb bestens für ein lau-
schiges Schattenplätzchen eig-
nen.

Das Saisonfinale wird bunt –
vor allem mit den richtigen
Pflanzen. Für den Herbst gibt es
eine große Auswahl mit tollen
Blüten und auffällig gefärbten
Blättern, die keinen Platz in pral-
ler Sonne brauchen. Auch für ei-
nen Balkon oder eine Terrasse
mit West- oder Ostausrichtung
oder sogar auf der Nordseite des
Hauses gibt es wunderbare
Pflanzen aus Gärtnerhand, die
hier prächtig gedeihen und de-
ren Farben so richtig strahlen.

Nach einem Sommer mit üp-
piger Blütenpracht kann man bei
der Herbstbepflanzung noch ein-
mal aus dem Vollen schöpfen:
Viele herrliche Blüten- und
Blattschmuckpflanzen bieten
sich für die Gestaltung der Töpfe,
Körbe, Kästen, Kübel und Beete
an.

Blühende Herbstschönheiten

Bei den Blütenpflanzen dürfen
natürlich die farbenfrohen
Chrysanthemen nicht fehlen. Sie

gedeihen auch an halbschattigen
Standorten ohne direkte Sonne.
Eine Zierde in jedem hübschen
Herbstarrangement sind zudem
die beliebten Astern.

Für halbschattige Standorte
eignen sich zum Beispiel die
Großblatt-Aster oder die Weiße
Waldaster. Prächtigen Blüten-
schmuck bieten darüber hinaus
das Alpenveilchen, Hornveil-
chen, der Herbst-Eisenhut, der
Herbst-Steinbrech, der Storch-
schnabel, die Herbst-Anemonen
und die Silberkerz.

Blattschmuckpflanzen

Im Herbst haben auch Blatt-
schmuckpflanzen mit ihrem ho-
hem Zierwert ihren großen Auf-
tritt. Für (halb-)schattige Stand-
orte eignen sich beispielsweise
das farben- und formenreiche
Purpurglöckchen, Bergenien,
Funkien, der Kriechende Günsel,
die Wolfsmilch, oder die Ge-
fleckte Taubnessel. Auch Wilder
Wein, Farne sowie Sorten der
Fetthenne sind absolute Herbst-
highlights. Spannende Blattfor-
men beziehungsweise -struktu-
ren bieten darüber hinaus zum
Beispiel die Stacheldrahtpflanze,
das Weißfilzige Greiskraut oder
der Teppich-Drahtstrauch.

Eine intensive Farbe bringt
auch der Zierkohl mit. Von Rosa,
über Pink bis Violett, Rot, Gelb
oder Cremeweiß sticht das Inne-
re der Blattrosette hervor und
bildet einen wunderbaren Kon-
trast zu den dunkel- bis blau-/vi-
olettgrünen Blättern.

Kombinationspartner Gräser

Ideale Kombinationspartner
für herbstliche Bepflanzungen
sind auch Gräser. So wiegen sich
die filigranen Blütenrispen des
Lampenputzer-Grases im Wind,
und die stahlblauen Halme des
Blauschwingels bringen Farbe
und Struktur in eine Herbstbe-
pflanzung.

Auch Seggen bereichern mit
grazilen Halmen in Weiß-Grün,
Gelb-Grün oder Bronze die
Pflanzung.

Herbstarrangements

Um mit den Herbstschönhei-
ten einen Sitzplatz im Freien ge-
mütlich zu gestalten, braucht es
nicht viel: Die letzten schönen
Tage im Freien lassen sich am
besten auf einem bequemen
Stuhl mit Armlehnen oder einer
Bank genießen. Ein Hocker, um
die Füße hochzulegen, Kissen
und eine warme Decke erhöhen
den Komfort.

Wirklich schön wird es mit ei-
ner heißen Tasse Tee oder Kakao,
einer spannenden Lektüre und
einigen hübsch bepflanzten Ge-
fäßen im Blick. Die schönsten
Pflanzen für ein buntes Saisonfi-
nale gibt es im gut sortierten
Fachhandel. Hier gibt es auch
professionelle Beratung für eine
gelungene Kombination.

Übrigens: Die Herbstschön-
heiten dürfen dichter als im
Sommer zusammengesetzt wer-
den, denn sie wachsen nicht so
stark.

Wundervolle Tage im
Herbst ausgiebig genießen
Das Saisonfinale wird bunt – vor allem mit der richtien Bepflanzung

So lässt sich der Herbst genießen: Pflanzgefäße mit einer Kombination aus Blüh- und Blattschmuckpflan-
zen verschönern Balkon und Terrasse.  Foto: GMH/FGJ

Es ist eines dieser kleinen Natur-
wunder, das das Gärtnern zu ei-
ner wahren Freude macht, wenn
im Frühling Narzissen, Tulpen
und andere Zwiebelblumen wie
von Zauberhand aus dem Boden
sprießen.

Ihre farbenfrohen Blüten sind
die Belohnung dafür, dass man
im Jahr zuvor die Zwiebeln in
die Erde gepflanzt hat. Dabei
kann man im Grunde nicht viel
falsch machen. Pflanzabstand
und -tiefe sind in der Regel auf
der Verpackung angegeben. Nur
den richtige Zeitpunkt für die
Pflanzung von Blumenzwiebeln
zu finden, fällt vielen schwer. Im
Einzelhandel werden die Zwie-
beln meist viel zu früh angebo-
ten. Davon sollte man sich je-
doch nicht verunsichern lassen.
Blumenzwiebeln, die im Früh-
ling blühen, sollten frühestens
gepflanzt werden, wenn sich im
Herbst an den Bäumen die Blät-
ter verfärben.

Blumenzwiebel
erst im Herbst Mähen vor dem Winter: Mit

den sinkenden Temperaturen im
Herbst lässt das Gräserwachstum
nach - aber auch dann ist regel-
mäßiges Mähen wichtig. Der Ra-
sen wird so lange gekürzt, wie er
wächst. Je nach Wetterlage ist das
bis in den Oktober oder Novem-
ber hinein der Fall. „Auch für
den letzten Schnitt sollte man die
gleiche Mäheinstellung wählen,
die das ganze Jahr verwendet
wurde“, sagt der Gartenexperte-
Ludwig Eberspächer.

■ KURZ & KNAPP

GINDERICH. Es ist wieder so
weit: Am Samstag und Sonntag
wird in Ginderich Kirmes gefei-
ert. Unter dem Motto „Kermes
in’t Dörp, Dorfkirmes für Groß
und Klein“ feiern die Ginderi-
cher in diesem Jahr ihr Kirch-
weihfest. Und dazu hat sich das
Organisationsteam so einiges
einfallen lassen.

Der Startschuss fällt am kom-
menden Samstag um 15 Uhr mit
einer Dorfrallye für die ganze Fa-
milie. Um 17 Uhr findet dann
die Wort-Gottes-Feier in der
Dorfkirche St. Mariä Himmel-
fahrt statt. Im Anschluss ist dann
„Fassanstich“ (auch in diesem
Jahr werden wieder Flaschen

dargereicht) auf dem Platz der
Dorfschule und für die kleinen
Gäste gibt es eine Hüpfburg. Wer
dann noch Lust hat ein wenig
das Tanzbein zu schwingen, ist
eingeladen zur allerseits belieb-
ten Pilgerparty zu bleiben.

Viele Attraktionen

Am Sonntag geht es dann ab
10.30 Uhr mit vielen Attraktio-
nen weiter. Für Kinder gibt es
Dosenwerfen, Entenangeln, ein
Spielmobil und zwei Hüpfbur-
gen. Musikalisch kann man sich
auf die Band „The Willows“ und
ein Konzert des Gindericher
Spielmannszuges freuen. Auch

für das leibliche Wohl ist gesorgt.
So werden die Gindericher
Landfrauen in diesem Jahr wie-
der ihre leckeren Reibekuchen
anbieten; der Sportverein
schmeißt den Grill an und au-
ßerdem wird sich auch der Dö-
nerspieß drehen. Wer es lieber
süß mag, ist in der Cafeteria der
Kfd in der Dorfschule gut aufge-
hoben oder lässt sich eine ge-
mischte Tüte, wie im Kiosk, von
dem Frauenpowerteam zusam-
menstellen.

Dorf soll aktiv werden

Auch in diesem Jahr soll das
Dorf aktiv werden. So werden

die Dorfbewohner aufgefordert
ihre Kronkorken zu sammeln
und am Sonntag zum Kirmes-
platz mitzubringen. Diese wer-
den dort in einem 500-Liter-Be-
hälter gesammelt. Ziel sind hier
88.000 Kronkorken zu sammeln.
Wird diese Marke erreicht, spen-
det der KO-Ausschuss der Gin-
dericher Vereine etwas an den
Kindergarten.

Außerdem werden die gesam-
melten Kronkorken anschlie-
ßend an den Gindericher Heinz
Quernhorst übergeben. Dieser
sammelt bereits seit Jahren
Kronkorken und lässt sie dann
der „Patientenhilfe Darmkrebs“
zukommen. Diese Infos und in-

teressante Geschichten um unser
Dorf, finden die Gindericher in
Kürze wieder in dem Ginderi-
cher Kirmesheft 2022, welches
an alle Haushalte verteilt wird.

Höhepunkt: Tombola

Höhepunkt der Kirmes ist
dann die Tombola um 17 Uhr.
Die Preise wurden auch in die-
sem Jahr von der Gindericher
Werbegemeinschaft gespendet.
Wer sich die Chance auf einen
Preis sichern möchte, sollte auf
jeden Fall zum Kirmesplatz
kommen, denn diese werden nur
an bei der Auslosung anwesende
Personen verlost.

Ginderich feiert Kirmes
Das Organisationsteam hat für Samstag und Sonntag einiges an bunten Programmpunkten geplant

Der Kinderschutzbund, Ortsver-
ein Alpen, lud zu zwei fantasti-
schen Familien- Zaubershows in
die Gaststätte „Zum Dahlacker“
in Alpen ein. Der Zauberkünst-
ler Phil Schmitz brachte jeweils
130 junge Zuschauer mit ihren
Eltern gleichermaßen zum La-
chen und zum Staunen. In seiner
kindgerechten Mitmach-Show
ließ der engagierte Zauberer mit
Hilfe der Kinder unter anderem

Gegenstände verschwinden, zau-
berte bun-te Hasen herbei und
ließ Tische schweben. Auch ließ
er sich fesseln und die Kinder
staunten nicht schlecht, wie
schnell er sich wieder ohne Hilfe
befreien konnte. Mit den beiden
Shows ermöglichte der Kinder-
schutzbund insgesamt 260 klei-
nen und großen Zuschauern ei-
nen fantastischen Familiennach-
mittag. Foto: privat

Zaubershow für Familien
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• Polster neu überziehen
 Zuschneiden•
 Aufpolsterung•
 Reparatur•
 Lederaufbereitung•
 Schaumstoffaufbereitung•
 Federerneuerung•
 Polsterreinigung•

Kolonialstil
Louis Phillipe/Seize
Renaissance
Windsor
Designermöbel
Küchenmöbel
gewerbliche Möbel
Kissen

Barock
Biedermair
Chesterfield
Chippendale
Empire
Gründerzeit
Rolf Benz
Jugendstiel und vieles mehr...

Unser Leistungsspektrum:
Komplettes Restaurieren, Polstern und  Neubeziehen von antiken Polstermöbeln. 
Zum Beispiel:

für die ersten 
25 Kunden

50 € GUTSCHEIN
auf alle Stoffe 

und Lederbezüge, Neubezug 
oder Restauration 

25%RABATT
Angebot gültig 

vom 05.10. - 12.10.2022 Gutschein einlösbar
vom 05.10. - 12.10.2022

Aus Alt

Aus Alt

wird Neu

wird Neu

Höchste Qualität ist unser Anspruch!

Ausserdem bieten wir Ihnen  eine große Auswahl an exklusiven STOFFEN UND LEDER  namhafter Hersteller

SONDERAKTION

Ein Anruf genügt!

Kostenloser 
Abhol- und 
Bringservice
(im Umkreis von 100 km)

Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 15.00 Uhr

• Polster Möbel jeder Art
 Sofa Garnituren•
 Leder Garnituren•
 Barock Garnituren•

• Stühle & Sessel
• Gardinen & Vorhänge
• Fußböden aller Art
• Teppiche aller Art

Wir reinigen:

Unsere Dienstleistungen:

vorher nachher

MARCO‘S POLSTER SERVICE

Aus Alt

wird Neu

Burgstraße 25 • 46519 Alpen 
 Tel. 02802 - 59 79 620  • Mobil 0152 - 277 100 38

Burgstraße 25 • 46519 Alpen 
 Tel. 02802 - 59 79 620  • Mobil 0152 - 277 100 38
Annahmestelle:

Inh. M. Gomann

NIEDERRHEIN. Zeit für neue
Perspektiven! Am Freitag, 20.
Januar, und am Samstag, 21. Ja-
nuar 2023, öffnen sich jeweils
von 10 bis 17 Uhr die Tore des
Messe- und Kongresszentrums
Kalkar zur Premierenveranstal-
tung der Karrieremesse Nieder-
rhein! Ob Nebenjob, Prakti-
kum, Berufsstart, Neustart,
Wechsel oder Fortbildung –
hier sind alle willkommen, die
selbst suchen oder auch gefun-
den werden wollen.

Kurz gesagt: Teilnehmern bie-
tet sich eine Plattform, die Schü-
lern, Azubis, Studenten, Absol-
venten, Berufsstartern, Fachkräf-
ten, Quer- und Wiedereinstei-
gern sowie Weiterbildungsinter-
essierten wichtige Impulse für
ihre nahe oder ferne Zukunft lie-
fert. Ihnen gegenüber stehen Un-
ternehmen aus Wirtschaft, Poli-
tik und Forschung wie auch
Hochschulen, die jede Menge In-
formationen im Gepäck haben.
Zur Zielgruppe gehören Schüler

ab derachten Klasse bis hin zum
60+ler. Der Eintritt zur Messe ist
für alle Besucher gratis.

Die Karrieremesse Nieder-
rhein ist die Messe für Beruf und
Karriere. Sie bündelt die ver-
schiedenen arbeitsmarktrelevan-
ten Themenbereiche unter einem
Dach und bietet beiden Seiten
vielfältige Gesprächs- und Be-
werbungsmöglichkeiten zur be-
ruflichen Planung in jeder Bil-
dungs- und Karrierephase. Der
Fachkräftemangel gehört natür-
lich zu den übergeordneten The-
men.

Von der Berufsorientierung
über konkrete Ausbildungs-, Stu-
dium- und Weiterbildungsange-
bote bis zu freien Jobs - hier fin-
det jede(r) seinen persönlichen
Ansprechpartner vor Ort:

Unternehmen aus Industrie,
Handwerk, Handel und Dienst-
leistung präsentieren sich praxis-
nah, z.T. mit ihren Azubis und
ihren Personalverantwortlichen.
Fach-, Hochschulen und Unis

informieren über Studiengänge
und -abschlüsse sowie Finanzie-
rungsmöglichkeiten. Young Pro-
fessionals bekommen die Gele-
genheit, ihren zukünftigen Ar-
beitgeber kennenzulernen, mit
den Personalverantwortlichen zu
sprechen und sich direkt zu be-
werben. Abgerundet wird das
Angebot durch ein „Business-
Speeddating“ sowie zahlreiche
(teils interaktive) Vorträge.

Mit den Niederrhein Nach-
richten als Hauptmediapartner
ist es der Messe Kalkar möglich
beidseitig des Rheins präsent zu
sein und die Karrieremesse Nie-
derrheinbis tief ins Ruhrgebiet
hinein durch unterschiedliche
Tools zu bewerben.

Potentielle Aussteller können
über einen kurzer Eintrag auf der
Messe-Webseite Kontakt aufneh-
men und sich Buchungsunterla-
gen zusenden lassen. Weitere In-
fos gibt es online unter www.kar-
rieremesse-niederrhein.de/aus-
steller/.

Eine Messe für Beruf und
Karriere in der Messe Kalkar
Die Karrieremesse Niederrhein findet am 20. und 21. Januar erstmalig statt

Der neue Schützenkönig der St.
Evermarus-Schützenbruder-
schaft Borth 1724 e.V. heißt Tho-
mas Stolze. Die bis in die Haar-
spitzen motivierten zwei Aspi-
ranten Michael Susen und eben
Thomas Stolze setzten dem
Rumpf des Holzvogels mit ge-
zielten Schüssen zu. Gegen 19.30
Uhr gelang es dann „dem Lö-
schenden“ (er ist Feuerwehr-
mann mit Leib und Seele) mit
dem 74. Schuss den letzten Rest
zu treffen und somit die Königs-
würde in Borth zu erlangen. Sei-

ne Frau Marion wird ihm als Kö-
nigin zur Seite stehen. Das
Throngefolge bilden Christoph
und Nikola van Bonn, Michael
und Manuela Susen, Jens und
Yvonne Henrichs, Stefan und
Nadine Lisken sowie Mathias
und Alina Rosendahl. Bei leider
den ganze Nachmittag über strö-
menden Regen traten gute 150
Evermarus-Schützen zuvor im
Festzelt auf der Festwiese an der
Wallacher Straße an. Nach der
Begrüßund von Brudermeister
Martin Kleintges-Topoll und ei-

ner Salve Böllerschüsse begann
dann der Wettstreit um die be-
gehrten Preise. Die Preisträger
sind wie folgt: 1. Preis (Kopf)
Martin Grimm, 2. Preis
(Schwanz) Norbert Feldkamp, 3.
Preis (rechter Flügel) Frank Ma-
ruhn, 4. Preis (linker Flügel)
Christian Niedzwiedz; die weite-
ren Preisschützen in der Reihen-
folge: Nikola van Bonn, Dietmar
Dammeyer, Luc Dellmann, Josef
Ingenpaß, Manfred Beuth, Oliver
Holzfuss, Daniel Artz, Michael
Hofmann, Karlheinz Kamps,

Frank Damberg, Markus Len-
ders, Andreas Hoster, Johanna
Lenders, Alexander Rosendahl,
Frank Jesih, Dietger Janssen,
Christoph van Bonn, Gregor Al-
denhoff, André Linke, Matthias
Scheepers und der spätere neue
König Thomas Stolze, Das
frischgebackene Königspaar mit
Throngefolge präsentierte sich
bei der Parade auf der Pastor-
Wilden-Straße und zum traditio-
nellen Fahnenschwenken am al-
ten Borther Rathaus dem Schüt-
zenvolk. NN-Foto: Gerry Seybert

Thomas Stolze „der Löschende“ regiert Borther Schützen

KREIS WESEL. Das Landes-
förderprogramm „2.000 x 1.000
Euro für das Engagement“
stellt dem Kreis Wesel auch in
diesem Jahr 49.000 Euro zur
Verfügung. Damit können er-
neut 49 Projekte aus dem Kreis
Wesel zur Stärkung des bürger-
schaftlichen Engagements mit
jeweils 1.000 Euro gefördert
werden.

Noch sind die Fördermittel für
den Kreis Wesel nicht ausge-
schöpft, so dass Bürgerschaftlich
engagierte, zivilgesellschaftliche

Organisationen, Vereine und In-
itiativen weiterhin Anträge auf
Förderung im Rahmen des
Kleinstförderprogramms „2.000
x 1.000 Euro für das Engage-
ment“ stellen können. Das
Schwerpunktthema lautet wie im
vergangenen Jahr „Gemeinschaft
gestalten – engagierte Nachbar-
schaft leben“.

Landrat Ingo Brohl: „In diesen
herausfordernden Zeiten sind
der Zusammenhalt von Men-
schen und die gegenseitige Un-
terstützung unverzichtbar. Ich

freue mich, dass ehrenamtlich
Engagierte auch in 2022 wieder
über ein einfaches Antragsver-
fahren finanzielle Unterstützung
für ihre Arbeit erhalten können.“

Das Landesprogramm „2.000
x 1.000 Euro für das Engage-
ment“ ist Teil der am 2. Februar
2021 durch die Landesregierung
beschlossenen Engagementstra-
tegie für das Land Nordrhein-
Westfalen. Engagierte und zivil-
gesellschaftliche Organisationen
hatten im Rahmen eines breiten
Beteiligungsprozesses den Bedarf

an zusätzlichen Förderzugängen,
insbesondere Programmen der
Kleinstförderung, geäußert.

Im Kreis Wesel steht Ihnen die
Mitarbeiterin der Kreisverwal-
tung Wesel, Kerstin Zimmer,
Fachdienst 56, Telefo
0281/2073352, für Fragen rund
um das Förderprogramm zur
Verfügung.

Weitere Informationen zum
Förderprogramm und zur An-
tragstellung können online unter
www.engagiert-in-nrw.de abge-
rufen werden.

Unterstützung für Engagement
2.000 x 1.000 Euro: Bewerbungen können eingereicht werden

NIEDERRHEIN. Vier informa-
tive und unterhaltsame Inter-
views mit Ehrenamtlichen, die
spannende Ziehung von vier
Extraspenden und den Dank
des Bürgermeisters erlebten
jetzt rund 180 Vereinsvertreter
beim Ehrenamtsforum der
Sparkasse im Festzelt des Män-
nergesangsvereins Borth. Der
Chor stimmte mit dem Lied
„Lebe, liebe, lache“ die Gäste
auf einen kurzweiligen Abend
ein, zu dem auch die gute Nach-
richt von Claudia van Dyck bei-
trug: „Wir unterstützen die
wertvolle, gemeinnützige Ar-
beit in allen Stadtbezirken in
diesem Jahr mit 207.546 Euro“,
so die Verwaltungsratsvorsit-
zende der Sparkasse.

Im Gespräch mit Sparkassen-
vorstand Frank-Rainer Laake
blickte Georg Welp auf 150 Jahre
Kolpingsfamilie in Rheinberg zu-
rück und betonte, dass damals
wie heute Bildung und soziales
Engagement die wesentlichen
Bausteine der Vereinsarbeit sind.

„Mit unserem Projekt Schul-
materialkammer verfolgen wir
das Ziel, dass sich kein Kind
schämen muss, weil seine Eltern
nicht genug Geld haben, um al-
les das zu kaufen, was die Schu-

len für den Unterrichtsbeginn
erwarten.“ Allein in diesem Jahr
stattete die Kolpingsfamilie weit
über 300 Rheinberger Kinder
mit Heften, Stiften, Malkästen
und anderen Schulsachen aus.

Von Klaus Oesterwind erfuh-
ren die Gäste, dass Diabetes die
Volkskrankheit Nummer eins ist.
„Bei sieben Millionen Menschen
in Deutschland ist die Krankheit
diagnostiziert“, sagte der Schatz-
meister vom Diabetikertreff
Rheinberg und Umgebung und
ergänzte: „Weitere zwei Millio-
nen haben Diabetes, wissen es
aber noch nicht.“ Eindringlich
warnte er die Zuhörer davor, ers-
te Anzeichen zu ignorieren: „Ich
habe damals zu lange gezögert,
einen Bluttest zu machen. Des-
halb musste mir der Zeh abge-
nommen werden.“

Andreas Spengler von der
ADFC-Ortsgruppe Rheinberg
lud die Zuhörer herzlich zur
Teilnahme an den vielen ver-
schiedenen Fahrradtouren und
-kursen ein: „Alle Termine fin-
den sich in unserer Broschüre
‚Fiets mit‘ oder im Internet unter
rheinberg.adfc.de.“ Zudem be-
richtete Andreas Spengler von
einer Erfolgsgeschichte in Alps-
ray. Dort können über den
ADFC zwei elektrische Lastenrä-

der kostenlos ausgeliehen wer-
den. Mathias Klaft-Turnau vom
Verein Streetgrown brachte das
Publikum zum Lachen: „Auch
wir veranstalten Fahrradtouren,
aber die dauern bestenfalls nur
14 Sekunden.“ Denn das sei die
Zeit, die die besten BMX-Fahrer
benötigten, um eine Runde auf
der Rheinberger Pumptrack-An-
lage zu drehen.

Klaft-Turnaus lebendiger Be-
richt über das Konzept des urba-
nen Sportvereins, der insbeson-
dere Kindern und Jugendlichen
eine neue Art der sportlichen
Gemeinschaft bietet, begeisterte
Stefan Lubjuhn vom Triathlon-
Team Rheinberg derart, dass er
spontan die soeben gewonnene
250-Euro-Extraspende an Street-
grown weiterreichte. Für diese
Staffelspende bekam Stefan Lub-
juhn Standing Ovations.

Die Ziehung der Extra-Spen-
den ergab weitere drei Gewinner.
Über je 250 Euro freuten sich der
Förderverein des Familienzen-
trums Kita Kinderhaus, der
Stadtjugendring und der TC
Grün-Weiß Rheinberg. Bürger-
meister Dietmar Heyde bedankte
sich bei allen Vereinsvertretern
und betonte: „Sie sind der Kitt,
der unsere Gesellschaft zusam-
menhält.“

Standing Ovations
für Staffelspende
Rund 180 Gäste beim Ehrenamtsforum der Sparkasse

Beim Ehrenamtsforum der Sparkasse am Niederrhein im Borther Festzelt gab es informative und
unterhaltsame Gespräche mit engagierten Vereinsvertretern sowie die Ziehung von viermal 250-Euro-Extraspen-
den. Foto: Sparkasse am Niederrhein
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Ihre Medienberaterin
für Kalkar und Bedburg-Hau

Regina Bartjes
Marktweg 40 c · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 9 77 70-27
Fax: 0 28 31 / 9 77 70-70
E-Mail: bartjes@nn-verlag.de

»Von A wie Anzeige
bis Z wie Zeitung
berate ich Sie gerne.«

Autohaus Messink GmbH
Xantener Str. 10-12 
47546 Kalkar 
Tel. 02824-2345 
E-Mail: info@mitsubishi-messink.de 
www.mitsubishi-messink.de

Ihr 
Reparaturpartner 
für alle Marken!

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

NEUE MÖGLICHKEITEN FÜR IHR GEWERBE

Bei Interesse an Wohn-
bauflächen kontaktieren 
Sie uns bitte direkt unter 
den unten stehenden 
Kontaktdaten.

Wir beraten und informieren Sie gerne!

Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH 
Markt 20 | 47546 Kalkar | www.seg-kalkar.de 
Tel.: 02824 13-138 oder 02824 13-121

Im Gewerbepark 
Kalkar-Kehrum bieten 
wir Ihnen attraktive 
Gewerbeflächen an.

Mieten Sie Ihr neues Büro, 
moderne Seminarräume, 
Werkstatthallen oder 
Produktionsstätten im 
Gewerbe- und Gründer-
zentrum in Kalkar-Kehrum.

Ich will mal so sicher Auto 
fahren wie meine Eltern. 

ZEISS DriveSafe Brillengläser 
�  Verbesserte Sicht bei widrigen

Lichtverhältnissen wie Nässe, Nebel 
oder Dämmerung 

�  Geringeres Blendungsemp� nden
bei Gegenverkehr 

�  Schnelle und entspannte Blickwechsel 
zwischen Straße, Navi und Rückspiegel 

Jetzt erhältlich in Ihrem
ZEISS VISION CENTER

Optik Lörper
Monrestr. 20
47546 Kalkar

Mit ZEISS DriveSafe 
Brillengläsern. 

Tel. 02824-999850
info@optik-loerper.de
www.optik-loerper.de

Mit dem 205. Schuss  holte Marc Hermanns am vergangenen Sonntag den Vogel von der Stange. Er ist damit der neue Schützenkönig des Bürger-
schützenvereins Menzelenerheide 1879. Ihm zur Seite steht seine Frau, Königin Nadine-Christine Hermanns, sowie die Thronpaare Sebastian Wanders
und Marleen Wanders, Andre Theißen und Marie-Sophie Wanders, Karsten Scholz und Anja Scholz, Stefan Heistermann und Maria Heistermann, Micha-
el Bocholz und Maike Bocholz, Björn Boehm und Tanja Boehm, Mario van Bebber und Julia van Bebber, Florian Engels und Marina Engels sowie Marius
Hilgert und Ann-Christin Läge. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

OSSENBERG. St. Martin reitet
wieder durch Ossenberg. Am 9.
November. ab 18 Uhr setzt sich
der große Martinsumzug auf
dem ehemaligen Schulhof der
Grundschule in Bewegung. Os-
senberger und Auswärtige sind
herzlich eingeladen mitzuzie-
hen. Mit dabei sind St.Martin
hoch zu Ross, der Musikverein
Vynen, der Spielmannszug
Vierbaum und sicherlich wie-
der viele Kinder und Erwachse-
ne, die den Charme des Umzu-
ges jedes Jahr aufs Neue lieben.

Über Schlossstraße, Mittelstra-
ße und Kirchstraße geht es bei
gutem Wetter weiter über Berka-
straße und Boschkamperweg bis
zum Schlosshof von Schloss Os-
senberg. Vor der historischen

Kulisse von Schloss Ossenberg
und dem schön geschmückten
Schlossgarten findet zum Ab-
schluss des Umzuges das Mar-
tinsspiel statt, bei dem St. Martin
seinen Mantel mit dem Bettler
am Feuer teilt. Der Umzug findet
unter Vorbehalt und natürlich
Einhaltung der dann üblichen
Coronavorgaben statt.

Die Ausgabe der Tüten, die
wieder prall gefüllt sein werden,
beginnt für die älteren Mitbürger
ab 17 Uhr in der Schlossremise.
Alle anderen können sich ihre
Tüte nach dem Martinsspiel dort
abholen. Das Martinskomitee
bitter darum den Zugweg mit
Fackeln und Laternen zu gestal-
ten und dem Zugpersonal sowie
der Feuerwehr unbedingt Folge

zu leisten und gerade auf dem
Schulhof hinter den Absperrun-
gen zu bleiben.

Die Mitglieder des Martinsko-
mitees St. Josef sind in diesen Ta-
gen und Wochen, genauer gesagt
bis zum 17. Oktober unterwegs,
um Spenden für die Tüten zu
sammeln. Wie immer erhalten
Kinder bis einschließlich 14 Jah-
ren und Senioren ab 70 Jahren
eine Tüte. Käuflich erwerben
kann die Tüte allerdings Jeder.

Bereits jetzt bedankt sich das
Martinskomitee bei allen Spen-
dern, Musikkapellen und Mit-
wirkenden, besonders aber bei
Herzogin und Herzog von
Urach, ohne die solch ein großer
Unzug vor dieser prächtigen Ku-
lisse nicht möglich wäre.

St. Martin reitet
wieder durch Ossenberg
Martinssammler sind aktuell unterwegs

KALKAR. Der historische
Marktplatz in Kalkar hat sich in
eine Baustelle verwandelt – und
wird im nächsten Jahr mit neu
verlegtem Rheinkieselpflaster,
Querrungen und zahlreichen
Bäumen ein neues Gesicht er-
halten; der traditionelle
Herbstmarkt wird am kom-
menden Sonntag jedoch auf-
grund der Bauarbeiten verla-
gert. Statt auf dem historischen
Marktplatz wird er auf der Alt-
kalkarer Straße, Jan-Joest-Stra-
ße, Kirchplatz und auf der
Monrestraße zu finden sein.

Auf diesen Straßen wird getrö-
delt, organisiert von der Firma
Vogt aus Wesel, die seit vielen
Jahren Partner der Werbege-
meinschaft Kalkar aKtiv ist. Ein
umfangreicher Büchermarkt
zählt an diesem Herbsttag erneut
zum Programm. Die Bücherei
wird mitmachen ebenso die Tafel
Kalkar mit einem Buch- und
Weinstand.

Auch die Jägerschaft wird ver-
treten sein und bittet um Säcke,
Kartons und Kisten voller Kasta-
nien, die gerne für Apfel-Gut-
scheine vom Obsthof Raadts ab-
gegeben werden können. Diese
Aktion kam bereits in den ver-
gangenen Jahren immer gut an.
Die Kalkarer Pfadfinder, die sich
um die Obstverwertung des Do-
minikaner Bongerts kümmern,
bieten obendrein – passend zur
Jahreszeit – frischen Apfelsaft an.

Die Kalkarer Einzelhändler
haben darüber hinaus geöffnet
und bieten besondere Angebote,

zum Beispiel einen Workshop
„Perlen und Prosecco“ mit Su-
sanne Oster-Friedrichsen im

Schmuckatelier Silberstreif oder
Vorführungen mit Messerschlei-
fern aus dem Schwarzwald bei

Flinterhoff. Ausreichend Park-
plätze sind an Stadteingängen im
Osten und Westen vorhanden,

die Fußwege sind kurz – und mit
der Fiets ist immer die beste Zu-
fahrt gewählt!

Ein Herbstmarkt in den Straßen
Weil auf dem Marktplatz gebaut wird, zieht der Herbstmarkt um / Die Pfadfinder bieten frischen Apfelsaft an

Auf den Kalkarer Straßen wird auch in diesem Jahr wieder getrödelt. NN-Foto (Archiv): Rüdiger Dehnen

 

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86

Der Trecker-Korso war natürlich das Highlight beim diesjährigen Erntedankfest des Heimat und Verschönerungsvereins Appeldorn- Kehrum. Er
zog nach dem Gottesdienst von der St. Lambertuskirche Appeldorn zur Festwiese Perau. Dort gab es dann ein buntes Programm für Groß und Klein.

NN-Foto: Rüdiger Dehnen
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DENTAL CARE

*

Aus Liebe zur Zahnmedizin

Wir feiern unser einjähriges Praxisbestehen! 
Seit einem Jahr sind die Türen für Sie geöffnet, dankbar 
blicken wir auf das letzte Jahr zurück.

In familiärer Atmosphäre und modernster Zahnmedizin 
wird für jeden Patienten eine individuelle Lösung des 
Zahnproblems gefunden.

Dabei unterstützt uns ein zuverlässiges, professionelles, 
patientenfürsorgliches Team, denn nur im Team kann 
hohe Qualität in der Behandlung gelingen. 

Wir möchten uns recht herzlich bei unseren
Patient*innen Freunden und Familien für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue bedanken sowie für die Kollegialität der
Zahnärzt*innen und Labore.

Wir wünschen uns, dass es für die Zukunft so weiter geht.

Hinterm Engel 11-15, 47574 Goch
www.gorgingoloman.de
Sie erreichen uns telefonisch unter 
Tel: (0049) 02823 9214959

Containerdienst, Annahme und Entsorgung von Gewerbeabfällen,  
Lieferung verschiedener Schüttgüter.

Wir bieten an: 

5,5 cbm Abrollcontainer 
für Bodenaushub und Bauschutt 

zu Pauschalpreisen (Anlieferung, Abholung, Entsorgung)!

Bodenaushub ab 180,- € zzgl. MwSt.
Bauschutt ab 150,- € zzgl. MwSt.

D+H Verwertung, Friedrich-Heinrich-Allee 190 , 47475 Kamp-Linfort, 02842-96930

Die Jusos Rheinberg einen neuen
Vorstand gewählt, in dem Mara
Laakmann als Vorsitzende und
Lea Bollig als Stellvertretende
den Vorsitz bilden. Der Vorstand
wird durch Fabrice Sell als
Schriftführer und den Referen-
ten*innen Jennifer Wollefs, Ka-
tharina Seeger, Steven Leisten,
Niklas Blaas und Samira El Bar-
addani vervollständigt.

Die Jusos freuen sich erneut,
dass sie durch den neuen Vor-
stand Jugendlichen weiterhin die
Möglichkeit geben, sich sozial-
politisch in Rheinberg zu enga-
gieren und eine Anlaufstelle für
Jugendliche bieten zu können.

In den vergangenen Monaten
hat der letzte Vorstand bereits
hervorragende Arbeit geleistet.
Die Landtagswahlen wurden von
den Jusos unteranderem mit
dem Thema der Generationen-
gerechtigkeit begleitet, um auf
die Auswirkungen der aktuellen
Politik auf die späteren Generati-
onen aufmerksam zu machen.
Und wiederholt haben die Jusos
die Tafel mit verschiedenen
Spenden unterstützt. Mara Laak-
mann: „In Zeiten von Corona
war dies von besonderer Bedeu-
tung, aber auch der Winter wird
aufgrund der angespannten wirt-
schaftlichen Lage für viele Men-

schen nicht einfach. Daher ist
die jährliche Spendenaktion für
Weihnachten schon in Planung.“

Zusätzlich sind die Jusos in
den weiteren Gremien der SPD
Rheinberg vertreten. Die Grün-
dungsmitglieder der Jusos küm-
mern sich um den stellvertreten-
den Vorsitz (Hannah Bollig) so-
wie den Fraktionsvorsitz (Philipp
Richter). Fabrice Sell, Niklas
Blass und Gilbert Rössler enga-
gieren sich ebenfalls innerhalb
der Fraktion der SPD und setzen
sich somit für eine sozialdemo-
kratische Politik in Rheinberg
ein. 

Foto: Jusos Rheinberg

Jusos Rheinberg haben einen neuen Vorstand gewählt

XANTEN. Beim Xantener Bun-
desligaverein Billardclub Xan-
ten fand der alljährliche Spar-
kassen-Cup in Verbindung mit
dem Sommerfest statt. Zudem
wurde im Beisein des Xantener
Bürgermeisters Thomas Görtz
die Besetzung der diesjährigen
Bundesligamannschaft offiziell
verkündet.

Erweitert wurde die Bundesli-
gamannschaft um Volkan Cetin
aus den Niederlanden und Wes-
ley de Jaeger aus Belgien. Beide
spielen bereits seit letzter Saison
gemeinsam mit den weiteren,
altgedienten Xantener Mann-
schaftsmitgliedern Huub Wil-
kowski und Jack van Peer in der
ersten niederländischen Liga.
Zwei der genannten vier „auslän-
dischen“ Spieler werden fortan
immer gemeinsam mit Dirk
Harwardt und dem Mann-
schaftskapitän Roger Liere in der
2. Bundesliga für Xanten auf
Punktejagd gehen. Dirk Har-
wardt lobte den Wiederaufstieg
als Ziel aus. Neben der starken

Velberter Truppe um den Welt-
klassespieler Eddy Merckx, geht
Xanten als Mitfavorit in die Sai-
son.

Der diesjährige Sparkassen-
Cup wurde sowohl auf den Tur-
nier- als auch Matchbillards mit
insgesamt 24 Teilnehmern ausge-
spielt. Mit dabei war unter ande-
rem das Team „BuLi Holland“
mit dem Neu-Xantener Volkan
Cetin und dem sympathischen
Bundesligaspieler Jack van Peer.
Am Ende setzen sich folgende
Teams durch und konnten die
Preise bei der Siegerehrung ent-
gegennehmen.

Beim Turnierbillard waren die
Platzierungen wie folgt: 1. Platz:
Team „Die Ehemaligen“ mit
Wolfgang Pfitzner und Werner
Falke; 2. Platz: Team „Cheers“
mit Christian Mooren und
Christian Schmithuisen und 3.
Platz - Ehrenpreis „Hans Wal-
genbach“: Team „WoKl“ mit
Wolfgang Merzen und Klaus
Klimpke (zeitweise vertreten
durch Stephan Koppers und Jack

van Peer); die Platzierungen
beim Matchbillard: 1. Platz:
Team „Oranje“ mit Herman
Kleinpenning und Paul Savel-
koul (zeitweise vertreten durch
Klaus Klimpke und Christian
Mooren); 2. Platz: Team „BuLi
Deutschland“ mit Dirk Hard-
wardt und div. Teampartnern; 3.
Platz - Ehrenpreis „Hans Wal-
genbach“: Team „KoAla“ mit Ste-
phan Koppers und Sherif Alabas

Trotz Regen wurde gegrillt
und es gab eine große Auswahl
an Salaten sowie Kuchen. In An-
wesenheit der mitspielenden
Dirk Roos (Verbandsvorsitzen-
der) und Dirk Rosteck (Kreis-
sowie Verbandsvorstands) und
Mitgliedern der Dartabteilung
wurde bei guter Laune die Saison
eröffnet. Am Abend fand zudem
das erste Spiel der E-Dartmann-
schaft Red Lion statt, die von ei-
nigen Teilnehmern des Sparkas-
sen-Cup noch lautstark unter-
stützt wurden. Der Sieg ging
aber trotz großem Kampf, an das
Gäste-Team.

Billardclub Xanten geht
als Mitfavorit in die Saison
Sparkassen-Cup und Sommerfest beim Billardclub Xanten

Der Billardclub Xanten, hier vertreten durch Volkan Cetin, Jack van Peer, Dirk Harwardt, Präsident Karl-Heinz
Schmithuisen gemeinsam mit Xantens Bürgermeister Thomas Görtz (v.l.), möchte in der nächsten Spielzeit min-
destens unter die ersten drei kommen oder sogar den Wiederaufstieg schaffen. NN-Foto: Theo Leie

KREIS WESEL. Der Regional-
verband Ruhr (RVR) hat die
dritte Offenlage des Regional-
plans Ruhr beschlossen. Für
den Kreis Weseler Landrat Ingo
Brohl wirft das Vorgehen des
RVR deutliche, auch juristi-
sche, Fragen und Kritikpunkte
auf.

„Ein aktualisierter Regional-
plan Ruhr setzt Rahmenbedin-
gungen und schafft Planungssi-
cherheit, weit jenseits der Kies-
frage“, so Landrat Ingo Brohl.
„Daher teilt der Kreis Wesel den
Wunsch, möglichst schnell einen
aktualisierten und gültigen Regi-
onalplan Ruhr als Planungsins-
trument zu haben. Gerade des-
halb muss die Kiesfrage heraus-
gelöst werden. Am Ende hängt
die Schnelligkeit eben entschei-
dend auch von weitgehender
Rechtssicherheit ab.“ Vor dem
Hintergrund der aktuellen Ver-
fahrensweise des RVR sei diese
laut Brohl jedoch fraglich.

Landrat Brohl fordert, die im
Koalitionsvertrag der Landesre-
gierung angekündigte nachhalti-
ge Betrachtung von bodennaher
Rohstoffgewinnung umzusetzen.
„Dazu ist es zwingend erforder-
lich, das ganze Thema ‚Kiese und
Sande‘ aus dem Regionalplan
herauszulösen und diesen Kom-
plex einer intensiven und nach-
haltigen Betrachtung zu unter-
ziehen.“ Brohl ist sich sicher,
dass dadurch in der Zwischenzeit
kein Szenario droht, das einen
ungesteuerten Abbau dieser
Rohstoffe am Niederrhein zur
Folge hat. Das Landesplanungs-
gesetz biete Möglichkeiten einen
ungesteuerten Abbau zu verhin-

dern. Den Offenlagebeschluss
des Regionalverbands Ruhr vom
23. September hält Landrat Brohl
für fragwürdig. „Die Offenlage
des Regionalplans Ruhr muss
wie jede Bauleitplanung auch so-
wohl ein Mindestmaß an Abwä-
gungen als auch eine gewisse
Konkretheit beinhalten. Meiner
Meinung nach ist also mindes-
tens ein erster Planungsentwurf
erforderlich, um dies zu gewähr-
leisten. Dem Ruhrparlament lag
bei seiner Beschlussfassung zur
dritten Offenlage nichts von dem
vor, nicht einmal grobe Eck-
punkte. In der Beschlussvorlage
der RVR-Verwaltung finden sich
lediglich Spekulationen darüber,
dass der überarbeitete Regional-
plan Ruhr ‚zu einer erstmaligen
oder stärkeren Berührung von
Belangen führt‘. Welche Belange
das sein könnten bliebt völlig of-
fen.“

Dadurch, so Brohl, behalte die
RVR-Verwaltung sich den Abwä-
gungsprozess vor und entziehe
ihn dem Ruhrparlament als zu-
ständigem Beschlussorgan. „Po-
litisch betrachtet bedeutet dieses
Vorgehen, dass das Ruhrparla-
ment hier seine Kompetenz of-
fensichtlich lieber in die Hände
der RVR-Verwaltung legt, statt
sich mit einem konkreten Plan
zur dritten Offenlage ernsthaft
auseinander setzen zu wollen.
Als Planungsinstrument für alle
betroffenen Gebietskörperschaf-
ten benötigt der Regionalplan
Ruhr zwingend Rechtssicherheit,
die durch dieses Vorgehen zu-
dem äußerst strittig sein dürfte“,
so Brohl.

„Es ist schon überraschend“,

so Brohl weiter, „dass sich das
Ruhrparlament hier in keinster
Weise an dem Urteil und der
sehr gründlichen Begründung
des Oberverwaltungsgerichts zu
unserer erfolgreichen Klage ge-
gen den Landesentwicklungsplan
orientiert. Denn dabei ging es ja
im Kern: Um unterlassene und
zu oberflächliche Abwägungen
im Planungsprozess. Auch das
Bundesverfassungsgerichtsurteil
zur Nachhaltigkeit und Genera-
tionengerechtigkeit, die Ankün-
digungen durch den neuen Koa-
litionsvertrag in NRW zu einem
veränderten Umgang mit Kies-
und Sandgewinnung und die cir-
ca 7.700 Einwendungen aus dem
Kreis Wesel zur zweiten Offenla-
ge bleiben völlig unberücksich-
tigt. Für mich ist im Beschluss
zur dritten Offenlage die Mög-
lichkeit eines Abwägungsman-
gels im Planungsprozess nahelie-
gend – und dieser gilt dann für
den Gesamtplan.“

Auch die angesetzte Zeitschie-
ne erscheint dem Kreis Weseler
Landrat dabei fragwürdig: „Das
Ruhrparlament hat nicht festge-
legt, wann die Offenlage und da-
mit dann auch die vorgeschrie-
bene Beteiligung der Öffentlich-
keit erfolgen sollen. Selbst bei
der Dauer der öffentlichen Aus-
lage der Pläne spricht der RVR
nur unbestimmt von ‚rund zwei
Monaten‘. Sollte der RVR nichts
dazu gelernt haben und den an-
gestoßenen Prozess vor allem in
der Kiesfrage weiter auf diese Art
und Weise behandeln, befürchte
ich, dass der gesamte Regional-
plan Ruhr erneut wie ein Karten-
haus zusammenfallen dürfte.“

Landrat Brohl kritisiert
Beschluss zum Regionalplan
Er hält den RVR-Beschluss zur dritten Offenlage für fragwürdig

BÜDERICH. Am 10. November
reitet St. Martin in Büderich wie-
der durch das Dorf. Begleitet
wird er von den Tambourkorps
Büderich und Menzelen, der
Feuerwehr Büderich und der
Blasmusik Lackhausen.

Alle Kindergarten- und Schul-
kinder mit ihren Eltern ziehen in
diesem Jahr wieder mit St. Mar-
tin durch die Straßen bis zum
Marktplatz, wo die Abschlussfei-
er stattfindet.

„Ich bin sehr froh, dass wir
jetzt wieder einen gemeinsamen
Umzug mit den Kindern und ih-
ren Familien durchführen kön-
nen“, sagt Lisa Hofacker, die Vor-
sitzende des Martinskomitees in
Büderich. „Im letzten Jahr ist St.
Martin allein durch die Straßen
an den Kindern vorbei geritten.
Nun können wir zur langjähri-
gen Tradition des großen Um-
zugs zurückkehren“, ergänzt sie.

Die Kinder treffen sich um 18
Uhr auf dem Schulhof der
Grundschule. Dann ziehen sie
hinter St. Martin über die Schul-
und Goldsbergstraße zur Gar-
tenstraße. Der weitere Weg führt
über die Park- und die Pastor-
Bergmann-Straße zum Kessel-
bruck. Von dort geht es über die
Pastor-Wolf-Wolf-Straße zum
Marktplatz, wo das Martinsfeuer
entzündet und die Martinsge-
schichte verlesen wird.

Selbstverständlich gibt es in
diesem Jahr auch wieder eine
Martinstüte für alle Kinder ab
zwei Jahren bis zum sechsten
Schuljahr, die vorher einen Gut-
schein über die Haussammlung
erhalten haben. Die Tüten wer-
den nach dem Umzug gegen 19
Uhr im Pfarrheim ausgegeben.

Die Mitglieder des Martinsko-
mitees gehen wieder von Haus
zu Haus und bitten um Spenden,
damit die Martinstüten finan-
ziert werden können. Auch die
Senioren ab dem 75. Lebensjahr
werden nicht vergessen. Sie be-
kommen die Martinstüte ins
Haus gebracht.

Das Martinskomitee Büderich
bittet alle Dorfbewohner ihre am
10. November Häuser mit Lich-
tern und Laternen zu schmücken
und freut sich auf eine rege Be-
teiligung der Familien mit ihren
Kindern am Martinszug.

St. Martin reitet
durch das Dorf

XANTEN. Lesbos ist die dritt-
größte griechische Insel. Bei Or-
nithologen aus aller Welt gilt die
Insel als Hotspot für den Vogel-
zug. Hier brüten aber auch Vo-
gelarten, die es in Europa nur
hier gibt. Der bekannte Naturfo-
tograf und Vogelkenner Hans
Glader hat die Insel bereits viele
Male besucht. Er stellt in seinem
Vortrag einen Teil der unzähli-
gen Zug- und Brutvögel mit teil-
weise atemberaubenden Aufnah-
men vor.

Der Vortrag startet am Sonn-
tag, 16. Oktober, um 18 Uhr im
RVR-Besucherzentrum NaturFo-
rum Bislicher Insel und kostet
acht Euro für Erwachsene und
drei Euro für Kinder.

Eine verbindliche Anmeldung
bis zwei Tage vor der Veranstal-
tungunter Telefon 02801/988230
oder per E-Mail an naturforum-
bislicherinsel@rvr.ruhrist not-
wendig.

Schwingen
über der Ägäis

OSSENBERG. Die Hobbyfuß-
balltruppe vom SV Concordia
Ossenberg sucht Verstärkung Es
handelt sich dabei um eine Trup-
pe ehemaliger Fußballer zwi-
schen 35 und 55 Jahren. Sie tref-
fen sich sonntags in der Zeit von
19 bis 21 Uhr zum Kicken in der
Großraumturnhalle des Schul-
zentrums in Rheinberg.

Wer Interesse und Zeit hat,
kann einfach beim Training vor-
beischauen oder sich bei Sascha
Dunker, Telefon 0160/3354742
oder per E-Mail an sdun-
ker@gmx.de, melden.

Hobbyfußballer
gesucht
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Statt Karten

Wir danken allen, die ihr Mitgefühl in so vielfältiger Art zum 

Ausdruck brachten.

Josefine Krämer
geb. Lemken

* 24. August 1933        † 21. August 2022

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. In den Stunden des Abschiedes durften wir noch 

einmal erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma 

entgegengebracht wurde. Die Zeit, die wir mit ihr verbringen durften, bleibt uns allen unvergessen.

Wesel-Büderich, im Oktober 2022

Das Sechswochenamt findet am Sonntag, dem 9. Oktober 2022 um 11.00 Uhr in St. Peter in Büderich statt.

Otto, Hermann-Josef, 

Gerd-Hans und Hubert Krämer 

und Familien

Wenn ihr an mich denkt,

dann seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so, wie ich ihn im Leben hatte.

Maria Schleß

geb. Schraven

* 04. Oktober 1935      † 28. September 2022

Wir werden dich vermissen

Iris mit Leo

Gerd mit Isabella, Henning und Linus

Daniel und Maike

Verwandte, Freunde und Bekannte

Traueranschrift: Iris Schleß, Norbertstr. 3, 46509 Xanten

Der Wortgottesdienst findet am Donnerstag, dem 06. Oktober 

2022 um 14.00 Uhr in der St. Martin Kirche zu Vynen statt.

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team des  

Gerebernus-Haus Sonsbeck für die liebevolle Pflege und Betreuung.
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„Hast Du Angst vor dem Tod?“ fragte der kleine Prinz die Rose. 
Darauf antwortete sie: „Aber nein. Ich habe doch gelebt, ich habe geblüht und meine Kräfte 
eingesetzt, so viel ich konnte.“

Schneller als erwartet, hast Du dich ganz leise verabschiedet.

Ursula Meckl
* 25.08.1954    † 28.09.2022

Die Erinnerung bleibt

Siegfried

Irene mit Ronja-Marie, Felix und Niklas

Vera

Familie und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im 

engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben  

nicht mehr selber gestalten kann,  

ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

(Hermann Hesse)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von unserem Vater, Schwiegervater, Großvater 

und Urgroßvater

Cornelius Spechten
* 01.04.1927     † 28.09.2022

Franz und Gisela Spechten 

Andreas 

Christian und Angela mit Marie

Martin 

Cornelia und Hans-Hermann Pekel

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Trauerhilfe und Gedenkseiten
zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Statt persönlicher Benachrichtigungen!

Ganz leise, ohne ein Wort,

gingst Du für immer von uns fort.

Es ist so schwer, dies zu verstehen,

doch einst werden wir uns wiedersehen.

Klaus Baganz
* 20. August 1965   † 28. September 2022

Er starb kurz nach dem Tod seiner langjährigen  

Lebensgefährtin.

In stiller Trauer:

Brigitte Richter und Familie

Bettina Fuhs und Familie

Angehörige und Freunde

und alle, die ihn kannten.

Kerken-Stenden

Traueranschrift: Familie Richter,

von-Nell-Breuning-Straße 11, 47638 Straelen

Die Urnenbeisetzung findet im  

engsten Familienkreis in Stenden statt.

XANTEN. In der aktuellen,
schweren Energiekrise wird die
Propsteigemeinde St. Viktor
Xanten ihren Energieverbrauch
reduzieren. „Jede gesparte Ki-
lowattstunde kann mit dafür
sorgen, dass die Gasreserven
für alle ausreichen und der An-
stieg des Gaspreises gestoppt
wird. Als Kirche sind wir ein
Teil der Gesellschaft und wol-
len unseren solidarischen Bei-
trag leisten“, sagt Propst Notz.

Eine Arbeitsgruppe mit Ver-
tretern aus Pastoralteam, Küs-
tern, Kirchenvorstand, Dombau-
hütte, Pfarreirat und Verwaltung
hat diskutiert und ein Maßnah-
menpapier entwickelt. Die Um-
setzung der empfohlenen Maß-
nahmen, die alle Gemeindeteile
betreffen, wurde von Pfarreirat
und Kirchenvorstand jetzt be-
schlossen.

In allen sieben Kirchen wird in
diesem Winter nicht geheizt,
sondern eine Grundtemperatur
von minimal fünf bis acht Grad
gehalten. Ein Aufheizen vor Got-
tesdiensten kann nicht erfolgen,
da das Aufheizen und Abkühlen
in kurzen Intervallen an Bauwer-
ken, Orgeln und Kunstgegen-
ständen zu Schäden führen wür-
de. In allen Gotteshäusern sollen
im Winter Decken ausgelegt
werden. Undichtigkeiten an Tü-

ren, Fenstern und Gewölben sol-
len möglichst geschlossen wer-
den um unangenehme Luftströ-
mungen zu vermeiden.

Im Dom werden die Gottes-
dienste in der Woche und am
Sonntagabend im Kapitelsaal
stattfinden. Ab wann dies gilt,
wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. Im Kapitelsaal sorgt bei
gleicher Raumtemperatur die
nur dort eingebaute Bodentem-
perierung für ein anderes Wär-
meempfinden der Besucher.

Das Zusammenlegen von Got-
tesdiensten, das Schließen von
Kirchen oder ein Fahrdienst von
einem Ort zum anderen wurde
ebenfalls diskutiert. Dagegen
sprach aber, dass zusätzliche
Fahrten zu Gottesdiensten eben-
falls Energie verbrauchen. Auch
die zukünftige Coronalage muss
berücksichtigt werden. Wenn die
alten Abstände und Vorschriften
wieder gelten, ist es nicht richtig,
die Menschen in einer Kirche zu-
sammen zu führen.

Im Dom wurden in sämtlichen
Hängelampen die bisherigen
Leuchtmittel gegen sparsame
LED-Leuchten ausgetauscht. Die
nächtliche Außenbeleuchtung
des Domes und von St. Mariä
Himmelfahrt in Marienbaum ist
seit einigen Wochen abgeschal-
tet.

Energie sparen
St. Viktor beschließt Maßnahmen

Landrat Ingo Brohl hatte die Ein-
satzkräfte der freiwilligen Feuer-
wehren, des Technischen Hilfs-
werks (THW) und anderer betei-
ligter Hilfsorganisationen aus
dem Kreis Wesel ins Kreishaus
zu einem persönlichen Danke-
schön, aber auch zum gegenseiti-
gen Austausch eingeladen. „Sie

alle, Feuerwehrleute, die Helfer
und Helferinnen des THW und
der Hilfsorganisationen, waren
im vergangenen Jahr unter ande-
rem wochenlang in den Flutge-
bieten im Einsatz, um den Be-
troffenen nach der Katastrophe
direkt zu helfen. Aber auch bei
uns zuhause im Niederrhein

Kreis Wesel haben Sie im Rah-
men verschiedenster Einsätze ei-
nen unverzichtbaren Beitrag zur
Sicherheit unserer Bevölkerung
geleistet“, so Brohl. Rund 90 Hel-
ferinnen und Helfer waren der
Einladung gefolgt. „Mir ist na-
türlich bewusst, dass noch viel
mehr Menschen aus unserem

Kreisgebiet mit sehr großem En-
gagement im Rahmen der Flut-
katastrophe im Einsatz waren.
Auch ihnen gilt mein Dank. Ge-
rade in Zeiten wie diesen sind
Solidarität und Unterstützung
über die eigenen Kreis- und Zu-
ständigkeitsgrenzen hinaus
enorm wichtig.“ Foto: Kreis Wesel

Wesels Landrat dankt Fluthelfern

KREIS WESEL. Am Montag
startete wieder bundesweit die
Woche der Wiederbelebung.
Unter dem Motto „Ein Leben
retten. 100 Pro Reanimation“
zeigt dieses Projekt bereits seit
über neun Jahren, dass jede
Person Leben retten kann. Ziel
der Woche der Wiederbelebung
ist es, Bürgerinnen und Bürger
aufzuklären und zu motivieren,
sich mit lebensrettenden Maß-
nahmen auseinanderzusetzen.
Im letzten Jahr hatte der Kreis
Wesel im Rahmen der Woche
der Wiederbelebung das Pro-
jekt ‚Corhelper‘ offiziell gestar-
tet.

Kreis Wesels Landrat Ingo
Brohl betont: „Bei einem Herz-

Kreislauf-Stillstand zählt jede Se-
kunde. Deswegen hat der Nie-
derrhein Kreis Wesel im letzten
Jahr die Ersthelfer-App ‚Corhel-
per‘ eingeführt. Seitdem haben
sich bereits 933 Freiwillige über
die App angemeldet und bei 406
Alarmierungen unterstützt.“

Das Prinzip der App ist ein-
fach: Wer helfen möchte, regis-
triert sich über die Corhelper-
App und wird nach Überprü-
fung der Voraussetzungen freige-
schaltet. Corhelper sind volljäh-
rig und haben einen Erste-Hil-
fe-Lehrgang im Umfang von
mindestens neun Unterrichtsein-
heiten in den letzten 24 Monaten
absolviert. Kommt es zu einem
Notruf, der auf einen Herz-

Kreislauf-Stillstand hinweist,
wird der Corhelper über die App
informiert. Nimmt der Ersthelfer
die Alarmierung an, leistet er so
lange Erste Hilfe, bis der Ret-
tungsdienst eintrifft.

Wichtig ist: Die registrierten
Corhelper sind kein Bestandteil
des öffentlichen Rettungsdiens-
tes, sondern agieren unterstüt-
zend.

Jedes Jahr erleiden mindestens
50.000 Menschen in Deutsch-
land einen Herz-Kreislauf-Still-
stand im öffentlichen Raum, zu
Hause oder am Arbeitsplatz. Bei
einem Herz-Kreislauf-Stillstand
beginnt das Gehirn bereits nach
nur 3 bis 5 Minuten ohne Blut-
fluss unwiederbringlich zu ster-

ben. In diesem Zeitfenster kann
mit einer sofortigen Herzdruck-
massage ein Leben gerettet wer-
den. Durch ein sofortiges Ein-
greifen erhöhen sich die Überle-
benschancen Betroffener um das
Doppelte bis Dreifache. So kön-
nen in Deutschland jährlich etwa
5.000 Menschenleben gerettet
werden.

Weitere Informationen zum
Thema Reanimation gibt es on-
line unter www.einlebenret-
ten.de. Fragen zu Corhelper be-
antwortet Felix Knorth per E-
Mail an corhelper@kreis-we-
sel.de. Weitere Informationen zu
den kleinen Lebensrettern gibt es
online unter www.kreis-we-
sel.de/corhelper.

Erste Hilfe: Ein Jahr
Corhelper im Kreis Wesel
Die kleinen Lebensretter helfen dem Rettungsdienst
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Deine Schritte sind verstummt,
doch die Spuren Deines Lebens bleiben.

Traurig nehmen wir Abschied von

Dieter Süß
* 21. April 1931  † 29. September 2022

In Liebe:

Michael und Silvia
Tim und Julia mit Nelio

Ulrike und Albrecht
Magnus und Leonie
Lea und Janis mit Johanna

Stephan und Ruth
Max

Traueranschrift: Familie Stephan Süß,
Dorf 10, 47589 Uedem

Die Trauerfeier � ndet am Donnerstag, dem 6. Oktober 2022, um 11.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle zu Kerken-Nieukerk statt. Anschließend ist die Beerdigung auf dem 
Friedhof.

Anstatt zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir im Sinne des Verstorbenen 
um eine Spende zugunsten der Stiftung Bethel auf das Konto der Sparkasse Bielefeld, 
IBAN: DE48 4805 0161 0000 0040 77, Stichwort: KINDGESUND.

Katharina (Omimi)

Himmelberg geb. Vos

* 17. Oktober 1917   † 20. September 2022

Ein langer Lebensweg ist vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von

47623 Kevelaer, im Oktober 2022

Wir verabschieden uns von ihr mit einem Wortgottesdienst und anschließender

Urnenbeisetzung am Freitag, 7. Oktober 2022, um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle

Kevelaer.

Für die liebevolle Pflege und Betreuung im Regina Pacis - Haus für Senioren - in Kevelaer

danken wir ganz herzlich.

In stillem Gedenken

Andreas und Birgit mit Annika und Lorena

Michael und Nicole mit Meike und Maja

Martin

Monika und René mit Syl

Meine Kraft ist zu Ende - ich wurde erlöst.

Nun gehe ich zu denen, die mich liebten

und warte auf die, die mich lieben.

Statt jeder besonderen Anzeige

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-

bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Monika
Angelika und Peter 
Gabriele 
Karl-Heinz und Ute

Alpen, im Oktober 2022

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 9. Oktober 2022, um 11.00 Uhr in der St. Ulrich-Pfarrkirche zu Alpen. 

Sigrid Burchartz
geb. Bartke

* 09.03.1938 † 25.08.2022

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 
 
Rüller/Gietmann (Alpen-Veen) 

Abteilung Anzeigenbearbeitung                                          Sonsbeck, 30.09.2022 

 
von: 

 

 
 

 

 

 

 

Familienanzeige:        
 

Ausgabe:                   Gesamt 
Erscheinungstag:        Mittwoch, 05.10.2022 
 

Größe:                        3 spltg.  x  100 mm 
 

Symbol:                    eigenes Kreuz 

Sonstiges:                 Bitte, PDF-Datei 1:1 übernehmen!!! Danke  

Bestattungen Peters,  

Sonsbeck 

In der Huf 10 

47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam 
gewordenen Weges. 

 

Franz von Assisi 

Johannes Theodor Dicks 
 

„Hans-Theo“ 
 

 

* 10.06.1957                             † 24.09.2022 

Lilly 

Tobias und Mandy mit Henry 

Kerstin und Konstantin mit Oskar 

 

Der Wortgottesdienst findet am Mittwoch, 12. Oktober 2022 um 14.00 Uhr in der 

Xantener Friedhofskapelle statt. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung. 

Traueranschrift: Johannes Dicks, c/o Bestattungen Peters, Hochstraße 52, 47665 Sonsbeck 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 

Lebensgefährten, unserem Vater, Schwiegervater und Opa 

ALPEN. Wenn plötzlich das
Binden der Krawatte nicht
mehr klappt, das Einparken des
Autos an gewohnter Stelle auf
einmal schiefgeht oder das Ge-
sicht im Spiegel nicht mehr er-
kannt wird, verändert dies
nicht nur das Leben der oder
des Betroffenen, sondern auch
das Leben all derer, die mit ihr
oder ihm sozial verbunden
sind.

Die LEADER-Nachbarschafts-
beratung für die Gemeinde Al-
pen hat 2019 einen Treffpunkt
für Menschen mit Demenz, de-
ren Angehörige und Interessierte
ins Leben gerufen: das Café His-
toria. Während die einen im
Café bei Kaffee und Kuchen ih-
ren Körper und Geist durch ge-
meinsamen Aktivitäten neu ent-
decken können, tauschen sich
die anderen über Sorgen, Fragen
und Ängste aus, bekommen In-
formation und Hilfestellung.

Bei dem letzten Treffen wurde
Silvia Knapp mit ihrer Puppe
Fienchen begrüßt. Sie bietet un-
ter anderem Puppenspiel für
Menschen mit und ohne De-
menz an. Sie setzt dabei einfache
Mittel ein, wie eine der Rolle an-
gepasste Sprechstimme, Mimik
und Gestik der Figur, um die
Persönlichkeit des Gegenübers
zu erreichen und die Kommuni-
kation zu beleben. Dabei geht sie
während des Spiels direkt auf die
Reaktionen der Senior:innen ein
und lässt die Beteiligten den Pro-
zess selbst mitlenken. Es gab ma-
gische Momente und eine große
Innigkeit zwischen Puppe und

Senior:in. Die Erfahrung zeigt,
dass Spielsequenzen von fünf
Minuten bereits genügen, um
Menschen durch die Puppe zu
bezaubern: Nähe und Begegnung
finden statt, Menschen werden
plötzlich wieder wach und längst
verschüttet geglaubte Zugänge
können ganz plötzlich wieder
frei werden.

Aufgrund der großen Begeis-
terung des Publikums haben die
Akteure des Cafés Historia Silvia
Knapp erneut eingeladen. Am
Samstag, 10. Oktober, wird Fien-
chen ab 15 Uhr im Amaliencafé

der Evangelischen Kirchenge-
meinde Alpen, Burgstraße 42,
die Gäste empfangen.

Das Angebot gilt für alle inter-
essierten Senior:innen, Men-
schen mit Demenz und Angehö-
rige. Es gibt Kaffee und Kuchen.
Das Angebot ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Es gelten die tagesaktuellen
Corona-Schutzmaßnahmen.

Die weiteren Termine für das
Café Historia in diesem Jahr sind
der 14. November und 12. De-
zember, jeweils von 15 bis 17
Uhr.

Puppenspiel im
„Café Historia“
Der Treffpunkt in Alpen zum Thema Demenz

Silvia Knapp möchte mit Puppe Fienchen Demenz-Erkrankte errei-
chen. Foto: Leader

XANTEN. Ein Foto, ein Text
und fertig ist ein guter Social-
Media-Beitrag – ganz so ein-
fach ist es nicht, denn einen er-
folgreichen Social-Media-In-
halt zu produzieren, erfordert
ganz schön viel Arbeit. Das ha-
ben am Montag und Dienstag
zehn Schülerinnen und Schüler
des Städtischen Stiftsgymnasi-
ums Xanten herausgefunden.
Im Rahmen einer Projektwoche
durften die Mädchen und Jun-
gen der achten Klasse den St.
Viktor Dom in Xanten und das
angrenzende Stiftsmuseum auf
ganz neue Art und Weise er-
kunden. 

Zwei Tage lang arbeiteten sie
im Rahmen eines Storytelling
Workshops daran, spannende
Geschichten rund um Dom und
Museum für die Social-Media-
Plattform Instagram aufzuberei-
ten. Unterstützt wurden sie da-
bei von Johanna Döller, Dokto-
randin im ‚Seminar für Histori-
sche Theologie und ihre Didak-
tik‘ der Westfälischen Wil-
helms-Universität Münster und
Sarah Stöber, Social-Media Re-
dakteurin beim Bistum Münster.

Nach einer Führung durch
den St. Viktor Dom und das
Stiftsmuseum stand Theorie zum
Thema Storytelling - Geschich-
ten erzählen - bei Instagram auf
dem Plan: „Die besten Ge-
schichten auf Instagram folgen
einer genauen Dramaturgie, ver-
wenden bestimmte stilistische
Mittel und arbeiten eine konkre-
te Kernaussage, ohne viele De-
tails und Fakten, heraus – alles
verpackt in eine Emotionen er-
zeugende Geschichte“ erläuterte
Sarah Stöber und fügte hinzu:
„Wichtig ist dabei auch, eine kla-
re und einfache Sprache zu ver-
wenden und alles so zu reduzie-
ren, dass es in ein bis zwei Minu-
ten erzählt ist.“ Nach der Theorie
folgte die Praxis. In Kleingrup-
pen machten sich die Mädchen
und Jungen an die Recherche ih-
res zuvor selbstgewählten The-
mas. Sie planten ein Storyboard

und konzeptionierten so detail-
liert ihre Geschichten.

Dann ging es endlich mit den
Smartphones in den Dom, den
Kreuzgang und die Krypta. Dort
wurden Moderationen aufge-
zeichnet, Fotos gemacht und
kurze Videoclips gedreht. Ganz
schön viel Aufwand für einen
kurzen Social-Media-Inhalt,
fand auch der 13-jährige Frieth-
jof Benthaus: „Gelernt habe ich,
dass hinter Insta-Stories von In-
fluencern sehr viel mehr Arbeit
steckt, als man am Anfang denkt.
Es ist auf jeden Fall schwieriger,
als es am Ende aussieht“. Auch
die 13-jährige Sophia Selle fand
es „eine Herausforderung eine
Story zu machen, die Jugendliche
in unserem Alter interessiert, die
aber trotzdem etwas mit Religion
zu tun hat, denn viele interessie-
ren sich nicht mehr für Religion
und den Dom.“

Doch all die Arbeit hat sich
am Ende gelohnt, herausgekom-
men sind drei Geschichten über
die im Dom begrabenen Märty-
rer, den Wiederaufbau des Doms
nach dem Zweiten Welt-krieg

und den Kreuzgang. Alle Ge-
schichten werden auf dem Insta-
gram Kanal ‚Christliches Kultur-
erbe Xanten‘ veröffentlicht.

Nach zwei Tagen Workshop
zogen auch die beiden Referen-
tinnen ein positives Fazit: „Im
Rahmen unserer Projekte ‚Teil-
habe an christlichem Kulturerbe‘
beschäftigen wir uns intensiv da-
mit, wie wir den Menschen den
Xantener Dom und dessen Kul-
turobjekte kommunikativ nahe-
bringen können. Durch diese
zwei Tage konnte ich viel dar-
über erfahren, wie 13-Jährige
den kirchlichen Raum wahrneh-
men und welche Themen sie in-
teressieren“ sagte Johanna Döller.

Für Sarah Stöber waren die
Projekttage in mehrfacher Hin-
sicht ein Erfolg: „Unabhängig
von den schönen Ergebnissen
konnten wir junge, der Kirche
eher fernstehende Menschen mit
kirchlichen Räumen, dem The-
ma Kirche, ihrer Geschichte und
ihren Vorbildern in Berührung
bringen. Wann passiert das heute
noch auf so intensive Art und
Weise?“

Storytelling rund
um den Xantener Dom
Schüler produzieren spannende Geschichten für Instagram

Für die richtige Perspektive war in der Krypta ganzer Körpereinsatz
gefragt. Foto: Bischöfliche Pressestelle/Sarah Stöber

WARDT. Das Inselbrot-Team
lädt zu einem ökumenischen
Ernte-Dank Gottesdienst am
Samstag, 8. Oktober, um 14.30
Uhr in den Inselgarten in Wardt
ein. Dieser befindet sich hinter
dem Klettergarten in Wardt be-
ziehungsweise dem Kneip Stand-
ort „Ernährung“. Der Parkplatz
befindet sich am Strohweg.

Das Besondere an diesem Got-
tesdienst ist, dass es unter freiem
Himmel statt finden kann, mit
Blick auf unsere Gärten in denen
die Früchte wachsen. So können
vor allen Dingen unsere Kinder
einen direkten Bezug zum Ernte
Dank bekommen. Natürlich sind
wir auch mit unserem Follien-
tunnel Wetterunabhängig. Wei-
tere Infos finden Sie im Anhang.
Nach dem Gottesdienst können
die Erwachsenen bei einer Tasse
Kaffee ins Gespräch kommen
und die Kinder können auf der
Wiese und Spielgeräten toben
und spielen.

Erntedank
im Inselgarten

XANTEN. Sprichworte und Re-
dewendungen haben in unserer
Kultur eine lange Tradition.
Meist sind es kurze Sätze deren
Inhalt auf Erfahrung gründet.
Diese Erfahrungen sind häufig
über Generationen gemacht wor-
den und sind als gesellschaftliche
Realitäten akzeptiert. Es können
aber auch neue Redewendungen
oder Sprichworte entstehen,
wenn beispielsweise Angehörige
von Menschen mit Demenz ihre
Erfahrungen im alltäglichen Mit-
einander austauschen. Der Ge-
brauch dieser Redewendungen
und Sprichworte im Alltag, kann
ein Beitrag zur Verbesserung der
Lebensqualität für alle Beteilig-
ten sein. Im Haus der Begegnung
in Xanten sind alle Interessierten
am Dienstag, 11. Oktober, 17 bis
18.30 Uhr, eingeladen, miteinan-
der die sinnvolle Nutzung sol-
cher „Lebensweisheiten“ zu re-
flektieren. Referent ist Albert
Sturtz, Fachberatung Demenz.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Sprichworte
und Demenz

ALPEN/XANTEN. Die beiden
VdK-Ortsverbände Alpen und
Xanten des Sozialverbands VdK
bieten allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern wieder eine
Tagesfahrt an. Am 18. Oktober
geht es mit dem Reisebus in die
ehemalige Bundeshauptstadt
Bonn. Eine interessante und
kurzweilige Führung durch das
Haus der Geschichte steht dort
auf dem Programm. Weitere
Programmpunkte sind noch in
Ausarbeitung. Die Ortsverbände
machen ausdrücklich darauf auf-
merksam, dass jede interessierte
Person unabhängig von einer
Mitgliedschaft im Sozialverband
VdK teilnehmen kann. Abfahrt
mit dem Reisebus ist um 9 Uhr
ab der Sporthalle auf der Bahn-
hofstraße in Xanten und um 9:30
Uhr auf der Lindenallee (Halte-
stelle Adenauerplatz) in Alpen.
Anmeldungen erfolgen über Vol-
ker Markus unter Telefon
02801/705280 beziehungsweise
0176/79072461 oder per E-Mail
an ov-xanten@vdk.de. Der Preis
für diese Tagesfahrt liegt bei 15
Euro für VdK-Mitglieder sowie
bei 25 Euro für alle anderen in-
teressierten Mitfahrerinnen und
Mitfahrer. Teilnahmebestätigun-
gen erfolgen erst nach Zahlung
des Reisepreises.

Tagesfahrt
nach Bonn

MENZELEN-WEST. Das nächs-
te Treffen der Seniorentreff AG
Bürgerhaus findet am Mittwoch,
12. Oktober, um 9 Uhr im Schüt-
zenhaus „Am Wippött“ in Men-
zelen-West statt. Nach dem be-
währten Frühstück werden Lie-
der zu den Geburtstagen gesun-
gen. Danach können sich die Se-
nioren mit allerlei Spielen unter-
halten.

Treff für
Senioren
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Coupon bitte ausfüllen und einsenden:
Niederrhein Nachrichten, Marktweg 40 c, 47608 Geldern 
Telefonische Annahme: 02831/977 70 77, Fax: 02831/977 70 70
oder:
Niederrhein Nachrichten, Hagsche Str. 45, 47533 Kleve 
Telefonische Annahme: 02821/400 80 20, Fax: 02821/400 80 80
Online: www.niederrhein-nachrichten.de
Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein Nachrichten finden Sie unter www.niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Preise je Zeile 
für eine private Kleinanzeige:
Mittwoch 3,31 €, Samstag 3,31 €, 
Samstag + Mittwoch 5,25 € (alles inkl. MwSt.)

Preise je Zeile 
für eine gewerbliche Kleinanzeige:
Mittwoch 4,52 €, Samstag 4,52 €, 
Samstag + Mittwoch 7,10 € (alles zzgl. MwSt.)

Chiffre-Anzeigen:
Bei privaten Chiffre-Anzeigen werden 5,- € Gebühren
und bei gewerblichen Chiffre-Anzeigen werden 
6,- € Gebühren berechnet.

Bitte beachten Sie dabei, 
dass zusätzlich ca. ½ Zeile Text berechnet wird.

Chiffre-Zuschriften bitte mit Angabe der Chiffre-Nr. an 
Niederrhein Nachrichten, Postfach 1254, 47592 Geldern

Zusätzlich erscheint Ihre Kleinanzeige kostenlos 
im Internet unter www.niederrhein-nachrichten.de.

Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen (für jedes Satzzeichen und jeden Wortzwischenraum ein Feld)

Rubrik: für Mittwoch für Samstag (Sa./Mi.-Kombi) Chiffre

Der Betrag liegt bei soll von meinem Konto abgebucht werden

Bank-Institut

IBAN

Name Vorname

PLZ / Ort Straße

Telefon Unterschrift

Verbreitungsgebiet 
am Mittwoch 
(Auflage 143.480)

Verbreitungsgebiet 
am Samstag 
(Auflage 149.510)

Bestellcoupon für eine private/gewerbliche Kleinanzeige

Kleve

Emmerich

Rees

Xanten

Rheinberg

Kevelaer

Goch

Geldern

Die Niederrhein Nachrichten gehören zu den qualitativ hochwertigen 
Anzeigenzeitungen in Deutschland. Über 65 Mitarbeiter sind an der 
Erstellung der Niederrhein Nachrichten beteiligt. Sie sorgen dafür, dass 
unsere Leser regelmäßig mit aktuellen Nachrichten versorgt werden. 
Dabei werden wöchentlich über 300.000 Zeitungen von 980 Zustellern im 
Kreis Kleve und Teilen des Kreises Wesel zugestellt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für Kranenburg und
Umgebung einen 

Gebietsleiter Zustellung (m/w/d)
mit einer positiven Lebenseinstellung, der mit Einsatzbereitschaft und 
Zuverlässigkeit das Team der NN-Logistik unterstützt.

Wir bieten Ihnen
–  eine dauerhafte, geringfügige Beschäftigung (Minijob)
–  Kilometergeld-Erstattungen für Fahrten mit Ihrem PKW
–  einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
–  ein soziales Umfeld mit hilfsbereiten Kolleginnen/Kollegen
–  offene Kommunikationskultur und � ache Hierarchien
–  eine intensive Einarbeitung
–  � exible Zeiteinteilung

Sie verfügen über
–  einen sicheren Umgang mit dem PC
–  Freude an eigenverantwortlicher Arbeit
–  Freude an der Arbeit mit unseren jugendlichen Zustellern
–  ein freundliches Auftreten
–  zeitliche Flexibilität und Erreichbarkeit
–  einen PKW, einen PC mit Internetanschluss und ein Mobiltelefon

Ihre Aufgaben
Als Gebietsleiter Zustellung arbeiten Sie in Ihrem Home-Of� ce und 
sind Ansprechpartner für unsere Zusteller. Sie helfen bei Fragen rund 
um die Verteilung der Niederrhein Nachrichten. Neue Zusteller werden 
von Ihnen angestellt und in ihren Job eingewiesen. Dabei sind Sie im 
ständigen Austausch mit Ihren Kollegen in der NN-Logistik in Geldern. 
Außerdem helfen Sie mit, eine pünktliche und ordnungsgemäße 
Verteilung der Niederrhein Nachrichten durch Ihre Zusteller zu gewähr-
leisten. Ggf. sind Sie in den Zustellgebieten vor Ort unterwegs um bei 
Zustellproblemen mit unseren Lesern in Kontakt zu treten. Damit Sie 
Ihren neuen Job bei den NN bestmöglich starten können, arbeiten wir 
Sie intensiv in Ihr Aufgabengebiet ein.

Sie sind motiviert, Neues zu lernen, als Repräsen-
tant der Niederrhein Nachrichten zu agieren und 
Jugendliche beim Einstieg in ihren allerersten Job 
zu unterstützen?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
z.Hd. Frau Heike Haupt
jobs@nn-logistik.de

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Kranenburg, Kalkar und 
Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Kevelaer-Wetten
Suche schnellstmöglich absolut zuverlässige, qualifizierte und vertrauenswürdige

Putz- und Haushaltshilfe (deutschsprachig)
für Reinigung, Wäsche, etc. in 2 Pers.- Geschäftshaushalt/Firma für ca. 16-20 Std./Woche 

jeweils morgens als Dauerbeschäftigung. Familiäres, freundschaftliches Arbeitsverhältnis und 
ansprechende Vergütung sind selbstverständlich.

Bewerbungen mit kurzer Selbstbeschreibung/Lebenslauf und evtl. Qualifikationen/Zeugnissen 
bitte per E-Mail an avalon64@gmx.de, Betreff Haushaltshilfe.

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 Rol-
ler/Kleinkraftrad  An-/ Verkauf

van-bergen-automobile.jimdosite.com

Auto-Gesuche
911er defekt z.herrichten 0172/2631881

Ab alle Baujahre kaufe Pkws, Lkws. Diesel 
und Benziner, mit allen Schäden. Tüv und  
Kilometerstand egal.  S 02821/8392205  
( 01578/8835399 Whatsap

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Achtung, suche einen PKW von Privat, 
auch reparaturbedürftig, gerne alles an-
bieten  S 0172-1636605

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes, 0172/2631881 Deutsche Fa. 
Komme sofort, zahle fair und bar

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfallscha-
den egal, auch am Wochenende.  
S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Automatik Klein-PKW defekt 02826/1881

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Deutscher Händler kauft alle PKW, Busse, 
LKW auch beschädigt zu fairen Preisen, 
auch Sa./So. 02152/3525 

Toyota Honda, Mazda, Nissan, Mitsubishi, 
defekt kauft 0172/2631881 Handel

Transporter-Kastenwag. 02826/1881 Fa.

Auto-Zubehör

Suche Mercedes-Ponton 
Neuteile W120, W105. 

Telefon & WhatsApp 
0171/8304750

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Vespa-Piaggio-Vespa - Suche privat alten 
Vespa-Roller, Zustand egal, alles anbieten. 
Auch Honda Monkey & Dax, Zündapp, 
Lambretta.   S  0151/19700070, Mail: 
herbst-u1@web.de

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744

Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 
Baumfällungen, Minibaggerarbeiten aller 
Art.  S 0172/2522790

Abbruch, Entrümpelungen und Umzug  
S 0152/12371854

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Keller entrümppelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker übernehmen Maler u. Tape-
zieren, Putz u. Trockenbau, Bodenbe-
läge, Entrümplung, Klempner, Fliesen, 
Elektro uvm.  S 0163/2298742

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

IT-EXPERTEN! Computer • Notebook • Vi-
deoüberwachung • Webseiten. Vor-Ort-
Service & Fachwerkstatt. Für Privat- und 
Geschäftskunden.  S  02833/5779642, 
www.aca-it-service.de 

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten preis-
wert und fachgerecht aus. Rufen Sie 
an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....Was 
nun? Hilfe rund um den PC finden Sie bei 
mir  S 0173/5474322 

Immo-Angebote
Grundsteuerwert 2022 Wir helfen bei 

der Abgabe der Erklärung. Claus Burian-
DeinProfimakler.de  S 02823/4195282 

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? 
Gerne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. 
Auswertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

EFH gesucht  S 0156/78418442

ETW gesucht  S 0156/78418442

Handwerker su. Haus  S 0156/78418442

Haus o. Hofstelle vom Handwerker in Wee-
ze/Kevelaer/Geldern/Sonsbeck gesucht 
0172/2522790

Kapitalanleger sucht! Vielleicht überlegen 
Sie ja Ihre Immobilie zu verkaufen. Ich 
bin nämlich auf der Suche nach einem 
Mehrfamilienhaus, Reihenhaus, Dop-
pelhaushälfte oder auch ein Einfamilien-
haus, auch gerne renovierungsbedürftig. 
Rufen sie mich einfach an 0174/1949836 
ich freue mich auf Thren Anruf.

Miet-Angebote
Alpen Amaliengalerie: 2,5 ZKDB 2 Bal-

kone, ca. 95 m²; 1 TG-Stellplatz; ab 
01.01.2023 zu vermieten; keine Tiere; KM 
750 b  + NK 135 b  + Heizg. ca. 60 b  + 
Strom; TG 61 b ; B, 36 kWh/(m²*a), Gas, 
Bauj. 2016, EEK A   S 02871/1895376; 
Details: www.huels-gruppe.de

Emmerich, Kass Straße - nördl. Fuß-
gängerzone helle und ruhige 3 ZKDB 
- Wohnung, 3.OG, 60m²  Keller zur 
Mitnutzung, KM 340b  + NK 90b  ,  
Kaution 3 MM, 174 kWh, ab sofort frei   
S 0160/1677799 

Goch-Pfalzdorf kompl. möblierte DG-
Whg., 60m², Wohn-/Esszimmer m. integr. 
EBK, Schlafzi. m. begehb. Kleiderschr., 
Abst., Diele, Bad, Gartennutz., ab sofort 
frei, Kompl. Miete  890b ,  S 02823/3072 
od. 0174/9861320

Weeze, Carport (Unterstellpl.) ab sofort zu 
verm.  S 02837/534

Wohnung Goch, EG, vollrenoviert. möbliert 
Whg. 30 m², + kleine Terasse 2 kl.Zi., 
Küche, WC/Dusche befristet auf 2 Jahre 
an 1 Person zum vermieten ab 1.1. 23 . 
KM 350 b  +100 b  EBK u. Möbel Kos-
ten + 100 NK Vorausz (Gesamt 550,00 
b ) , Kaut. 3 MM, Mail an: tony.scholaja@
gmail.com

Xanten, Stadtmitte: Studioappartment, 
WZ, SZ, Küche, Bad Abstellraum und 
Keller; 41 qm, 2. OG an ruhige Dauer-
mietpartei zu vermieten. 328,00 b  kalt 
plus 170,00 b  Nebenkostenvorschuß.  
S 0172/5227257

Fußpfleger (m/w/d) zur Verstärkung 
unseres Teams als Teilzeitkraft auf Steu-
erkarte nach Grefrath gesucht. Kurzbe-
werbung per Whatsapp o. SMS erbeten 
unter  S 0173/8774543

Gärtner wöchentl. für Privatgarten ges. 
17b /Stunde  S 0172/9222020

Gartenarbeit gesu.  S 0152/02321169

Haushälterin f. 24 Std./wöchtl bei sehr gu-
ter Bez. ges.  S 0172/9222020

Mitarbeiter (m/w/d) f. hausw. Tätigkeiten 
in TZ o. auf 450b  gesu., gerne auch 
polnisch sprechend, FS erwünscht  
S 0176/31406690

Nanny, Leihoma, Babysitter, Tagesmutter 
vormittags gesucht für 1,5 Jahre altes 
Kind in Kalkar   S 0151/16171862

Putzhilfe von Rentnerehepaar nach Ker-
ken-Stenden für 3-4 Std/Woche gesucht.   
S 0151/74387835

Suche für meinen gepflegten Haushalt in 
Straelen hundefreundliche Hilfe 1 x wö-
chentl. 4-5 Std.  S 02834/9446922

Suche Putzhilfe alle 14 Tage, ca. 
3 Stunden nach Kerken Stenden  
S 02833/4163

zuverl. Putzhilfe, 1x wöchtl. f. 2 Std. nach 
Wankum ges.  S 02836/9117047

Dringend gesucht in:

Stenden 
Eyll 
Straelen 
Schaephuysen 
Kranenburg 
Nütterden 
Donsbrüggen

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Teilzeit-Angebote

Freitag & Samstag „Freibier vom Fass“

Kontakte

Freizeit
Sie 56J. su. Frauen f. Freizeitbeschäftigun-

gen wie Frühstücken gehen o. über den 
Trödelmarkt schlendern usw. * Chiffre 
Z001/13724

Bekanntschaften
50 jähr. Single sucht Brieffreundschaft 

aus dem Kreis Kleve. bmB * Chiffre 
Z001/13721

Brigitte 62J. gutaussehende Dame, 
schlank, mit PKW. Sie kocht gerne und 
geht gern spazieren. Aber gerade in der 
bunten Jahreszeit fehlt einem der vertrau-
te Partner, nicht nur beim Spaziergang! 
Sind auch Sie alleine, dann rufen Sie an 
unter  S  02831/98412 oder schreiben 
Sie an PVP-Petra, Viernheimer Str. 26, 
47608 Geldern.

Er 73J., NR, sucht natürl. Sie für eine feste 
Beziehung, wo das wir noch zählt. Hob-
bys: Natur erleben, Radfahren uvm. * 
Chiffre Z001/13718

Heinz 75J. charm. Witwer: Die herbstli-
chen, gemütlichen Abende sollte man 
auf keinen Fall alleine verbringen! Sind 
auch Sie ein ehrlicher, reisefreudiger und 
humorvoller Mensch, dann melden Sie 
sich doch unter  S  02831/98412 oder 
schreiben Sie an PVP-Petra, Viernheimer 
Str. 26, 47608 Geldern

Hübsche Witwe Marga, 75 J., hier aus 
der Region, habe eine schlanke Figur 
mit schöner Oberweite, bin sauber u. 
ordentlich u. suche einen lieben Mann. 
Da ich eine gute Hausfrau u. Köchin 
bin, würde ich für Sie sorgen u. Ihnen 
ihr Lieblingsessen kochen. Ich fahre 
gut u. sicher Auto, bin nicht ortsgebun-
den, würde Sie auch gerne besuchen, 
um alles Weitere zu besprechen pv  
S 0160/97541357

Jungeselle,  alleinlebend, Anfang 60J. 
sucht einfache, homorvolle Partnerin mit 
Herz, die Spaß am Fahrradfahren hat.  
S 0176/43769062

Lebenskomplize ges. Er/Du bist aufrich-
tig, natürlich, bodenständig uvm. max. 
69 J., dann melde dich bitte bei IHR, 63 
J. um nochmals durchzustarten * Chiffre 
Z001/13723

Liebe Witwe Claudia 65 J., ehem. 
Haushälterin/Fabrikarbeiterin, immer 
noch sehr hübsch, mit guter Figur. 
Ich bin völlig alleinstehend u. möchte 
gerade in dieser nicht einfachen Zeit 
nicht mehr länger alleine sein. Auf 
Wunsch würde ich gerne zu Ihnen zie-
hen. Bitte rufen Sie heute noch an pv  
S 0151/62913874

Rentner, 66 J., 164 cm, leicht angeschla-
gen, mit eigenem Haus, suche Freun-
din, eigenes Schlafzimmer vorhanden, 
können gemeinsam kochen, Bezahlung 
nach Absprache * Chiffre  777/2129

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Lena ist da,Di.-Fr, H+H  S 0163/4432063

Anton 42 J. sucht Frau die sich ihr TG 
aufbessern möchte, WhatsApp an  
S 0152/58528324

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Dominante Lady zart bis hart  
S 0174/8387139

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Karma- & Kuschel-Regel Nr.1: „Was du 
siebst, ist was du kriegst“... Nicolas für 
Sie, Ihn und Paare  S 0177/3752931

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche  S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren, auch schwierige Fäl-
le. tgl. 8-21 Uhr  S 0151/15940211

Pflege & Betreuung
24 Std. Pflege & Betreuung ab 

1.800, - EUR pro Monat durch lie-
bevolle Pflegekräfte aus Rumänien   
S 0157/35283419

24h Betreuung durch polnische Pflege-
kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
auch Sa./So. oder kurzfristig. Wir sind 
geprüft & zugelassen bei allen Ämtern + 
Krankenkassen!  S  02823/4723

Gewerbliche Objekte
Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 

ideal zur Lagerung etc., 71,40b  monatl.,  
S 02802/4100

Papier-GH su. in Rheurdt und Umg. Lag-
gerr.ca. 35-40m²  S 0151/12415144

Zahle 500b  Belohnung für die Vermittlung 
einer 2,5 Zi.-Whg. ca. 60-70m² EG/1. 
OG mit Balkon und Garage/Stellplatz 
in Kerken/Issum/Rheurdt. * Chiffre 
A001/13722

Miet-Gesuche
Haben Sie privat oder als Makler Immobi-

lien zu vermieten und sind bereit, diese 
an polnische Bürger zu vermieten? Egal 
ob Haus, Wohnung oder Zimmer. Dann 
haben Sie mit mir die richtige Person. 
Ich erwarte Ihr Angebot per Tel. unter 
0151/15236796

Kleve und Umgebung, Whg. bis ca. 
70m² und 700b  warm gesucht  
S  0178/8745424 oder mspettmann@
gmx.de

Renterehepaar mit altem Kater muss 
nach 23 Jahren aus angemieteten Haus, 
wegen Verkauf, ausziehen. Suchen drin-
gend eine Whg. 80-100m², 3 ZKDB, 
Balkon u. Keller, ebenerdig oder mit 
Aufzug in Kleve oder näh. Umgebung  
S 02821/7114812

Rentnerin, 62 J.,sucht WG-Platz in Kleve 
Zentrum, gerne auch mit jüngeren Leu-
ten, bin freundlich und aufgeschlossen.  
S 0151/70502794

Suchen Ackerland - bieten Höchstpreise: 
Wir suchen Ackerland zur Pacht ,1-jäh-
rig oder langfristig. Wo suchen wir? 
Im Kreis Wesel und Kreis Kleve. E-Mail 
an pachtland.2021@gmail.com oder   
S 0157/37166209

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | KA 1 MITTWOCH 05. OKTOBER 2022



Verlag GmbH

47608 Geldern, Marktweg 40c
Tel. 0 28 31 / 9 77 70 - 0 
Fax 0 28 31 / 9 77 70 - 70
Öffnungszeiten 
und Kleinanzeigenannahme: 
Tel. 02831-9777077 
Mo. - Do. 8–17 Uhr, Fr. 8–14 Uhr

47533 Kleve, Hagsche Straße 45 
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 - 20
Öffnungszeiten 
und Kleinanzeigenannahme: 
Mo. - Do. 9–13 Uhr u. 13.30–17 Uhr, 
Fr. 9–14 Uhr

www.nn-verlag.de 
E-Mail: nachrichten@nn-verlag.de
USt. ID-Nr.: DE 811 114 736

Anzeigen und Beilagen
Straelen, Kerken, 
und Wachtendonk: 
Stefan Bull .......................... 02831/97770-25
Geldern, Veert, Walbeck und Pont: 
Isabell Cooper ................... 02831/97770-39
Rheurdt, Kapellen und Issum: 
Beyhan Gündogan .......... 02831/97770-26
Xanten, Sonsbeck, 
Alpen und Rheinberg: 
Hannes Gietmann ........... 02802/5979960 
Detlev Rüller ...................... 02802/5979960
Kevelaer-Stadt und Ortsteile:
Iris Mehlem Kunze ........... 02831/97770-33
Goch und Uedem: 
Hildegard Gomolla.......... 02831/97770-28
Bedburg-Hau und Kalkar: 
Regina Bartjes ................... 02831/97770-27
Kleve: 
Gaby Kemper .................... 02821/40080-34
Kleve-Kellen und Niederlande: 
Sven Labod ........................ 02821/40080-47
Kranenburg und Weeze: 
Jürgen Baumann ............. 02831/97770-35
Emmerich, Rees und Bocholt: 
Anna Lämmerzahl ........... 02821/40080-29
Niederlande: 
Jeanette Katzy .................. 02821/40080-24

Anzeigenleitung
Tobias Kleinebrahm  ....... 02831/97770-10 
kleinebrahm@nn-verlag.de

Redaktion
Geldern, Straelen, Kerken, 
Wachtendonk, Issum und Rheurdt: 
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42 
kempkens@nn-verlag.de
Kevelaer und Weeze: 
Kerstin Kahrl ...................... 02831/97770-43 
kahrl@nn-verlag.de
Goch und Uedem: 
Corinna Denzer-Schmidt 02831/97770-44 
denzer-schmidt@nn-verlag.de
Xanten, Sonsbeck, 
Alpen und Rheinberg: 
Sabrina Peters ................... 02821/40080-45 
peters@nn-verlag.de
Kleve, Bedburg-Hau, 
Kranenburg und Kalkar: 
Verena Schade .................. 02821/40080-46 
schade@nn-verlag.de
Emmerich und Rees: 
Michael Bühs ..................... 02821/40080-64 
buehs@nn-verlag.de
Redaktion: 
Heiner Frost ....................... 02821/40080-67 
frost@nn-verlag.de
Sonderthemen: 
Helge Engelien ................. 02831/97770-48 
engelien@nn-verlag.de

Redaktionsleitung
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42 
kempkens@nn-verlag.de

Online
Kontakt: Michael Jansen 02831/97770-21 
jansen@nn-verlag.de

Satztechnik
Wolfgang Stenmans ....... 02831/97770-57 
satz@nn-verlag.de

Vertrieb
Niederrhein Nachrichten 
Logistik GmbH 
Marktweg 40c, 47608 Geldern 
Warenannahme: Am Pannofen 23 a
Vertriebsleitung: 
Heike Haupt  ...................... 02831/97770-688

Zustellung:  ................ 02831/97770-688

Geschäftsführung
Beate Aßmann
Leonhard Steger

Druck
RBD, Düsseldorf Heerdt
Gesamt-Zustellerauflage (Mi.) 143.480
Gesamt-Zustellerauflage (Sa.) 149.510

Preisliste
Gültig ist die Preisliste Nummer 48 
ab 1.7.2022

Annahmeschluss 
für Geschäfts- und Familienanzeigen
Mittwochsausgaben: Mo. 13.00 Uhr 
Samstagsausgaben: Do. 13.00 Uhr

Nachdruck der von der Niederrhein Nachrichten 
Verlag GmbH gesetzten, gestalteten und veröf-
fentlichten Anzeigen, Texte und Bilder ist nur mit 
unserer ausdrücklichen Zustimmung erlaubt.
Für unverlangte Einsendungen wird keine Gewähr 
übernommen.
Postbezug der Niederrhein Nachrichten 
92,- a zzgl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Nieder- 
rhein Nachrichten finden Sie auf unserer Home-
page unter https://nn-verlag.de/datenschutz/

Partner der 
Anzeigenblatt-Kombi 

Ein Zusammenschluss von Anzeigenblättern 
im westlichen NRW-Wirtschaftsraum.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis  
„Keine kostenlosen Zeitungen“ 
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

Veranstaltungen
03.10.2022 A bis Z Trödelmarkt Bedburg-

Hau, Ortseingang Kleve, Norma, Bau-
mannshof 1 a.d. B 9, Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

09.10..2022 A bis Z Hallentrödel Kal-
kar, Wisseler See. Beenen`s Märkte  
S 02152/1593 

Am 09.10 Kram & Trödelmarkt, Obi-Park-
platz Kamp-Lintfort, Krupp Straße, Rich-
ter  S 02843/9036903

Garagen-Trödelmarkt am 8.10. zwischen 
10 Uhr und 15 Uhr in 47551 Till, Vinzenz-
str. 13: Kleinmöbel, Möbel, Keramik, Por-
zellan, Bücher, Garten, Kueche.

Jeder kann Mitmachen! Trödelmarkt 
und Kundsthandwerkermarkt  in We-
sel am Schornacker  9.10.2022 Info  
S 0179/5112000 

Straßentrödel jegl. Art am 09.10. auf dem 
Hoogeweg in Weeze ab 11 Uhr

Trödel, Haushaltsauflösung Bauernhof, 
Sa. 08. u. 09.10. von 10-16 Uhr, Kerven-
heimer Weg 60, Sonsbeck

Trödelmarkt 09.10. Kalkar Zentrum, 
mit verkaufsoffenen Sonntag und Bü-
chermarkt auf der Jan Joast Str. von 
11 - 17 Uhr. Info: Vogt Veranstaltungen 
0281/89151 + 0151/11646999  www.
vogt.ag

Trödelmarkt mit vielen schönen Sachen. 
Sonntag, den 9.10. von 10 bis 16 Uhr. 
Wo? Alpen Im Dahlacker 66-68

Verschiedenes
Abnehmen mit Laserstrahl in 5 Wochen 

bis zu 15 kg    S 02151/318791

Hirschfleisch und Äpfel, Birnen, alte 
Sorten, Walnüsse, Mi- Sa ab 11 Uhr  
Pauenhof, Pauenweg 68, in Issum  
S 02835/2290

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 
13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Achtung Bargeld, Bücher, Münzen, Uhren 
aller Art, Handarbeiten, Schallplatten, 
Schmuck aller Art auch defekt, Angelge-
räte. Herr Schubert freut sich über Ihren 
Anruf,  S 0163/7098636

Achtung privat sucht: Pelze, Bekleidung, 
Puppen, Teppiche, Zinn, Münzen u. 
Bernstein, Hr. Schulte  S 0178/2495161

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Wee-
ze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Hartmann kauft Porzellangeschirr und 
-figuren, Gläser, Silberbesteck, Zinnge-
schirr, Puppen, Uhren, Münzen, Musikin-
strumente  S 0157/31228777

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, Uh-
ren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher.  S 0177/3965419

Kleinfam. sucht Wohnwagen o. Wohnmo-
bil  S 01578/7223050

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Otto kauft alles, zahle bar und komme so-
fort,  S 01578/5812889

Sammler sucht Armbanduhren, Taschen-
uhren auch defekt  S 0163/2390278

Sammlerin sucht Lexika, Atlanten, Steiff-
Tiere, Puppen, Gobelin-Arbeiten, Porzel-
lan  S 0177/6249537 Wagner

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Su. Kunst und Krempel von A-Z. Schnell, 
diskret und unkompliziert. Fam. Kling  
S 0177/6249537

Su. Näh-/ und Schreibmaschinen und Vor-
werk Staubsauger  S 0163/2390278

Su.Uhren auch defekt   S 02841/8894455

Suche dringend ETW Weeze u. Umge-
bung, 80-110 m²  S 0174/8869738

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
Großer ausziehbarer Eichentisch massiv 

mit 4 Stühlen und einem Sessel 450b    
S 0163/1331393

Verkäufe
4 Winterräder für C5, 225/60 R16, auf 

Felge, 137J16H2 mit Origanalradzier-
blenden, VB 90b , 27 Playboyhefte von 
1994-1968, 30b , Reparaturbedüfti-
ges Benzin-Stromaggregat, 6,5 HP, 1x 
380V u. 3x 220V, VB 120b , 1 Oldtimer 
Stromaggregat mit DKW Motor, VB 
120b , Diaprojektor Paximat von Braun 
+ Fernbedienung Kasetten und Rah-
men, 50b , Super 8 Schmalfilmprojektor 
Revue 5005 mit Tonspur u. Spulen, 50b   
S 02839/5626894

E-Roller, Quard, 3 Stufen, 25 km/h, 
in rot, 3.000b  neu, 1 km gefahren  
S 02802/1633

Gasgrill, 1 1/2 J. alt, NP 159b  VB 100b   
S 01577/2963043

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Schmiedeeisen Gartentor, 1,90m hoch x 
95cm breit, VB 80b    S 0157/54361384

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020

Stellen- & Ausbildungsangebot 
i n  f ü h r e n d e r  Z a h n a r z t p r a x i s

Wir bieten Ihnen aktuell diese zwei Stellen:
• eine Voll- oder Teilzeitstelle 
• eine Ausbildungsstelle als

Zahnmedizinische(r) Fachassisitent(in) (m/w)
 (Stuhlassistenz und Prophylaxe)

Dr. Harald P. Hüskens
Bahnhofstr. 38 | 47589 Uedem | Tel. 02825 370
Bewerbungen bitte: praxishues@online.de
implantate-am-niederrhein.de
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MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH

Für die Anmeldung sowie Telefonzentrale 

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

eine/n MFA (w/m/d)

Bewerbung an:  

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH  
Karl-Leisner-Straße 2, 47533 Kleve, z.Hd. Frau Hapich  

E-Mail: ruth.hapich@radiologie-kleve.de

Bei ersten Fragen steht Ihnen Leanne McCulloch unter 02802/49-354 gerne zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: Bewerbung.Alpen@imi-precision.com

Norgren GmbH 

Bruckstraße 93, 46519 Alpen, Tel.: 02802 49-0 

Lagerhelfer/in &  

Produktionshelfer/in  

(m/w/d) 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Unterstützung.

Ihre Aufgaben:

• Kommissionierarbeiten

• Lagerarbeiten

• Einfache Montagetätigkeiten

Voraussetzungen:

• Zeitlich flexibel einsetzbar (Schichtarbeit)

• Zuverlässigkeit

• Pflichtbewusstsein

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort befristet Unterstützung.

Aushilfen (m/w/d)

Logistik (Kommissionierung)

Produktion (Zerspanung & Montage)

Ihre Aufgaben Voraussetzungen
• Einfache Montagetätigkeiten • Zeitlich fl exibel (3-Schichtbetrieb)
• Beschickung von Maschinen • Technisches Grundverständnis
• Lagerarbeiten • Zuverlässigkeit & Pfl ichtbewusstsein

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: Bewerbung.Alpen@imi-precision.com
Bei ersten Fragen steht Ihnen Kerstin Zajac unter 02802 49-392 gerne zur 
Verfügung.

 Norgren GmbHIMI Bruckstraße 93 · 46519 Alpen · Tel.: 02802 49-0
Breakthrough
Engineering

Zahlung 

nach Tarif

Unser Praxisteam sucht ab sofort ein neues Familienmitglied. 
In unserem kleinen familiären Team suchen wir
zur Verstärkung eine freundliche und motivierte

Zahnmedizinische Fachangestellte/
Auszubildende (m/w/d)
für die Stuhlassistenz in Vollzeit. 

Senden Sie uns gerne Ihre Bewerbung per E-Mail
oder schriftlich.

Hinterm Engel 11 - 15, 47574 Goch
Tel. 02823 9214959
Fax: 02823 9213186
E-Mail: info@gorgingoloman.de

ZA. Gorgin Abdulla
* Ang. ZÄ. Alecsandra GolomanDentalcare

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Profi- Eltern  
gesucht!

Werden Sie Erziehungsstelle

sicheren Ort bieten 

Kindern zuhause einen  

SOS-Kinderdorf Niederrhein | Judith Haesters | Telefon: 0170 3758 426 
judith.haesters@sos-kinderdorf.de | www.sos-kinderdorf.de/niederrhein 

Mit Ihrer pädagogischen oder medizinisch-therapeutischen Fachkompetenz 

nehmen Sie Kinder mit belastetem Hintergrund in Ihrer Familie auf. Sie begleiten, 

stärken und fördern die Kinder auf ihrem persönlichen Lebensweg. Wir beraten 

und unterstützen Sie - professionell und jederzeit. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf!   

Werden Sie Teil unserer SOS-Familie  

Ergänzen Sie (m/w/d) unser motiviertes Team in Geldern als:

Mechaniker-Hilfsarbeiter 
(auch Quereinsteiger)

Sie wissen mit Werkzeug umzugehen? Sie sind ein Macher 
und packen gern mit an? Sie lernen schnell und arbeiten 

im Team zuverlässig und genau? 

Dann heißen wir Sie herzlich bei Heinrich Manten 
willkommen. Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz 
und eine kollegiale Atmosphäre in einem innovativen und 

wachsenden Unternehmen.

Alle Infos und direkt online bewerben: 
heinrichmanten.de/mechanikerhilfe

Andreas Jeitner freut sich auf Sie!
andreas.jeitnerheinrichmanten.de 

02831 9384363

KIEFERORTHOPÄDIE- 
ASSISTENZ (M/W/D)  
KFO-PRAXIS KALKAR 
DR. URSULA NIESMANN

WIR SUCHEN EINE/N

ZFA
 

karriere@dr-paessens.de 
fb.com/PaessensZahnwelten 
www.dr-paessens.de

Ausbildung bei der Gemeinde Alpen

Wir suchen zum 01. August 2023  
eine/n Auszubildende/n für den Beruf 

•	Verwaltungswirt/in	(m/w/d)
•	Straßenwärter/in	(m/w/d)

Nähere Angaben zu den Einstellungsvoraussetzungen und den Einstellungsbedingungen finden 
Sie unter www.alpen.de/de/inhalt/stellenausschreibung.

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister
Rathausstr. 5 
46519 Alpen

Finde freie Ausbildungsplätze u. starte dei-
ne Ausbildung! https://azubi-boerse.de/

Aus- und Weiterbildung

Fahrräder
Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-

ten, Neu- und Gebrauchträder,  und 
alles was dazu gehört, neue E-Bikes, 
Garagen u. Stellplätze zu vermieten.  
S 02801/2489

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Garten & Landwirtschaft
Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 

Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

Gartenservice, Heckenschnitt, 
Rasenmähen,Wildkraut Entfernung uvm., 
www.imb-immo.de,   S 0176/47063659

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Hausmeister Gartenservice Bieniek  
S 0174/6080904

Hausmeister- u. Gartenservice, P. Pieper  
S 0173/5327509

Kürbisvielfalt im Strassenverkauf! Gärtne-
rei Rosalie, Römerstr. 271, 46519 Alpen

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Teichreinigung, Teichsanierung u. Teich-
bau - das ist unsere Spezialität. Wir bera-
ten Sie vor Ort.Teich- und Pumpencenter 
Vos e.K., Geldern  S 02831/93480

Ab ans Grüne:  
Arbeiten im ganzen Garten: 

Heckenschnitt, Astschnitt,  
Baumfällung, Rollrasen,  

Besichtigung u. Entsorgung kostenlos 
Termine sofort verfügbar: 0163/2450480

Stellen-Gesuche
Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfahrung 

sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   S 0173/1856832

Gartenarbeit gesucht  S 0174/4136430

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, streichen, tapezieren, Laminat usw.  
S  0160/95470949

Putzst. Geldern+Umgeb.  0162/8865980

Rentnerin rüstig in Körper und Geist, viel-
seitig einsetzbar, sucht Minijob Raum 
Xanten  S 0157/83297512

Selbständiger Pole übernimmt kom-
plette Gartenpflege mit Heckenschnitt  
S 0174/8178270

Tiermarkt
Maltipoo Welpen 3 Monate komplett 

geimpft,gechipt und entwurmt 1.200b    
S 0160/2325690

Zwerghühner zu kaufen, Hennen von 
diesem Jahr. Federfüßig oder andere.  
S 0157/57047881

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676

Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Wohnmobile
Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-

tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Privat sucht Wohnmobil  0163/2211502   

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder 
Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

Stellen-Angebote

Patrick Haupt
Raststätte Kalbecker Forst West
Kalbecker Forst 1, 47652 Weeze
Tel. 02837/66 44 18
info@kalbecker-forst-west.de

Wegen größerer Umstrukturierung 
suchen wir  zum 01.11.2022

zwei Serivcekräfte (m/w/d)
á 110 Stunden und

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
á 110 Stunden.

Das Unternehmen ist
ein 24/7 Betrieb. In der Regel 

arbeitet man zwei Wochenenden 
im Monat.

Wir suchen für Frühschicht
Mittelschicht und Spätsicht.

Wir suchen eine zuverlässige 

Servicekraft /
Spielhallenaufsicht (m/w/d)

für unsere Spielhalle in Rees
in Voll-/Teilzeit.

Wir bieten:
• Hervorragendes Arbeitsklima
• Einarbeitung und Schulungen im Betrieb 
• Erfahrung nicht notwendig
• Unbefristeter Vertrag
• Teilerstattung der Fahrtkosten

und vieles mehr!!!

Bei Interesse bitte anrufen unter
02841 1739020 oder 0170 7733353.

Empeler Str. 85a • 46459 Rees

Ambl. Pflegedienst, Ra. Issum Kerken, 
braucht Unterstützung und su. Fachper-
sonal (Altenpfleger, Krankenschwester, 
Pflegehelfer (m/w/d)). Gute Bezahlung, 
Festanstellung, VZ, TZ u. auf 450b  Basis, 
FS erford.,  S 0176/43419857

Arzthelfer (mw/d) in Teilzeit o. 450-Basis 
zur ambl. Pflege gesu., Issum u. Umge-
bung. FS erw.,  S 0176/43419857

Dachdecker-/Zimmermann-Geselle und 
Helfer gesucht.   S 0174/6895765 

KFZ-Handel su. KFZ-Mechatroniker 
o. Meister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 02152/9980127

Landschaftsgärtner u. Gartenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
02823/3354

Pol. sprechende Mitarbeiter (m/w/d) für 
ambl. Pflegedienst gesu., Issum u. Umge-
bung, FS erwün. S 0176/31406690

Servicekraft und Aufsicht für Spielhalle in 
Geldern ges., Aushilfe TZ, VZ, keine Vor-
kenntnisse erforderl.  S 02831/9782282 
od. 02831/9782064

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Suche polnische Betreuerin für 24 Stun-
den Dienst oder 10 Stunden Tagesdienst.   
S 0173/8291563

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-
welt.de/wasser
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Detlev Rüller
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: rueller@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Komplettbäder aus einer Hand ab 8 Tagen zum Festpreis.

Ulmenweg 18 
Sonsbeck
Telefon 0 28 38/98 98 75
www.fliesen-stracke.deFliesenverlegung

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.XANTEN. Die Projekte, welche

die Herman van Veen-Stiftung
seit 2003 umgesetzt hat, sind
vielfältig. Immer stand aber
eins im Vordergrund: die Kin-
der. „Wir wollen mit unserer
Stiftung vor allem Kinder und
Jugendliche fördern, die kör-
perlich, geistig oder psychisch-
sozial beeinträchtigt sind“, sagt
Stiftungsgründer und Namens-
geber Herman van Veen und er-
gänzt: „Jedes Kind hat das
Recht auf Bildung.“

Der 77-Jährige setzt sich mit
seinem Botschafterkreis aber
nicht nur für eine gerechte Bil-
dung von Kindern ein, sondern
auch für die soziale Teilhabe. Im
Herbst 2021 hat die Herman van
Veen-Stiftung etwa das integrati-
ve Projekt der „Klimpansen“ des
SV Sonsbeck unterstützt. Sie ha-
ben mit dem „Sonsberg“ einen
Kletterfelsen mit zahlreichen
Aufstiegsmöglichkeiten für klei-
ne und große Kletterer mit und
ohne Handicap erschaffen. Eine
Route trägt seit der Eröffnung
sogar den Namen „Herman van
Veen“. An die Initiative Integrati-

ves Leben in Sonsbeck überga-
ben Hans-Werner Neske, der mit
van Veen zusammen die Stiftung
einst gründete und zugleich der
erste Vorsitzende ist, und Ehren-
präsidentin Heide Ecker-Rosen-
dahl ein farbenfrohes Zirkuszelt,
das in der Betreuung von Kin-
dern mit Behinderungen auch
auf Fahrten und Ausflügen ein-
gesetzt werden kann. In Kalkar
hat die Stiftung zuletzt eine
Flüchtlingsküche gefördert.

Zwei Spitzensportler

Bei ihrer karikativen Arbeit ist
die Herman van Veen-Stiftung
jedoch auch auf vielfältige Unter-
stützung angewiesen. Zum heuti-
gen Vorstand gehören daher
auch zwei ehemalige Spitzen-
sportler. Der ehemalige Stab-
hochspringer Björn Otto, der
2012 bei den Olympischen Spie-
len und den Europameisterschaf-
ten jeweils die Silbermedaille
holte, ist ebenso für die Her-
mann van Veen-Stiftung aktiv
wie Steffi Nerius. Die 50-Jährige
war 2009 Weltmeisterin im

Speerwurf und obendrein Sport-
lerin des Jahres in Deutschland.
„Ich bin ja auch als Trainerin im
Para-Sport tätig. Als solche liegt
es mir sehr am Herzen, Kinder
und Jugendliche mit Beeinträch-
tigungen schon früh unterstüt-
zen zu können“, sagt Nerius.
Nach vielen Jahren als Botschaf-
terin der Herman van Veen-Stif-
tung ist sie mittlerweile sogar
stellvertretende Vorsitzende.

Der Herman van Veen-Stif-
tung ist zudem nun eine neue,
vielversprechende Kooperation
mit dem Hotel van Bebber in
Xanten gelungen. „Gemeinsam
wollen wir in Zukunft hochwer-
tige Veranstaltungen initiieren,
um Spenden für die Stiftung
sammeln zu können“, verrät Nes-
ke. Vereine, die Unterstützung
für ein entsprechendes, förder-
würdiges Projekt benötigen,
könnten sich zudem per E-Mail
an info@hermanvanveenstif-
tung.de oder unter Telefon
02832/405386 melden. Weitere
Informationen gibt es online un-
ter www.hermanvanveenstif-
tung.de. Sabrina Peters

Eine Stiftung
zum Wohle der Kinder
Die Herman-van-Veen-Stiftung kooperiert mit dem Hotel van Bebber

Um die Kooperation zu besiegeln, hat die Herman-van-Veen-Stiftung dem Hotel van Bebber ein unter-
schriebenes Bild überreicht. NN-Foto: SP

KREIS WESEL. Die Kreisver-
waltung Wesel hat den dritten
Zwischenbericht zur laufenden
Gefährdungsabschätzung zur
Abgrabungsverfüllung Mühlen-
berg an das Ministerium für
Umwelt, Naturschutz und Ver-
kehr (MULNV) veröffentlicht.

Die Ergebnisse der Untersu-
chungen zeigen weiterhin keine
negative Beeinflussung von
Oberflächen- oder Grundwasser
durch das Sickerwasser der Ver-
füllung. Die abschließende Ge-
fährdungsabschätzung wird
planmäßig im November erwar-
tet. Diese wird Entscheidungs-
grundlage für mögliche techni-
sche Maßnahmen sein, die zum
Beispiel das anfallende Sicker-
wasser betreffen.

Zum Hintergrund:
Zwischen 2010 und 2013 kam

es zu einer illegalen Einlagerung
von Ölpellets in der Verfüllung
der Tonabgrabung Mühlenberg
in Schermbeck-Gahlen. Das Mi-
nisterium für Umwelt, Landwirt-
schaft, Natur- und Verbraucher-
schutz NRW (MULNV) hatte im
Zuge der Prüfung davon ausge-
hender Gefahren ein Gutachten
in Auftrag gegeben. Im daraus
resultierenden Abschlussbericht
zur Evaluierung vorliegender
Daten, Ergebnisse und Entschei-
dungen wurde die Notwendig-
keit weiterer Untersuchungen
zur Gefährdungsabschätzung

und Vorbereitung von eventuel-
len Sanierungsarbeiten festge-
stellt. Im Anschluss daran hat ei-
ne Koordinierungsgruppe unter
Leitung des MULNV die hierzu
erforderlichen Arbeitsschritte
abgestimmt.

In 2021 hatten der Kreis Wesel
und die Firma Nottenkämper als
Betreiberin der Abgrabung und
Verfüllung Mühlenberg einen öf-
fentlich-rechtlichen Vertrag ab-
geschlossen. Der Betreiber hat
sich damit verpflichtet, die nach
vorliegendem Gutachten not-
wendigen Untersuchungsmaß-
nahmen zur Gefährdungsab-
schätzung durchzuführen und
eine Machbarkeitsstudie für eine
gegebenenfalls erforderliche Sa-
nierung der Abgrabung zu er-
stellen. Der öffentlich-rechtliche
Vertrag bietet dem Kreis Wesel
große Sicherheit für die Kosten-
trägerschaft des Ordnungs-
pflichtigen.

Der Zwischenbericht zu den
bisher ausgeführten Arbeiten
wurde zwischenzeitlich auf der
Internetseite des Kreises Wesel
unter
www.kreis-wesel.de/c125831400-
3a4604/files/06_dritter_halbjah-
resbericht_munv_inkl_zeitplan-
_2022_08_22.pdf/$file/06_dritt-
er_halbjahresbe-
richt_munv_inkl_zeit-
plan_2022_08_22.pdf?openele-
ment veröffentlicht.

Abgrabungsverfüllung
Mühlenberg geht weiter
Kreis Wesel veröffentlicht weiteren Zwischenbericht

Nach der Aufnahme Xantens in
die Arbeitsgemeinschaft Histori-
sche Stadt- und Ortskerne NRW
(HSO NRW) erfolgte im Sep-
tember ein erstes Abstimmungs-
gespräch zwischen der Xantener
Verwaltungsspitze und der Ge-
schäftsstelle der Arbeitsgemein-
schaft im Xantener Rathaus. Ver-
treten wurde die Geschäftsstelle
der Arbeitsgemeinschaft durch
den Bürgermeister der Stadt
Lemgo Markus Baier, Vorsitzen-
der der AG HSO NRW, und die
Leiterin des Lemgoer Stadtpla-
nungsamtes Berit Weber, Ge-
schäftsführerin der AG HSO
NRW. Xantens Bürgermeister
Thomas Görtz bedankte sich für

den Besuch durch die Übergabe
eines Xantenpräsentes. Seitens
der AG HSO NRW wurde Xan-
ten die Mitgliedstafel und eine
Auswahl aktueller Publikationen
überreicht. Anschließend gab es
einen lockeren Gedankenaus-
tausch über die Ausrichtung der
Arbeitsgemeinschaft unter dem
Gesichtspunkt „attraktives Woh-
nen, Arbeiten und Leben in his-
torischen Stadtkernen“. Insbe-
sondere wurde hierbei auch über
die vielfältigen Gesichtspunkte
des Klimawandels und der sich
hierdurch zukünftig ergebenden
gestalterischen Herausforderun-
gen für die Stadtgestaltung, unter
anderem bedingt durch den zu-

künftig verstärkten Einsatz von
Solarenergietechnik, diskutiert.
Der Xantener Baudezernent Ni-
klas Franke stellte in diesem Zu-
sammenhang auch die aktuellen
Bau-und Planungsaktivitäten im
Stadtkern vor, wobei er unter an-
derem an den Beispielen der
Umgestaltung des „Ziegelhofes“
im Immunitätsbereich, des neu
aufgestellten Verkehrs- und Be-
grünungskonzeptes sowie des in
Aufstellung befindlichen Lade-
säuleninfrastrukturkonzeptes,
die Notwendigkeit einer sich
wandelnden und an die aktuellen
Entwicklungen anzupassenden
Xantener Stadtplanung hervor-
hob. Foto: Stadt Xanten

HSO NRW besucht die Stadt Xanten
Apotheken:

Mittwoch: Adler-Apotheke in
Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Malteser-Apo-
theke am Neutor in Dinslaken,
Am Neutor 24, 02064/41040
Donnerstag: Sonnen-Apothe-
ke in Hamminkeln, Bahnhofstr.
31, 02857/92200; Barbara-Apo-
theke in Rheinberg, Borther Str.
225, 02802/1515
Freitag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Harmonia Apotheke in Kamp-
Lintfort, Moerser Str. 221,
02842/908130
Samstag: Apotheke Büderich
in Wesel, Pastor-Bergmann-Str.
30, 02803/91410; Barbara-Apo-
theke in Moers, Lintforter Str.
69, 02841/97450

Sonntag: Dom-Apotheke in
Xanten, Kurfuerstenstr. 10,
02801/3242; Adler-Apotheke in
Rheinberg, Kuhstr. 19,
02844/1353
Montag: Adler-Apotheke in Al-
pen, Burgstr. 14-16,
02802/2170; Löwen-Apotheke
in Kamp-Lintfort, Moerser Str.
220, 02842/2384
Dienstag: Adler-Apotheke in
Wesel, Adler-Apotheke,
0281/24151; Hirsch-Apotheke
in Kamp-Lintfort, 02842/10433
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

KREIS WESEL. Die Beratungen
der Resolution von CDU, SPD,
Grünen, FDP und Freien Wäh-
lern zum Salzbergbau im Kreis
Wesel kommentiert Hans-Peter
Feldmann, sachkundiger Bür-
ger der Linksfraktion am Run-
den Tisch Salzbergbau:

„Die beabsichtige Regulierung
des industriellen Salzabbaus ist
ein Schritt in die richtige Rich-
tung. Durch die Ausgrenzung
der Linksfraktion wurde jedoch
nicht nur eine Chance für den
demokratischen Zusammenhalt
in herausfordernden Zeiten ver-
spielt. Auch inhaltlich weist die
Resolution eklatante Mängel auf.

Die Flutkatastrophe im Ahrtal
sollte allen politisch Verantwort-
lichen eine Mahnung dafür ge-
wesen sein, dass sich die Auswir-
kungen des Klimawandels nicht
länger ignorieren lassen. Reichen
134 Menschenleben und Kosten
von 30 Milliarden Euro nicht
aus, um die bestehenden Gefah-
ren anzuerkennen? Die Resoluti-
on wird dem jedenfalls nicht ge-
recht“, gibt der Experte für
Hochwasserschutz zu bedenken
und führt aus: „Das linksrheini-
sche Siedlungsgebiet trägt ein
hohes Lebensraumrisiko. Über

100.000 Haushalte, Industrien
und landwirtschaftliche Betriebe
befinden sich bereits heute in ei-
ner Wasserfalle.

Vor dem Hintergrund des an-
haltenden Grundwasseranstiegs
und der Aufstauung des Nieder-
rheins infolge des steigenden
Meeresspiegels steht es dem
Kreistag in seiner Resolution frei,
sich gegenüber Bezirks-, Landes-
und Bundesregierung für den
Erhalt des Lebensraums einzu-
setzen. In dieser Situation abzu-
wägen, die abflusslose Badewan-
ne für den Profit der Salzunter-
nehmen noch weiter abzusen-
ken, ist ein Tanz auf dem Vul-
kan.“

Zustimmung für Resolution

Die Linksfraktion im Kreistag
Wesel wird der Resolution trotz
dieser Vorbehalte zustimmen.
Sie schließt sich den Forderun-
gen der HWS-HochWasser- und
InfrastrukturSchutz- Initiative
am Niederrhein für die Einrich-
tung eines Risiko-Managements
in öffentlichen Verwaltungen
und einen Strategieplan zur Si-
tuationsbewältigung der Berg-
bau-Epoche an.

Absenkung der Badewanne
ist ein Tanz auf dem Vulkan
Die Linke äußern sich zur Salzbergbau-Resolution


